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Die Presse und die Annahme der IVehr -
vorlage .
(Telegramme .)

— Berlin , 1 . Juli . Zu den gestern beendigten Reichstagsver -
Handlungen nimmt die gesamte Presse in größeren Ausführungen
Stellung .

Es schreibt die fortschrittliche „Vojsische Zeitung " : „Mit
gewaltiger Mehrheit hat der Reichstag eine Verstärkung der Wehr¬
kraft bewilligt . Lediglich die Sozialdemokraten , Polen und Elfäffer
stimmten dagegen. Deutschland, eingekeilt zwischen kriegsmächtigen
Staaten , mutz stark sein, um stch zu behaupten und den Frieden zu er¬
halten . Darüber ist kein Zweifel . In dem Augenblick , wo Deutsch¬
land schwach erscheint, haben wir den Krieg . Was die Wehrhaftigkeit
bedeutet, haben die Balkanereigniffe jedermann vor Augen geführt .
Daß eine große imposante Mehrheit diese Lehren beherzigt hat , wird
allenthalben Eindruck machen. Einen nicht geringeren Eindruck muh
die Tatsache machen, daß sich auch für die Aufbringung der Kosten in

. der Hauptsache eine große Mehrheit zusammengefunden hat . Im
Dienst« dieser großen vaterländischen Sache mußten alle Parteien
Entsagung üben , auf berechtigte Wünsche verzichten und gewichtige
Bedenken zurückstellen . Das hat auch die Regierung getan . Nur die
Konservativen beharrten auf ihrer vorgefaßten Meinung .

"
Die freikonservative Zeitung »Post " sagt, daß es sich bei dem

Kampf um die Rüstungsvorlagen nicht um Rustnngstreibereien han¬
delte , wie die Sozialdemokraten haben glauben machen wollen, son¬
dern um die praktische Auswertung einer als notwendig erkannten
Forderung der europäischen Lage. Das erhellt gerade jetzt aus den
ernsten Meldungen vom Balkan .

= Frankfurt a. DL, 1 . Juli Die demokratische „Frankfurter
Zeitung " steht nt der Geschichte der Militärvorlage nichts als eine
Geschichte der Massensuggestion , bei der ihr angst und bange wird .
Sie meint : „Die Durchführung der allgemeinen Dienstpflicht ist heute
nicht notwendiger als vor einem Jahr , aber eines hat sich in der
Zwischenzeit tatsächlich geändert : es zog in Verbindung mit den
Balkanwirren ein « stark nationalistische Strömung durch das Land,und diese Strömung hat stch die Regierung , von den Männern des
Wehrvereins getrieben , entschlossen zunutze gemacht. Der Erfolg war
verblüffend . Bis in die breitesten Schichten der Arbeiterschaft hinein
kam den neuen Forderungen gegenüber eine Stimmung , wenn nicht
des Einverständnisses , so doch der Ergebenheit auf , und in graben
Teilen des Volkes war man nicht nur einverstanden , sondern mehr,
man war begeistert . Eine solche Begeisterung ist — auch abgesehen von
ihren direkten Folgen , den Heeresvermehrungen — nicht ungefährlich ;in dem internationalen Rüstungstaumel , den man so immer neu an¬
sacht , suggeriert man sich den Krieg so lange , bis er schließlich da ist ;
je mehr man das Spiel der internationalen Beziehungen auf Kriegs¬
drohungen abstellt , umso eher muß es einmal zur Entladung kommen ."

Anders wird das Urteil des demokratischen Blattes über oie
Deckvogsvorlageu . Hierzu schreibt es : „Während so sie Heeresve»-
» ehrung selbst fast kampflos bewilligt wurde , sind die Deckuug-vor-
lageu der Gegenstand tiefgreifender Kämpfe gewesen . Sin gem Er¬
gebnis dieser Kämpfe haben wir manches auszusetzen; wir bedauern
« , daß nicht die ganzen dauernden Ausgaben durch die Besitzsteuer
gedeckt worden sind , und wir finden , daß die jetzt beschlossene Besitz-
steuer, die Zuwachsstener, in dieser Form nur ein Uebergang sein

kann. Das Gesamturteil über die Steueraktion aber darf hierdurch
nicht bestimmt werden . Im ganzen liegt in den Deckungsbeschküfsen
des Reichstages doch ein großer Zug . Durch die bisherige geistlose
Methode der fortgesetzten Aufhäufung indirekter Stenern ist ein deut¬
licher Strich gemacht, es ist ei« neuer Weg befchritte« worden , auf
dem man bald weiter kommen wird . Die Bedeutung der vom Reichs¬
tag beschlossenen Regelung der Deckungsfrage liegt vor allem darin ,
daß die längst fällige Reform in der Abgrenzung von Reichs- und
Staatsfinanzen jetzt endlich angebahnt worden ist. Das Reich hat
fetzt eine entwicklungsfähige direkte Steuer , und die alte Formel des
Bundesrats , der alle Reichsansgaben dauernd aus indirekten Ab
gaben decken wollte , ist beseitigt."

k>L. Paris , 30 . Juni . (Priv .) Die Annahme der deutschen
Wehrvorlagen im Deutschen Reichtags wird , wie nicht anders zu er
warten war , von den hiesigen Abendblättern mit bitteren Bemerkun¬
gen ausgenommen . Die „Liberia " läßt sich aus Berlin melden,
daß zahlreiche Abgeordnete verschiedener Parteien in den Wandel
gangen des Reichstages erklärt hätten , das neue Gesetz sei im allge¬
meinen unpopulär , weil es die Regierung nicht der Mühe für wert
gehalten habe , die Heeresvermehrung ernstlich zu rechtfertigen.

Die Tatsache, daß die Sozialisten geschlossen wie ein Mann gegen
die Vorlage stimmten , wird kaum bemerkt, dagegen wird mit Genüge
tnung die Gegnerschaft der Elsaß -Lothringer und der Polen verzeich¬
net . Offen wird zugegeben, daß der heutige Tag ein Triumph fiir
den Reichskanzler fei und die „Libertä " bemerkt dazu, daß Herr von
Beethmann Hollweg rn den Grafen - oder Fürftenstand erhoben würde .

Ohne Zweifel wird das heutige Votum im Deutschen Reichstage
die Durchführung der Debatte in der Depntiertenkammer beschleuni¬
gen und den Gegnern der dreijährigen Dienstzeit völlig den Wind
aus den Segeln nehmen.

* *
toj Berlin , 1 . Juli . (Tel .) Als Folge der Annahme der

Wehrvorlage durch den Reichstag erwartet man verschiedene ,
bisher aufgeschobene Beränderungen und Verschiebttngen in
den hohen und höchsten militärischen Kreisen. Dem Kriegs »
minister ist eine besondere Ernennung zugedacht .

Graf Kanitz f «
Berli « , 3v. Juni . (Siel.) Der Reichsiagsabgeordnct «

Graf v. Kanitz ist heute gestorben .
*

= Hans Wilhelm Alexander Graf v. Kanitz war einer jener
immer seltener werdenden vornehmen Parlamentarier , der noch
an der Wiege des Deutschen Reichstags gestanden, als er 1869
Mitglied des Norddeutschen Reichstags war . Im Deutschen
Reichstag selbst hielt der konservative Abgeordnete für Ragnit -
Pillkallen (Gumbinnen 2) allerdings erst 1889 seinen Einzug ,
nachdem er vier Jahre zuvor in das preußische Abgeordneten¬
haus gewählt worden war . Geboren 17 . April 1841 zu Med»
nicken , studierte er zu Berlin und Heidelberg die Rechte und
war 1869—77 Landrat des Kreises Sprottau . Seitdem bewirt »
schäftete er seine Güter Mednicken und Podangen bei Wormditt
in Ostpreußen.

Im Reichstag hat Graf Kanitz von Anfang als eines der
konservativen Häupter eine maßgebende Stellung innegehabt ,
vor allem aus dem Gebiet der Zoll - und Wirtschaftspolitik , wo
er für die Ausbildung des Schutzzollsystems und die landwirt¬
schaftlichen Interessen , namentlich in bezug aus die Entwicke¬

lung des Eisenbahntarifwesens und gegen die Handelsverträge
eintrat . Immer wieder drang er im Reichstag auf eine Ver¬
staatlichung ches Handels mit ausländischen Getreide - und Müh -
lenfabrikanten , aber der „Antrag Kanitz" wurde 1894 , 1895
und 1896 beiseite geschoben und abgelehnt . So heftig wurde
damals der Kampf um die Kanitzschen Anträge zur Hebung der
Getreidepreise und gegen die Handelspolitik Caprivis geführt ,
daß bei den Konservativen in böser Stunde sogar eine An¬
nahme der Flottenforverungeu der Regierung davon abhängig
gemacht wurde und die Alliteration in Schwung kam : „Kein
Kanitz — keine Kähne !"

Aber so energisch und rücksichtslos auch Graf Kanitz feinen
Standpunkt verfechten mochte, er hielt sich doch immer in jenen
Grenzen , die der Parlainentarismus vornehmen Schlages sich
gefetzt hat und fand deshalb auch bei seinen Gegnern die voll¬
kommenste persönliche Hochachtung . So wird das Hinscheiden
dieses treuen Kämpfers und nationalen Mannes be : allen Par¬
teien als ein Perlust empfunden werden , den der gesamt«
Reichstag erleidet .

Slädtetag der mittleren Städte Waden » .
BNC . St . Georgen , 30 . Juni , Der 19. ordentliche Städtetag der

mittlere « Städte Badens wurde heute vormittag um 10 Uhr durch
Bürgermeister Frank -St , Georgen eröffnet , der satzungsgemäß den
Vorsitz zu übernehmen hatte . Vertreten waren 44 Städte ; außerdem
waren aus besondere Einladung erschienen als Vertreter des Erotzh.
Amtsvorstands , Regierungsassessor Ruof , ferner Landeswohnnngs -
inspektor Dr . Kampfftneyer, als Vertreter des Badischen Landge¬
meindeverbandes Bürgermeister Linder-Vöhrenbach, endlich Stadt -
schultheiß Paradeis als Vertreter der württembergischen Nachbar¬
stadt Schramberg .

Nach Austausch der üblichen Begrüßungsansprachen wurde in die
Tagesordnung eingetreten . Den

Jahresbericht für das Eefchäftsjah » 1912/1 »
erstattete der Vorsitzende des gefchäfisführenden Ausschusses Bürger¬
meister Weiß -Eberbach, der damit zugleich seinen Bericht als Ver-
kreter der mittleren Städte in der Ersten Kammer über den Rest der
letzten Landtagssession verband . Der Bericht erwähnt als einzige
Aenderung in der Berdandsleituug das Ausscheiden dos Bistqzjer-
Meisters Bräuning -Rastatt , der in dankbarer Anerkennung feiner
vielfachen Verdienste um den Verband zum Ehrenmitglied ernanut
wurde . Die Zahl der Verbandsstädte ist feit dem Vorjahre umr¬
ändert geblieben. Die Beschlüsse des vorjährigen Städtetag « find,

soweit sie Aufträge an den Ausschuß enthielten , ausgeführt rooxb« .
Dis Verträge über dis Haftpflichtversicherung der Städte und Mt
Versicherung der Feuerwehren sind zum Abschluß gebracht worb« .
Die Frage der Feuerversicherung der städt. Fahrnisse schwebt noch.
Die an das Ministerium des Innern gerichtete Bitte wegen Errich¬
tung einer Polizeischule sür Ermeindepolizisten hat den erfreulich« !
Erfolg gehabt , daß eine solche Schule im Jahre 1914 ins Lebe« treten
wird . Die Erweiterung des 8 18 des badischen Armengesetzes i»
Sinne des Zwangsarbeitsgesetzes ist auf dem vergangenen Landtag
nicht mehr zustande gekommen ; es bleibt daher in dieser Hinsicht der
vom vorjährigen Städtetag gefaßte Beschluß auf die Verhaudktmg «
im nächsten Landtag einzuwirken bestehen . Auf die Eingabe weg«
Vereinfachung von Verkündigungen der orts - und bezirkspolizeiliche»
Vorschriften hat das Ministerium des Innern ein wesentliches Ent¬
gegenkommen gezeigt. Bei der endgültigen Gestaltung des Wasser¬
gesetzes und bei der Aenderung der Landesbauordnung find die wefeul -

Musik .
Roman von E . Stieler - Marshall .

lLopvrigbt 1813 by Grethlein & Co . G , m . b. II. Leipzig.,
( 44. Fortsetzung. ) Nachdruck B tho 'en

Unter Heegemeisters Leitung schrieb Magdalena ihr
Schifferleben für Orchester auf.

„Und was machen wir damit?" fragte sie, als die Arbeit
vollendet war.

„Oho . oho," rief Heegemeister, „was machen wir damit *)
Ist das eine Frage ! An die Oeffentlichkeit damit . Dafür
lassen Sie mich nur sorgen, ich habe schon noch meine Verbin¬
dungen ."

. „Wollen Sie mir das alles abnehmen , alles Geschäftliche ,mein lieber , guter , kleiner Meister ?" rief Magdalena froh,Diesmal und immer ? Was für ein Freundschaftsdienst würde
das fein. I ch kann das ja nicht , möchte am liebsten ganz außer¬
halb bleiben. Wissen Sie was ? Wir setzen darüber ganz ord¬
nungsgemäß einen Vertrag auf ."

Lächelnd trat sie an seinen Schreibtisch , nahm einen Bogen
und schrieb mit ihrer großzügigen Schrift :

Hiermit übertrage ich meinem Lehrer und Freund Herrn
Ludwig Heegemeister die geschäftliche Fürsorge und Vormund¬
schaft über meine sämtlichen noch zu komponierenden Werke. Ich
ermächtigte ihn, vollständig nach seinem besten Ermessen darüber .
su verfügen , Verträge abzuschließen , die Honorare für mich an - s
zunehmen , doch bedinge ich mir aus , daß er niemals meinen
Kamen oder meine Adresse preisgibt . Mein Komponistenna .ne ,
soll Jngeborg Ring sein. Für seine Bemühungen sichere

‘
ich Herrn Ludwig Heegemeister einen Anteil an allen meinen
Honorarbezügen in Höhe von fünfundzwanzig Prozent zu .

Magdalena Ringer .
Lächelnd reichte, sie ^em kleinen Musiker das Blatt . Kopf-

IBtHrtwb las er es vun.-

„Ah , da fchaun 's her," sagte er , „was Sir für ein kauf¬
männisches Genie sind . Ich hätte das nie so aus dem Aermel
schütteln können — so ein Eesätzel."

Aber als er zu den fünfundzwanzig Prozent kam . machte
er beinahe eine?: Lufffprung und lachte laut heraus .

„Ui je !" rief er, „ ich nehme alles zurück, was ich von dem
kaufmännischen Genie gesagt Hab ! Da Habens arg gepatzt da
hier ! Ein Viertel aller Einkünfte ! 'Ra , ich dank schön , das
wär ein Geschäft ."

Mit Umständlichkeit ließ er sich am Schreibtisch nieder und
verwandelte die fünfundzwanzig in eine zehn .

,>Dabei steh ich mich noch immer sehr gut," sagte er , „ich
hoffe wenigstens . Sie werden viel Geld verdienen . So , jetzt
müssen wir noch ein Duplikat ausfertigen , dann unterschreibenwir beide und jeder steckt sein Papierl ein . Jessas , was sindwir für Eeschäftsmänner . Aber gefallen tut mi 's nicht , daßSie sich nicht ehrlich zu Ihren Werken bekennen wollen . Wozu
so ein Komödienspiel ? Jngebotg Ring ! Warum ?"

Magdalena senkte den Kopf und eine sanfte Röte färbte
ihr Gesicht.

Mir ist vorläufig ein bißchen bange," antwortete sie , „ und
dann ist cs auch meines Mannes wegen besser so . Glauben Sie
mir , lieber Freund !"

„Und auch sogar einen andern Vornamen, " wunderte er
sich. „Jngeborg Ring — Jngeborg . das ist —"

Er schwieg ganz plötzlich u >.o wurde blaß . Es zog wie ein
heftiger Schmerz durch sein heißes Herz ; das war

"
das Ver¬

stehen . Die Jngeborg -Symphonie war ihm in Erinnerung
gekommen .

^ Es war ihnen eine liebe Gewohnheit geworden, an schönenTagen miteinander in die Ebene hinaus zu gehen , amStrom entlang oder in die Wgloer der 'Riederung , wo die
Vögel so unerhört jauchzend sanae»

Ein kleiner Teich lag da , ganz in Röhricht versteckt«
Der war wie ein Märchen . Besonders gegen Abend , Wen«
die Sonne aus blendendem Gold in ein ruhig glühendes Rot
überging und es sonst im Walde ein wenig stiller wurde .
Welch eine Musik dann an diesem kleinen verborgenen Teich ?

Das trommelte , rasselte, schnurrte, lachte , plätscherte, sang
und flötete — und man sah nichts von diesen Musikanten .

Magdalena und Heegemeister — und oft auch Blanche
— schlichen sich leise , ganz leise unter die Weiden am Röh¬
richt und lauschten . Sie sahen stch entzückt an , nickten sich
zu und konnte lange stillschweigend stehen und sich tiefer mri»
tiefer in dies Wunder der Ratur verlieren .

Dann klatschte der kleine Meister wohl einmal in die
Hände — und srrrr — mit ohrenbetäubendem Schwirren stob
es von überall aus den gelben Halmen auf — ein bräun¬
liches Heer Stare in zablreichen Völkern flohen erschrocken,laut schreiend in weiten Kreisen auseinander , sammelten sich
wieder und ließen sich aus entfernten Bäumen zu ernsthafter
Beratung nieder . Aber das Konzert am Teich nahm seinen
Fortgang , da saßen noch an die hundert kleiner Musikanten
im Schilf versteckt.

Sic nannten den Teich ihren Konzertsaal , die unsicht¬
baren Musici ihr Märchenorchester.

Ohne sich ihrem Lehrer vorher zu verraten , ersann Mag¬dalena da ein zweites kleines Werkchen , ein Klavierstück und
überraschte ihn eines Morgens damit , als sie an einem Re¬
gentage zur Stunde kam . Lächelnd setzte sie stch an den
Flügel : „Run hören Sic gut zu , Freund Heegemeister. Was
ist das ?"

Während sie spielte , war es wie ein Wunsch in ihr :
wenn er doch wieder einmal seine lieben tiefen Augen vormir austun möchte !

(Fortsetzung folgt.)



kichsten Wünsche der Städte erfüllt worden . Wegen des Verfügungs - ,
rechtes der Gemeinden über Gehwege an Landstraße » sind Verhand - j
iungen mit der Oberdir ktion des Straßen - und Wasserbauamtes ge¬
pflogen worden . Die Revision der Eemeinderechnungsanweisung , die
seit vielen Jahren angestrebt wird , ist in nahe Aussicht gestellt wor¬
den. Aus einer Reihe von neuen Gegenständen, die den Ausschuß
seit dem letzten Städtetag beschäftigt haben , ist folgendes hervorzu¬
heben : Begutachtet wurden verschiedene , von den badischen Ministerien
mitgeteilte Entwürfe , so der der Verordnung zum Vollzug der
Reichsversicherung hinsichtlich der Versicherungsbehörden, der Kran¬
kenversicherung und der Unfallversicherung, die Verordnung zum
Schulgesetz (Schulärzte ) , ferner eine Verordnung zum Vollzug des
Eebaudeversicherungsgesetzes, eine solche über den Bau und Betrieb
von Krankenhäusern und endlich eines Gesetzes über die Reichsvor¬
mundschaft. Wegen Neugestaltung der Gewerbeschule wurde mit dem
Landesgewerbeamt eine Einigung erzielt .

Die
Erörterung über den Jahresbericht

gibt zunächst dem Berichterstatter selbst Anlatz, der guten Beziehungen
zu dem seitherigen Vorsitzenden der Konferenz der Städteordnungs -
städte Oberbürgermeister Dr . Winters » in Freiburg zu gedenken,
dessen Rücktritt auch für die mittleren Städte einen Verlust bedeutet .
Es wird beschlossen, Herrn Oberbürgermeister Dr . Winterer ein Tele¬
gramm zuzusenden. Weiter wird im Anschlutz an den Jahresbericht
beschlossen, den Bescheid der Erotzh . Oberdirektion des Wasser- und
Straßenbaues in der Frage der Behandlung der Gehwege an der
Landstraße im Ortsetter dem Ausschuß zur weiteren Behandlung zu
überweisen . Die Bürgermeister Dr . Reichardt -Durlach und Schön-
Donaueschingen geben hierfür einige neue Anhaltspunkte . Im weite¬
ren Verlauf der Tagung wird das Verhalten der Städte hinsichtlich
der Elektrizitätsversorgung in der Umgebung behändes . Lin auf dem
vorjährigen Städtetag zurückgestellter Antrag des Ausschusses löst
eine Aussprache dahin aus , daß der Bau des Hauptnetzes durch die
Ueberlandzentrale oder den Staat , der des Zwischennetzes durch die
Ueberlandzentrale oder den Kreis oder durch einen Zweckverband der
Gemeinden unter Führung der Amtsstädte , der des Ortsnetzes durch
die einzelnen Gemeinden etwa mit Staats - oder Kreisunterstützung
erfolgen soll . Bürgermeister Hugard -Staufen und Bürgermeister Dr .
Reichardt -Durlach berichten über den Antrag unter Berücksichtigung
neu aufgetretener Gesichtspunkte. Der Antrag wird nach einer kurzen
Aussprache mit einer kleinen Aenderung angenommen , llcbcr die
Besprechung von Realkrediten durch die Stadtverwaltung berichtet
Bürgermeister Thorbrcke -Singen auf Grund einer Reihe von ihm auf¬
gestellter Leitsätze , daß oas Bedürfnis eines einzelnen nach lokalen
Verhältniffen zu beurteilen fein soll . Weiter erstrecken sich die Leit¬
sätze auf gewisse Anhaltspunkte für die Beleihungsgrenze , die Til¬
gungsbedingungen und die zutreffenden Verwaltungsvorschriften . Es
sprechen Dr . Gugelmaier -Lörrach, Dr . Weitz -Eberbach und Dr . Kampsf-
meyer-Karlsruhe , die anerkennen , daß in den Leitsätzen eine geeignete
Grundlage gegeben ist für die weitere Behandlung der Frag « im
Ausschuß, dem fie zu diesem Zwecke überwiesen werden . Ein von dem
geschäftsführcnden Ausschuß aufgenommener Antrag von Breiten be¬
zweckt, bei der Regelung dahin zu wirken, daß den Landständen ein
Gesetzentwurf vorgelegt wird , nach welchem die Filialen der Klein -
handelsgrotzbetriebe , die durch das Warenhaussteuergesetz nicht gefaßt
werden» zu einer besonderen Gemeindesteuer herangezogen werden
könne . Bürgermeister Schemenau-Bretten begründet den Antrag in
dem Sinn , daß es sich nicht um eine Ausrottung dieser Filialen
handle , sondern um eine bessere Heranziehung zur Steuer . Der An¬
trag wird angenommen , lieber Grundftückserwerbungen durch die
Gemeinde bei Zwangsversteigerungen berichtet Bürgermeister Dr .
Hofner-Ettlingen namens des geschäftsführenden Ausschusses und be¬
gründet einen Antrag , beim Justizministerium dahin zu wirken , daß
den Notariaten empfohlen wird , in Fällen , in denen das Recht auf
das Meistgebot auf eine Gemeinde abgetreten ist , die Frist zur Ver¬
kündigung des Zuschlags bis zu 3 Wochen zu erstrecken , damit die Ge¬
nehmigung des Bürgerausschusses eingeholt werden kann. Der An¬
trag findet Annahme .

Die Abrechnung über die Geschäftskosten des Jahres 1812/13 wird
gutgeheitzen, die Umlage in seitheriger Höhe wieder festgesetzt . Als
Ort der nächsten Tagung wird Kehl bestimmt. Die Wahl des ge¬
schäftsführenden Ausschusses ergibt für den engeren Ausschuß. Dr .
Weiß, Vorsitzender, Dr Reichardt , Dr . Gugelmaier , für den weiteren
Ausschuß außer den Vorgenannten : Betz, Dr . Nikolaus , Schill, Hu-
gard , Reh« und Dr . Hofner.

Sages -Nirndfryair.
Dentktftes Nerrft .

— Berlin , 1 . Juli . Der Bundesrat hat die Tagessätze für
Schöffen und Geschworene auf fünf Mark festgesetzt.

Aus Deutsch - Ostafrika .
— Daressalam , 30 . Juni . (Tel .) Der Eouvernementsrat von

Deutschostafrika nahm am Donnerstag eine Resolution an , daß der
Reichskanzler von seiner Befugnis , dem jüngsten Landesrat bestimmte
Angelegenheiten zur Beschlußfassung zu überweisen , einen möglichst
ausgiebigen Gebrauch mache und alle diejenigen Verordnungen , deren
Wirkungskreis nicht über die Grenzen des Schutzgebietes hinausgehe ,
dem Landesrat zur Beschlußfassung überreichen möge, mit der Maß -
gab«, daß jene Verordnungsentwürse bei llebereinstimmung zwischen
dem Landesrat und dem Gouverneur Gesetzeskraft erhalten sollen .

Ein weitergehender Antrag über Teilung der Aufgaben der I
Zkvilverwaltung soweit sie durch die Eisenbahneinnahmen des Schutz- 1
gebietes gedeckt ist, dem Landesrat zur Beschlußfassung zu überlassen,
wurde abgelehnt . Unter anderem sollen baldigst Vorschriften über
die Verwaltung der Depots Eingeborener durch Inder und Heber»
lassung von Depotsbüchern erlassen werden . Der Eouvernementsrat
stimmte dem Vorschlag hinsichtlich der Depotbücher zu , vertagte aber
die Erörterung über die anderen Kommissionsanträge als dringlich
Der Eouvernementsrat stimmte ferner einer Resolution zu , daß zu
der Erhöhung der Schiffstarife der Eouvernementsrat gehört werden
müsse. Damit wurde die Tagung des Couvernementsrats vertagt

Frankreich.
— Paris , 30 . Juni . ( Tel .) Der Minister des Aeußern Pichon

empfing den Vorstand des hier stattgheabten arabisch-syrischen Kon¬
gresses , dessen Präsident Zahraui Effendi erklärte , daß die Syrer auf
den moralischen Beistand Frankreichs und Europas überhaupt rech¬
nen , um die Durchführung der oon der türkischen Regierung zuge -
icherten Reformen zu sichern.

Um di « dreijährige Dienstzeit .
- - Paris , 30. Juni . Die Deputiertenkammer setzte heute

die Beratung der Militärvorlage fort Der Deputierte Molle er¬
klärte , in jeder Hinsicht Anhänger des Gesetzentwurfes Augagneurs zu
sein , bei dem der Redner die regionale Rekrutierung für wertvoll
hält . Dann verteidigte Augagneur oon neuem seinen Eegenentwurs
und versuchte die Ziffern des Generals Legrand zu widerlegen . Er
bestand auf der Ersetzung der Militärhandwerker und sonstigen Be¬
schäftigten durch Zivilpersonen , die im Falle der Mobilisierung ihre
Beschäftigung beibehalten würden .

Darauf wurde die Beratung geschlossen und es wurde zur Ab¬
stimmung über den Eegenentwurs Augagneur geschritten. Der
Entwurf wurde mit 339 gegen 214 Stimmen abgelehnt .

Der Abgeordnete Painlevs verteidigte den Gegenantrag , durch
den die Iahresklassen im Jahre ihrer Aushebung von 20 Jahren an
eingestellt werden sollen Vorübergehend soll im Jahre 1813 mit der
jetzt 1912 genannten Jahresklaffe die eine Hälfte der Jahresklasse
1913 und mit der Klasse 1914 die andere Hälfte der Jahresklasse 1913
eingestellt werden . Der Gegenantrag hält die zweijährig « Dienst¬
zeit aufrecht und siebt die Ersetzung gewisser Militärbeamter durch
Zivile vor . Painlev « rechnet darauf , auf diese Weise 129 000 Mann
mehr einstellen zu können.

England .
— London. 30 . Juni . (Tel .) Der Bahnhof von Leuchaß

(Schottland ) wurde heute früh durch eine Feuersbrunst zerstört,
Flugschriften von Anhängerinnen des Frauenstimmrechts wur¬
den in der Nähe gefunden.

Nach einem Telegramm aus Glasgow wurde auch das
Schloß Belli Kinrain bei Balfron durch Feuer zerstört. Es
wird Brandstiftung vermutet . Das Schloß war unbewohnt .

Rußland .
Helstngfsrs , 30. Juni . (Tel .) Die europäischen Gouver¬

neure haben an sämtliche Polizeibehörden eine Zirkularnots
gerichtet mit der Aufforderung , auf das sorgfältigste aufzu¬
passen , daß keine Sammlung zu gunsten der unter Verlust
der Pension ihres Amtes enthobenen Mitglieder des Wybor -
ger Hofgerichts stattfindet .

Ernennungen, Perjetzungen , Zurußeschungen etc.
»er etatmäßigen Beamten de, Gehaltsklassen ft bis ft , sowie
Ernennungen . Versetzungen rc . oon nichtetatmähigen Beamte».
Aus dem Bereiche des Ministeriums des Kultus und

Unterrichts .
Ernannt :

Gerichtsvollzieherdienstverweser Franz Bindert in Mannheim
zum nichtetatmäßigen Gerichtsvollzieher .

> Beamteneigenschast verliehen :
den Maschinenschreiberinnen Luise Kochendörfer beim Amtsgericht

Waldkirch und Käthchen Wiehl beim Notariat Bruchsal , dem Kanzlei¬
gehilfen Anton Winkler beim Notariat Pfullendorf .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des

In n e r n.
Entlassen auf Ansuchen :

Derwaltungsaktuar Gustav Sauer beim Bezirksamt Emmen «
dingen , Schutzmann Joseph Rößler in Freiburg .

— Eroßh . Landesgewerbeamt . —
Zugewiesen wurde :

Zeichenlehrkandidat Wilhelm Link in Karlsruhe als Aushills¬
lehrer der Gewerbeschule daselbst
Aus dem Bereiche des Eroßh . Ministeriums der

Finanzen .
— Zoll - und Steuerdirektion . —

Ernannt :
der Erenzauffeher Ludwig Müßig in lleberlingen zum Steuer¬

aufseher. der Kanzleigehilfe Fridolin Mayer in Singen zum Bureau -
gehilfen und zur Steuereinnehmerei Singen versetzt .

Verletzt
der Erenzauffeher Wilhelm Elser in Basel nach Schwetzingen und

mit der Bersehung einer Schreibbeamtenstelle betraut .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

20 . Juni 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Registrator PhilippWind bei der Eeneraladjutantur die kleine goldene Verdienstmedaille
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be-
wogen gefunden, dem stellvertretenden Bevollmächtigten zum Bun¬desrat , Ministerialdirektor Geheimen Rat Dr . Riefer in . Berlin die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragendes ihm verliehenen Sterns zum Königlich Preußischen Kronenorden
zweiter Klasse , sowie den Vortragenden Räten im Finanzministerium ,Ministerialräten Moser und Zimmermann in Karlsruhe , die gleicheErlaubnis für den Königlich Preußischen Roten Adlerorden Lrrttrr
Klasse zu erteilen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßh . Hauses , der
Justiz und des Auswärtigen vom 26. Juni 1913 wurde den Ober «
Postassistenten Paul Heeß in Breiten und Wilhelm W-rner in
Mannheim der Titel Postsekretär und dem Ober -Telegraphen¬
assistenten Max schewenz in Karlsruhe der Titel Telegraphensekretär
verliehen .

Das Ministerium des Innern hat unterm 18. Juni 1913 den
Finanzassistenten Jakob Wegele bei der Filiale des Landesgewerbe¬amts in Furtwangen zum Verwaltungssekretär ernannt .

Ladrsche Chronik.
X Karlsruhe . 1 . Juli . Der Vorstand der bad. Aerzte.

kammer erläßt folgende Bekanntmachung : In letzter Zeit istseitens des Reichsverficherungsamtes ein neues Formular fürdie vow den Betriebsunternehmungen an die Ortspolizei -
beyorde und die betreffende Berufsgenossenschaft zu erstat¬tende Unfall -Anzeige eingeführt worden . Neben der bisheri¬
gen Frage : Welcher Art ist die Verletzung (z . B . Knochen -'
bruch , Verrenkung , Eliedverlust ) ? enthält das neue Formular
eine weitere : Ist die Verletzung eine schwere (entzündete
Wunden . Knochenbrüche , Ausrenkungen , Verstauchungen, aus¬
gedehnte Brandwunden , Quetschungen großer Gelenke, innere
Verletzungen, Augenverletzungen , Milzbrand und derglei¬
chen ) ? wenn möglich nach dem Krankenschein oder den An¬
gaben des Arztes . Mit dieser Frage wird zweifellos bewirkt,
daß der Bericht des behandelnden Arztes , auf Grund dessen
vie Berufsgenossenschaft das Heilverfahren übernehmen soll ,
kiberfliissig wird . Wir warnen deshalb die Kollegen, den Be¬
triebsunternehmungen genauere Angaben über die Art einer
Verletzung zu machen oder auf den Krankenscheinen dies zu
tun . Hier genügen allgemein gehaltene Angaben wie Arm -,
Bein -Verletzung rc.

$ Karlsdorf (A. Bruchsal) , 1. Juli . Der Großherzog hat
den Wunsch geäußert , daß die biefigen vereinigten Gesang¬
vereine „Liederkranz" und „Liedertafel " die bei der Feier
des hundertjährigen Bestehens von Karlsdorf gesungenen
Lieder auch vor ihm zum Vortrag bringen . Den Tag , an
welchem die Sänger zu diesem Zweck nach Karlsruhe kommen
sollen , wird der Großherzog noch bestimmen.

: : Pforzheim , 1 . Juli . Ein hiesiger Eoldarbeiter fand
vor einigen Wochen eine Sprengkapsel , die er die ganze Zeit
über in der Tasche bei sich trug . Am Samstag bohrte er sie
an . Dabei explodierte sie und riß ihm drei Finger der lin¬
ken Hand weg.

H Eutingen (31. Pforzheim ) , 1. Juli . Hier brannte das
Anwesen des Eisenbahnarbeiters Vollmer vollständig nieder .
Die Entstetzungsursache des Feuers ist unbekannt .

+ Mannheim . 1 . Juli . In der Nacht vom Samstag auf
Sonntag strömte in der Küche eines Hauses in Feudenheim
durch das Platzen eines Easschlauches Gas aus , welches sich
in den Küchenräumlichkeiten verbreitete . Als der Wohnungs -
rnhaber mit einem offenen Lichte die Küche betrat , explo¬
dierte das Gas . sämtliche Fensterscheibe« wurden zertrümmert .
Das Küchenmobiliar geriet in Brand , konnte jedoch mit Hilfe
der Hausbewohner wieder gelöscht werden . Verletzt wurde
niemand .

) ( Mannheim , 1 . Juli . In der Nacht zum Sonntag er¬
schoß stch in der Nähe der Städtischen Eisenbahn der 22
Jahre alte Taglöhner 3ldam Keller .

Heidelberg. 1. Juli . In Anwesenheit des Erotzherzogs-
paares nahm gestern der erste Tag des Schlotzfestes anläßlich
der Dreihundertjahrfeier des Einzuges der Prinzessin Elisa¬
beth Stuart mit Friedrich V . von der Pfalz in Heidelberg
einen glänzenden Verlauf . Zirka 800 Persone« stellten den
Einzug dar , der durch die Kostbarkeit der Kostüme besonderes
Interesse erregte . Starken Beifall fand ein von acht Rittern
gerittenes mittelalterliches Turnier .

-,- Heidelberg , 1 . Juli . Die durch die Blätter gehenden,
auch von uns gebrachte Nachricht von einer Begnadigung de»
Lokomotivführers Platten ist verfrüht .

Eine 40 jährige öühnentätißkeit.
— Karlsruhe . 1 . Juli . Vierzig Jahre sind es heute,

seit der gegenwärtige Intendant des Karlsruher Hofthea¬
ters , Herr Geheimer Hofrat Dr . August Vassermann , sich der
Bühnenlaufbahn widmete , die ihn an die Spitze des ersten
Theaters seines engeren Heimatlandes führen sollte . Ge¬
boren am 4. Dezember 1847 zu Mannheim als Sohn des
Großkaufmanns Ludwig Albert Bassermann , wandte er sich
auf des Vaters Wunsch der juristischen Karriere zu , als der
Krieg von 1870/71 auch ihn unter die Waffen rief . Als
Einjahrig -Freiwilliger und später als Offizier focht er ihn
mit , um , nachdem er zu Heidelberg das 1 . juristische Staats¬
examen und die Doktorpromolion erledigt , als seinen beson¬
deren Siegespreis die Erlaubnis zur Künstlerlaufbahn da¬
von zu tragen . Nach dramatischem Unterricht bei dem Ber¬
liner Theater -Erzieher Heinrich Oberländer wurde er 1873
als jugendlicher Heldenliebhaber an das Dresdener Hofthea¬
ter engagiert . Heinrich Laubes Leitung des Wiener Stadt¬
theaters zog damals viele jungen Talente an und so finden
wir drei Jahre später Bassermann dort , von dem Altmeister
und seinem getreuen Vortragskünftler Strakosch persönlich ge¬
fördert . Mit besonderer Vorliebe weist Bassermann deshalb
auch heute noch auf diese seine Laubesche Jüngerschaft hin
und in der Tat liegt hier das Wesen aller Kunstanschauung
Bassermanns . Auch die moderne Zeit mit ihren neuen For¬
derungen hat ihn darin nicht wanken lassen . Als Helden¬
darsteller am Newyorker Thaliatheater , am Stuttgarter Hof-
theater , an der heimatlichen Mannheimer Bühne — wohin
er 1886 engagiert wurde — wie als Veranstalter und
Hauptdarsteller des Deorientschen Lutherfestspiels — wobei
er in der Darstellerin der Katharina von Bora , Sophie
Burska , feine spätere Gattin kennen lernte — zeigte er sich

ebenso als Schauspieler Laubescher Schule. Und als dann
Mannheim , dessen Bühne er 1803 wegen Differenzen mit
dem damaligen Intendanten Prasch verlassen hatte , ihn
nach Praschs 3lbgang als Intendanten der Heimatbühne zu¬
rückrief . zeigte er auch da als Theaterpraktiksr , was er seinem
Lehrer Laube als Theaterleiter abgelerut . Seine Mann¬
heimer Erfolge trugen Dr . Bassermann , nach Dr . Bürklins
Rücktritt 1904 die Berufung als Intendant an das Eroßh .
Hoftheater zu Karlsruhe ein . Es ist noch erinnerlich , wie
er hier im Schauspiel namentlich seinen starken Sinn fii /
Massenentfaltung bezeigte und damit gleichsam der schon un
tepc -. hcnden Meininger Kunst in Karlsruhe noch einmal
eine Stätte bereitete , während ihm in der Oper bei anhal
tenden Kavellmeisterkrisen trotz aller schönen Einzelsiege der
Gesamt-Erfolg weniger treu war . Aber das , was Dr . Basser-
mann in den Tagen seiner Frische und Kraft hier leistete
an Erstaufführungen und Neueinstudierungen und der Auf
rechterhaltung des klassischen Spielplans , das wird auch heute
hier dankbar anerkannt , wo oft schon eine kritische Betrach¬
tung dem Er . Hoftheater gegenüber einsetzt . Und so bringen
wir dem Leiter unserer Hofbühne zu der Rückschau auf 40
Jahre deutschen Bühnenwallens auch unsere besten Festgrüße
dar .

ver Sternenhimmel im Juli.
In diesem Jahre bietet der Juli mehrere Himmelserscheinungen

von ganz besonderem Reize Die bemerkenswerteste und schönste zeigt
sich allerdings am Morgenhimmel : den Freund der Beobachtung von
Naturvorgängen wird es aber reichlich lohnen , wenn er Vorkehrungen
treffen wird , um zwei Stunden vor Sonnenaufgang aufzustehen und
Ausblick nach dem nordöstlichen Horizonte zu nehmen . Schon sieht
er um diese Zeit Mars , mit dem ihm eigentümlichen gelben Lichte
strahlen ; der Planet bewegt stch im Laufe des Monats rechtläufig

vom Sternbilde des Widders in das des Stiers und gelangt schließ¬
lich in der Nähe der Plejaden über den Himmelsort hinaus , von dem
aus im Anfänge des Monats die noch immer wunderbar lichte Venus ,
jetzt in halbmondartiger Phase mit nach Westen hin beschatteter
Hemisphäre, sich dem hellsten Sterne des Stiers , dem Aldebaran ,
nähert . Am 17. Juli um 8 Uhr morgens wandert Venus nördlich an
diesem Sterne in einer Entfernung von 2 '/-° vorüber und fie gelangt
am 1 . August bis an das dem Stier östlich benachbarte Sternbild der
Zwillinge . Die wirkliche Entfernung der Venus von der Erde wird
dabei immer größer , während der Abstand des Mars von der Erd «
immer kleiner wird . Venus erhebt sich über den Horizont von Karls¬
ruhe am 1. Juli 2 Std . 29 Min ., am 15. Juli 2 Std . 54 Min . , am
t . August 3 Std . 22 Min . vor Sonnenaufgang . Ihre Sichtbarherts -
daucr vor Sonnenaufgang nimmt im Juli also noch zu, wiewohl st«
) om 4 . Juli ab , an welchem Tage sie ihre größte westliche Elongation
(ihren größten scheinbaren Abstand von der Sonne in westlicher Stel -
'ung von letzterer) mit 45,73 Grad erreicht, stetig abnimmt . Die Er¬
scheinung erklärt sich dadurch , daß die Sonnenhöhe Immer geringer , di«
Venushöhe dagegen vorläufig noch größer wird , also Venus bei wetter
werdenden Tagbogen für die Sichtbarkeitsdauer noch an Vorsprung
gegenüber dem enger werdenden Tagbogen der Sonne gewinnt .

Höheren und damit weiteren Tagbogen gewinnt im Läufe des
Nonats auch Saturn womit sich für die Gunst der Sichtbarkeit der
Umstand verbindet , daß die Erde mit ihrem weit schnelleren Laufe um
die Sonne die Stelle zu erreichen sucht, an der sie zwischen der Sonne
und dem Saturn stehen wird (Opposition) und daß demnach die schein¬
bare Entfernung zwischen Sonne und Saturn größer wird . Dieser
Planet steht ebenfalls im Stier und zwar nordöstlich vom Aldebaran
und er wandert rechtläufig langsam nach Osten, sü langsam , daß die
schnellfüßige Venus ihn am Morgen des 22 . Juli überholen wird ,
1° 10m südlich von ihm . was einem etwas mehr als doppelten Mond-
durchmesser entspricht. Diese Stellung oon Venus , Mars und Saturn
in der Nähe des Aldebaran , der Hyaden und der Plejaden ist es , die
im Juli für den Freund der Himmelsbeobachtung einen besonderen
Reiz bieten wird . Dabei wird sich am 22 . Juli morgens der Mond ,
der sich in der Phase zwischen Vollmond und letztem Viertel befindet ,

!
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Bühl » 1 . Juli . Das 6jährige Söhnchen des Schrel -

nermeisters Kern wurde in dem Augenblick, als es die
Hauptstraße herunter sprang , von einem Automobil über¬
fahren. Der Knabe erlitt einen schweren Schädelbruch und
dürfte kaum mit dem Leben davonkommen . Den Lenker des
Autos trifft keine Schuld .

0 Kehl , 1 . Juli . Auf dem Rhein hat sich am Sonntag
ein Schiffsunglück ereignet . Ein Kanalschiff der Firma M .
Karcher aus Freistett wurde von einem Rheindampfer aus
dem Straßburger Hafen geschleppt und hierbei drangen die
von dem Dampfer aufgewühlten Wassermassen über die Bord¬
wand des Kanalschiffes , welches mit seiner Last in die Tiefe
gezogen wurde . Drei Mann der Besatzung konnten sich ret¬
ten , während der Mann am Steuer ertrank. Das Schiff war
ganz neu und hatte einen Wert von 10 060 Mark .

-) (- Fessenbach (A . Osfenburg ) , 1 . Juli . Seit 14 Tagen
ist der Landwirt Anton Basler verschwunden. — Beim Bau
des neuen Schulhauses in Bohlsbach wurden zwei gut er¬
haltene Skelette aufgefunden : bei dem einen war der Schädel
zertrümmert .

) - ( Lörrach, 1 . Juli . Nach fast sechswöchcntlicher Dauer
ist der Streik der Färbereiarbeiter , der am 21. Mai von über
1300 Arbeitern ausgenommen wurde , beendigt worden , nach¬
dem die Färbereien den Delegationen der Ausständigen Zu¬
sicherungen über Lohnaufbesserungen gegeben haben .

Lörrach, 1 . Juli . Wegen Saccharinschmuggels wurde
ein Mann aus Stetten in Leopoldshöhe verhaftet . Derselbe
pflegte Saccharin , das er offenbar nach dem Schmuggel in
feiner Wohnung aufbewahrte , auf mehrmaliger Fahrt wö¬
chentlich im Koffer verpackt, nach Freiburg zu bringen , von
wo es dann durch seinen dort wohnenden Sohn weiter ver¬
kauft wurde . Bei Ausführung einer solchen Reise ereilte ihn
uuit laut „Oberl . SB.

“ sein Geschick.
Lörrach, 1 . Juli . Wir berichteten kürzlich , daß im Bahn¬

hof Basel bei einer Zugrevision ein in Tücher eingewickeltes
Kind aufgesunden wurde . Nun ist es gelungen , die Mutter des
ausgefetzten Kindes in der Person einer russischen Jüdin zu
ermitteln , die in völlig mittellosem Zustand von Rußland nach
Zürich gekommen war .

ft> Säckingen , 1 . Juli . Der Bürgerausschutz beschäftigte sich
in seiner letzten Sitzung mit der Frage der Versorgung der
Stadt Säckingen mit elektrischer Energie . Es wurde beschlossen ,
den mit dem Kraftwerk Rheinfelden abgeschlossenen Vertrag auf
1 . Juli 1915 zu kündigen , da das Kraftwerk Rheinfelden den
Preis für Licht und Kraft nicht wie vom Eemeinderat gewünscht
wurde , herabgesetzt hatte .

: ! : Jmmendingen , 1 . Juli . Trotz der starken Regenfälle
in der vergangenen Woche ist der Wasserstand der Donau so
nieder , wie fast noch nie . Die Persickerungsstellen am sog .
Brühl schicken auch noch diesen Wasierrest durch unterirdischen
Laus der Aach zu. So ergibt das Donaubett gegen Möhnn -
gen hin das Bild eines vertrockneten Sandweges ab.

A Ueberlingen , 1 . Juli . Der Bürgerausschutz genehmigte
ln feiner letzten Sitzung rund 58 000 Mark zur Instandsetzung
der hiesigen Schulhäuser und der städtischen Turnhalle . Weiter
wurden 1000 Mark bewilligt als Ehrengabe der Stadt an die
Kriegsveteranen . An die Beratungen knüpfte sich eine Be¬
sprechung über einen beabsichtigt gewesenen Automobilverkehr
zwischen Pfullendorf und Ueberlingen über Heiligenberg , der
vorerst nicht zustande kommt, für den aber Aussicht auf Verwirk¬
lichung besteht , da nach einer Mitteilung des Finanzministe¬
riums ein Beitrag genehmigt werden dürfte . Weiter wurde
über das zurückgestellte Eondelhafenprojekt debattiert : mit
Rücksicht auf die enormen Kosten eines Projekts in Höhe von
22 000 Mark wurde der dringende Wunsch geäußert , das alte
Projekt mit einem Aufwand von 8000 Mark wieder hervorzu¬
holen .

() Bom Bodensee , 1 . Juli . In Horn wurde die Leiche
eines unbekannten Mannes aus dem See gezogen , der in
bar und Wertpapieren eine nicht unbedeutende Summe bei
sich trug . _

Der Bund der Festbesoldeten.
X Karlsruhe , 30 . Juni . Der Bund der Festbesoldeten, Landes¬

verband Baden , hatte auf gestern Vertreter der Fachoereine der
Reichs- , Staats -, Eemeindebeamten , Lehrer und Privatangestellten
zu einer Versammlung eingeladen . Eine stattliche Zahl — meist dir
Führer oder Vorstandsmitglieder der Fachvereine — waren er¬
schienen , höhere, mittlere und untere Beamten und Beamtinnen
waren vertreten . Der erste Vorsitzende , Postsekretär Manz , sprach in
dem einleitenden Referat zunächst über die „Organisationsbestrebun -
gen der Beamtenschaft" im allgemeinen , sodann über die Notwendig¬
keit . alle Festbesoldeten wirtschaftspolitisch zu organisieren . Im Hin¬
blick auf die bevorstehenden Landtagswahlen schlug er vor , die
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politischen bürgerlichen Parteien zu ersuchen, bei Ausstellung der
Landtagskandidaten nach Möglichkeit auch die Festbesoldetcn zu
berücksichtigen. Ganz besonders aber hob er hervor , daß die Beamten
nicht nur Forderungen an die politischen Parteien stellen dürfen ,
sondern selbst tatkräftig in den verschiedenen Parteien Mitarbeiten
müssen, wenn sie eine Besserung ihrer wirtschaftlichen Lage herbei -
führen wollen.

Nach einer anregend verlaufenen Aussprache wurde folgend:
Entschließung einstimmig angenommen :

„Die auf Einladung des Vorstandes des Landesverbandes
Baden des Bundes der Festbesoldeten am 29. Juni in Karlsruhe
tagende Versammlung der Vertreter von Fachvereinen der Reichs-,
Staats -, Gemeindebeamten , Lehrer und Privatangestellten erklärt
sich damit einverstanden , dag der Landesverband Baden des Bundes
der Festbesoldeten im Hinblick auf die bevorstehenden Landtags¬
wahlen die politischen bürgerlichen Parteien unter Vorlage des
Bundesprogramms ersucht , bei Aufstellung der Landtagskandidaten
nach Möglichkeit auch die Festbesoldeten zu berücksichtigen und im
kommenden Landtag die Wünsche der Beamten , Lehrer und Privat¬
angestellten nachdrücklichst zu vertreten und der Erfüllung entgcgen-
zusühren . Die Beamten , Lehrer und Privatangestellten andererseits
werden vom Bunde der Festbesoldeten wie von den einzelnen Fach¬
organisationen aus aufgrfordert , sich ausnahmslos auch partei¬
politisch zu organisieren und in den Parteien tatkräftig mit¬
zuarbeiten , denn nur auf diese Art ist es möglich , auf die Tätigkeit
der politischen Parteien Einfluß zu gewinnen und eine Besierung der
wirtschaftlichen Lage der Festbesoldeten herbeizuführen .

"

Das nationalliberale Sommerfest in Mannheim .
ft, Mannheim , 1 . Juli . Trotz des sehr zweifelhaften Wetters fan¬

den sich Sonntag nachmittag an die 5000 Menschen auf der von Herrn
Geheimerat Dr . Reih und seiner Schwester Fräulein Anna Reiß der
Nationalliberalen Partei Mannheim zur Veranstaltung eines Som¬
merfestes großen Stils zur Verfügung gestellten Reihinsel ein . In
schier endlosem Zuge marschierten die Teilnehmer am Jagdhaus , in
dem sich das Geschwisterpaar Reiß , der Festredner Herr Reichs- und
Landtagsabgeordneter Dr . Thoma -Augsburg und Herr Landtags¬
abgeordneter König eingefunden hatten , vorbei und brachten Herrn
und Fräulein Reiß eine herzliche Ovation dar . Die kleine Wiese war
in einen Fcstplatz umgewandelt . Herr Stadtverordneter Rud . Kramer
entbot der Riesenmenge im Namen der drei Mannheimer National -
liberalen Vereine (Nationalliberaler Verein , Jungliberalor Verein
und Liberaler Arbeiterverein ) herzlichsten Willkommgruß . Wie schon
oben angedeutet , hielt Herr Abgeordneter Dr . Thoma, der bei uns in
Baden kein Fremder mehr ist , die Festrede. Der Erundton seiner Rede
war auf eine Würdigung der fünfundzwanzigjährigen Regierung
des Deutschen Kaisers gestimmt. Die mit stürmischem Beifall auf -
genommenen Ausführungen endeten mit einem Hoch auf den Deutschen
Kaiser, das deutsche Volk und unser deutsches Vaterland . Der Vor¬
sitzende des Jungliberalen Vereins Mannheim , Herr Hauptlehrer
Haas , gedachte unseres Eroßherzogs , Herr Landtagsabgeordneter Kö¬
nig feierte die Nationalliberale Partei . Den einzelnen Reden folgten
gemeinsam gesungene Lieder . Nach Dankesworten des Herrn Stadt¬
verordneten Rud . Kramer an Herrn Geh . Rat Dr . Reiß für die in so
zuvorkommender Weise auf seiner Insel gewährte Gastfreundschaft
traten nach 7 llhr viele den Heimweg an .

Aus der Restden?.
Karlsruhe, 1. Juli .

— Aus dem Hofbericht. Gestern vormittag hörte der
Grotzherzog die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr .
Seyb , des Staatsministers Dr . Freiherrn von Dusch und des
Finanzministers Dr . Rheinboldt . Mittags begab sich Seine
Königliche Hoheit von hier nach Baden zum Besuch der Eroß -
herzogin Luise . Nachmittags fuhr der Eroßherzog von Schloß
Baden nach Heidelberg » um daselbst mit der Eroßherzogin ,
welche von Schlotz Königstein im Taunus zurückkam , zusam¬
menzutreffen und alsdann mit derselben das historische Ko¬
stümfest auf dem Heidelberger Schloß zu besuchen . Am Abend
kehrten die Höchsten Herrschaften nach Schloß Zwingenberg
zurück.

- j- Vierzigjähriges Dienstjubiläum . Herr Oberrechnungs -
rat Christian Rühle , Rechner der Handkasie des Großherzogs ,
feiert heute sein vierzigjähriges Dienstjubiläum im Dienste der
Hofverwaltung . Möge dem verdienten Beamten noch lange
die Ausübung seines Amtes vergönnt sein.

$ Die maschinentechnifche Staatsprüfung beginnt am 6 . Oktober .
Die Jngenieurpraktikanten, welche den Voraussetzungen für die Zu¬
lassung zu dieser Prüfung entsprechen und daran teilzunehmen wün¬
schen, haben ihre Anmeldungen bis Ende August beim Finanz-
miniestrium einzureichen .

Der Monat Juli beginnt heute , die 2 . Hälfte des
Jahres hebt an . Im Kalender wird er als Heumonat an¬
gesprochen , vielfach ist aber im Lande ein Teil der Heuernte
bereits erledigt . Andererseits aber sind wir mehr als nötig
im Vormonat mit Regen beglückt worden , sodaß das richtige
Hcuwetter gerade in der legten Juniwoche recht vermißt
wurde . Run erwartet man vom Juli wirklich schönes Som -
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merwetter . Soll doch die große Kornernte beginnen . Wan¬
dert man durch die reifenden Felder , so hat man nur den
einen Wunsch, daß den Schnittern eine helle Julisonne strah¬
len möge . . . Mit dem Juli beginnt auch die Hochsaison,
der Hauptschwarm erholungs - und vergnügungsbedürftiger
Männlein und Weiblein ergießt sich über allen Herren Län¬
der. Es ist die Zeit des Urlaubs und die vielgeliebten
großen Ferien stehen in naher Aussicht. So ist überall
etwas los und man mutz oft froh fein , wenn man eine pas¬
sende Sommerwohnung erwischt. Sie wird manchesmal den
Sommerftischlern recht teuer Vorkommen, aber wenn man
bedenkt, daß für die Wirtsleute da draußen die Hauptsaison
oft auch den einen und einzigen Hauptverdienst bedeutet , so
wird man es verständlich finden , wenn sie diese Zeit aus¬
nützen. llebrigens kann man auch während der hohen Reise «
Periode hübsch billig leben , wenn man etwas bescheidenere
Ansprüche stellt und ein mehr abseits gelegenes Fleckchen
Erde als Sommerfrische wählt .

A Der erste Feriensonderzug aus Norddeutschland passierte heut»
vormittag den hiesigen Bahnhof . Er langte um 7.19 Uhr von Ham.
bnrg über Heidelberg kommend hier an und fuhr 7.23 Uhr nach Base
weiter . Der Zug führte 9 Wagen zweiter und dritter Klasie, die all»
gut besetzt waren . Sie waren gestellt von der Eisenbahndirektio »
Altona . Nächster Tagle folgen weitere Feriensonderzüge aus Berlin
Bremen usw

ft , Bilder von der Regatta . Eine Anzahl vorzüglich gelungener
Momentaufnahmen von der Karlsruher Ruder -Regatta hat der Ver¬
lag von Geschwister Moos , hier , hergestellt, von welchen einige in
unserem Expeditions -Schaufenster aushängen . Es sind Aufnahme »
von der Regatta , sowie vom Empfang der Ruderer durch den Prinzen
Max von Baden .

X Sommer -Theater . Nachdem die Direktion mit den Operette «!
„Der liebe Augustin" und „Eva " die künstlerische Visitenkarte abge¬
geben hat , soll nunmehr auch die leichteste Operetten -Muse zu Wort ,
kommen. Der größte Operettenschlager der letzten Jahre „Film ,
zauber" von Kollo und Bredschneider kommt Dienstag , den 1 . Juli
zum erstenmale hier zur Aufführung . Diese Vaudeville -Operette ha.
bedeutend größere Erfolge zu erzeugen wie „Puppchen" . Die Haupt ,
rollen sind in den Händen von Fräulein Mieze Hausmann als Fränze
und Herrn Victor Lauter als Adalbett Musenfett .

§ Selbstmordversuch. Die geisteskranke Witwe eines Kanzlei
asststenten hat gestern abend in ihrer Wohnng in selbstmörderische,
Absicht den Eashahnen geöffnet und Pettoleum getrunken. Die Er¬
krankte wurde auf ärztliihe Anordnung mittelst Krankenautos in da»
städtische Krankenhaus überführt .

8 Bon einem Automobil überfahren wurde gestern nach¬
mittag ein Radfahrer auf der Kaiserstraße beim Durlachertor .
Er erlitt Verletzungen an beiden Aremn . Auch wurde das
Fahrrad zertrümmert .

8 Einbruchsdiebstahl . In der Nacht vom Sonntag auf
Montag wurde aus dem Bureau einer Verficherungsgefellschaft
kn der Sofienstraße durch Oeffnen der Türe mittels Nachschlüssels
und Erbrechen einer Kassette der Geldbetrag von 748 Mark ,
bestehend in zwei Einhundertmarkscheinen , 156 Mark in Silber ,
der Rest in Gold , von noch unbekanntem Täter entwendet .

Uon der Kuflschiffahrl .
PC . Bremen , 1 . Juli . (Privat .) Um dem Grafen Zeppelin

anläßlich seines 73. Geburtstages am 8 . Juli eine Ehrung zu er¬
weisen, hat der Norddeutsche Lloyd beschlossen, seinem auf der Werft
des Bremer Vulkans in Vegesack im Bau befindlichen Doppelschranben.
Post - und Pasiagier -Dampser von 15 000 Register-Tonnen den Namen
„Zeppelin " zu geben.

London , 1 . Juli . (Tel .) Das erste Parsevalluftschisj
ist gestern in 85 Meter Höhe über die City und den Weste «,
der Stadt geflogen .

Der Bodeusee -Wasserflug 1913 .
— Konstanz, 30 . Juni . Nachdem der Wind einigermaßen abge¬

flaut hatte , setzte heute morgen ein reger Flugbetrieb ein . Gleich
vormittags erfüllten fünf Flieger in glänzender Weise die Bedingun¬
gen des Befähigungsnachweises . Die Aufgabe bestand aus einem
Abflug vom Lande, einem Niedergehen auf das Master , einem
Wafferabflug nachdem der Propeller still gestellt war und einen,
Höhenflug von mindestens 200 Meter .

Als Erster startete um 8 Uhr 20 Thelen auf Albatros -Doppel -
decker , der eine Höhe von 280 Metern erreichte. Ferner erfüllten den
Befähigungsnachweis Robert Esell auf Friedrichshafen -Doppeldecker
mit einer erreichten Höhe von 240 Meter , Kietzling auf Ago-Doppel-
decker erreichte eine Höhe von 260 Metern , Hirth auf Albatros -Dop¬
peldecker eine solche von 250 Metern . Außerdem wurden von zwei
Sportmaschinen , die nur vom Master abflogen, teilweise die Befähi¬
gungsnachweise erbracht . Bollmöller erreichte auf seinem Albatros -
Sporteindecker eine Höhe von 210 Metern . Der Land - und Waster-
start wurde von den Fliegern in tadelloser Weise ausgefühtt , ebenso
wurden sämtliche Wasterlandungen geschickt erledigt .

in dem soeben schon erreichten Sternbilde des Wastermanns am süd¬
westlichen Sternenhimmel dem Untergange zuneigen.

Am 5. Juli steht die Erde zwischen Sonne und Jupiter , am
29. Juli zwischen Sonne und Uranus . Beide Planeten befinden sich ,
weil sie zu den genannten Zeiten um 12 Uhr nachts kulminieren (den
Mittagskreis überschreiten) und demnach die ganze Nacht sichtbar sind,
in sehr günstiger Stellung für die Beobachtung . Allerdings ist beider
Höhe über dem Horizonte verhältnismäßig gering , bei Jupiter noch
geringer , als bei Uranus . Am Ende des Monats finkt Jupiter daher
auch schon 2% Stunden vor Sonnenaufgang unter den Horizont hinab .
Beide Planeten . Jupiter im Schützen und Uranus in dem östlich be¬
nachbarten Steinbock, sind langsam rückläufig. Die Rückläufigkett -ritt
stets zur Oppositionszeit der oberen Planeten (Mars , Jupiter , Saturn ,
Uranus , Neptun ) ein .

Merkur , in östlicher Elongation von der Sonne (die größte erreicht
er am 7. Juli mit 26,2°) , ist zunächst Abendstern, indes wegen der
langen Dämmerung nicht erkennbar ; auch verschwindet er rasch vom
Abendhimmel ; am 15. Juli wird er rückläufig, ein Kennzeichen dafür ,
daß er sich bald in unterer Konjunktion ( Stellung der beiden unteren
Planeten zwischen Erde und Sonne ) befinden wird . Neptun , der sich
am 19. Juli morgens in Konjunktion befinden wird (Stellung Erde-
Conne -Neptun ) , bleibt in den Zwillingen unsichtbar.

Eine besonders schöne Erscheinung wird es noch sein , wenn in der
Nacht vom 16. zum 17. Juli , in derselben Nacht also, die den Vorüber¬
gang der Venus an dem Aldebaran bringen wird , Jupiter nahe über
der fast vollen Mondscheibe stehen wird . Auch wird es am Morgen¬
himmel noch der Beobachtung zugänglich sein , wie sich zwischen dem
28. und 29 . Juli bei den Plejaden der Vorübergang der Mondsichel
vor dein südlich wandernden Mars vollzieht und Lcr Mond sich dann
dem Saturn und der Venus nähert ; den Saturn wird er am 29 . , di«
Venus am 30. Juli überholen .

Die Phasen des Mondes sind folgende : Neumond am 4 . Juli um
6 Uhr 6 Min . morgens , erstes Viertel am 10. Juli um 10 Uhr 37 Min .
abends , Vollmond am 26 . Juli um 7 Uhr 6 Min . morgens , letztes
Viertel am 26 . Juli um 10 Uhr 59 Min . vormittags .
Die Sonne , die ihren Abstieg begonnen hat , sinkt im Laufe des
Monat » von 64,14 Mittagshöhe (am 1 . Juli ) zu 59,12° Mittagshöhe
( am 1 . August) für Orte des Breitengrades von Karlsruhe herab .

Die Auf- und Untergangszeiten und die Tageslänge sind für Karl »,
ruhe in mitteleuropäischer Zeit folgende :

Aufgang Untergang Tageslänge
1 . Juli 4 Uhr 28 Min . 8 llhr 33 Min . 16 St . 5 Min .
8 . Juli 4 Uhr 33 Min . 8 Uhr 30 Min . 15 St . 57 Min .

15. Juli 4 Uhr 40 Min . 8 Uhr 25 Min . 15 St . 45 Min .
22. Juli 4 Uhr 48 Min . 8 Uhr 18 Min . 15 St . 30 Min ,
29. Juli 4 Uhr 56 Min . 8 Uhr 10 Min . 15 St . 14 Min .

1 . August 4 Uhr 59 Min . 8 Uhr 6 Min . 15 St . 7 Min .
Die Tageslänge nimmt für Karlsruhe also 58 Min . ad.
Am 23 . Juli tritt die Sonne vom Zeichen de-: Krebses (Sternbild

der Zwillinge ' in das Zeichen des großen Löwen (Sternbild der
Zwillinge ) über . Somit kulminiert Anfang des Monats 12 Uhr
nachts das den Zwillingen gegenüüerstehende (180° von ihnen ent¬
fernte) Sternbild des Schützen , in dem sich Jupiter befindet , Ende des
Monats das dem Krebse gegenüberstehende Sternbild des Steinbocks
«nit Uranus . Für die Betrachtung der Fixsterne wollen wir ind««
wieder den 1 . d . Mts ., 10 Uhr abends , zugrunde legen . Dem Zenit
nahe steht der Kopf des Drachen, unter ihm im Meridiane Herkules,
südlich von diesem wieder der Schlangenträger mit der Schlange und
tief am Horizonte der sternreiche Skorpion mit dem Antares . Gegen¬
über am Nordhorizonte sind nur schwach erkennbar der Fuhrmann mit
Capella und der ihm östlich benachbarte Perseus . Der Polarstern steht
etwa in de: Mitte zwischen dem Zenit (Kopf des Drachen) und Ta -
pella ; er ist der größte Stern des von ihm aus im Bogen nach Westen
sich hinwendenden und nach dem Schwänze des Großen Bären hin¬
weisenden Kleinen Bären . Am westlichen Horizonte neigt sich der
Große Löwe, am südwestlichen die Jungfrau mit Spica dem Unter¬
gänge zu . Zwischen Spica und dem Zenit leuchtet hell Arttur im
Bootes und im Südwesten steht hoch am Himmel der Halbkreis der
Krone mit Gemma . Zwischen dem Skorpion und der Jungfrau er¬
blicken wir über dem südsüdwestlichen Horizonte das Sterntrapez de»
Wage . Nahe dem Zenit , südöstlich von ihm. funkelt mit weißem
Lichte Wega in der Leier und bald wird sie den Meridiankreis über¬
schreiten . Das große Kreuz des Schwans mit Deneb folgt der Leie»
nach . Tiefer steht südöstlich der Adler mit Altair . Oestlich vom
Polarsterne sehen wir Cepheus und nordöstlich das W der Cassiopeia.
Pegasus im Osten ist gerade aufgegangen . Der Wassermann und

der Steinbock mit seinen nördlichen Sternen , auf die eine Linie von
Wega über Altair führt , steigen im Ostsüdosten und Südosten über
den Horizont empor.

Von dem Sternbilde des Perseus werden von Mitte Juli aü
vorerst vereinzelte , zwischen dem 23 . und dem 25 . Juli reichere Steriu -
schnuppenfälle ausgehen , Vorläufer des im August zu erwartenden
Perseidenschwarmes .

Der teleskopifche Komet 1913 a (Schaumasse) steht zu Anfang des
Monats westlich vom Bootes und bewegt sich langsam auf die östlich¬
sten Sterne des Großen Bären zu ; die Bewegungsrichtung ist also
südwestlich geworden . K . E . Steller .

Karlsruher Schwur « ht.
A Karlsruhe , 30 . Juni . Nach der Mittagspause wurde die Ver¬

handlung gegen den Fabrikarbeiter Jakob Müller aus Rüppurr
wegen Totschlagoerfuchs fortgesetzt .

Dem Vorgang vom 30 . März suchte Müller eine möglichst harm¬
lose Deutung zu geben. Neben seiner Behauptung , daß es sich nur
um einen Schreckschuß gehandelt habe , machte er geltend , daß er
damals krank gewesen sei und sich an Einzelheiten deshalb nicht
mehr erinnern könne . Er erinnerte sich aber doch noch daran , daß er
bei Begehung der Tat auch einen Dolch mit sich führte , den er nach¬
her herschenkte und daß er noch am gleichen Abend den , Revolver an
den Händler Leoy zurückverkauste . Auf alle Fragen des Vorsitzenden
blieb Müller dabei , daß es sich nur darum gehandelt habe, die Schoch
und ihre Angehörigen in Schrecken zu setzen und ihnen zu zeigen, dag
er kein Lausbub fei und daß er sich nicht aus dem Haufe werfen laste.
DieStreiffchüste , mit denen er sich amKopfc verletzt, habe er auf sich in
einem Zustande von Schwermut abgegeben. Er fei ganz niederge¬
drückt gewesen mfolge der Behandlung , die man ihm ungerechter
Weise habe zu Teil werden lasten.

Nach dem heutigen Verhandlungsergebnisse konnten die Ge¬
schworenen die Ueberzeugung nicht gewinnen , daß Müller einen Tot¬
schlag begangen habe . Sie erachteten ihn aber der Bedrohung
schuldig und bejahten die nach diesem Vorgehen gestellte Schuldfrage .
Der Angeklagte wurde daraufhin unter Anrechnung von 2 Monaten
und 3 Wochen Unterjuckmnashaft au 6 Monaten Gefängnis verurteilt .
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Vermischtes.

ET . Osnabrück. 30 . Juni . (Tel.) Die oberst- Sanitäts -
Behörde in Hannover gibt bekannt , daß bei dreien der er¬
krankten Soldaten vom Infanterie -Regiment Nr. 78 Typhus¬
bazillen festgestellt worden sind . Diese drei Leute sind unter
denselben Erscheinungen erkrankt wie die übrigen Soldaten .

= Hörde. 30 . Juni . (Tel .) Auf der Zeche „ Glückauf-Segen"
wurden drei Bergleute van plötzlich hrreinbrechenden Gesteins-
masfen getroffen und lebensgefährlich verletzt . Einer starb auf
dem Wege zum Krankenhaus . Der Zustand der anderen ist
bedenklich.

— Köln. 1 . Juli . (Privattel . ) Bei dem gestrigen Gau¬
turnfest in Erenzhausen (Westerwald ) sind infolge des Un¬
wetters zwei Festzelte , in denen sich 2008 Personen befanden ,
-usammengestürzt . 30 Personen sind mehr oder minder schwer
verletzt worden .

---- Luxemburg , 1 . Juli . (Tel . ) Bei Rumelingen hatten
Kinder im Walde Erdbeeren gepflückt und auch Tollkirschen
gefunden , von denen sie atzen . Ein neunjähriger Knabe ist
unter Vergiftungserscheinungengestorben , während die anderen
Kinder dank sofortiger ärztlicher Hilfe am Leben erhalten wer¬
den konnten .

Vorn Wetter.
— Budapest » 1. Juli . (Tel .) Der seit 12 Tagen unauf¬

hörlich niedergehende Regen überflutet vielfach die Aecker und
Felder. Auch durch die hoch angeschwollonen Flüsie droht
Ueverschwemmungsgefahr .

i= Lissabon , 30 . Juni . (Tel .) In den letzten 24 Stunden
fanden infolge der großen Hitze 18 Brände, besonders in
Hafenspeichern, statt . Der Schaden wird auf mehrere Millio¬
nen geschätzt . Das Wasser beginnt zu mangeln, große Men¬
schenmengen belagern die öffentlichen Brunnen.

VT .Newyork , 30 . Juni . (Tel .) Während im Staate
Utah Schnee fällt , hält die Hitze in dem Missouri- und Mis.
ftfsippibecken noch an . Am schwersten wird Chikago heimge¬
sucht, wo am Sonntag morgen 8 Uhr bereits 25 Grad Cel¬
sius herrschte. Im Laufe des gestrigen Tages erlagen 68 Per¬
sonen Hitzschlägen. Mehrere hundert Personen liegen schwer
krank darnieder . In den Arbeitervierteln wird auf Kosten
des Roten Kreuzes und anderer Wohltätigkeitsanstalten Eis
verteilt . In den Staaten Kansas und Misiouri wurden im
Schatten Temperaturen von 37 Grad gemessen.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse - .

— Wiener-Neustadt , 1 . Juli . In einem Munitionsdepot
der Wöllersdorfer Munitionsfabrik ist gestern nachmittag ein
Brand ausgebrochen . Die daselbst aufgestapelten Artillerie -
geschosje und andere Sprengstoffe sind explodiert. Am späten
Abend war das Depot niedergebrannt. Die Brandursache ist
noch nicht festgestellt . In Wollersdorf ereignete sich bekanntlich
auch im Vorjahre ein schweres Explosionsunglück .*— Lemberg , 1 . Juli . Gestern fanden in Galizien die Landtags-
Wahlen statt . Konservative und Zentrum verlieren beide je sechs
Sitze . Die Ukrainer brachten es auf 30 Mandate , gegenüber sieben in
der früheren Session . Bisher sind von 74 73 Resultate bekannt .

vT . Amsterdam , 1 . Juli . (Privattel .) Königin Wilhelmina
von Holland hat den Führer der holländischen Sozialisten,
Troclstra. um seinen Besuch gebeten .

Bon drr Kieler Regattawoche.
" Kiel , 30 . Juni . (Tel .) Die Kaiserin empfing nachmittags den

Fürsten von Monaco. Zur Abendtasel an Bord der „Hohenzollern "
waren geladen : die Kronprinzessin , Prinz Friedrich zu Holstein -
Glücksburg und Prinz und Prinzessin Harald von Dänemark .

Der Kaiser nahm um 7 .45 Uhr im Kaiserlichen Jachtklub die
Preisverteilung für die Wettfahrt der Kriegsschissboote vor. Hieran
schloß sich ein Festmahl im Kaiserlichen Jachtklub , an dem u . a . auch
die hier weilenden fremden Militärattaches und die Kommandanten
der italienischen Kriegsschiffe „Trinacria" und „Amalfi " teil -
nahmen. Im Verlaufe des Mahles brachte Prinz Heinrich von
Preußen folgenden Trinkspruch aus :

„Ew . Majestät ) Meine Herren ! Unsere Liebe, unsere Verehrung,
sowie unsere Dankbarkeit für das , was unser allergnädigster Kom¬
modore , Se . Majestät der Deutsche Kaiser für den Segelsport im Lause
der letzten 25 Jahre getan hat, geben wir Ausdruck, indem wir unsere
Gläser erheben und rufen : Se . Majestät der Deutsche Kaiser und
König von Preußen, hurra, hurra , hurra !"

Die Musik spielte „Heil dir im Siegerkranz" . Der Kaiser forderte
die Anwesenden auf, die Gläser zu füllen und brachte ein dreimaliges
Hurra auf den Kaiserlichen Jachtklub und dessen Gäste aus . Die
Musik spielte den Porckmarsch .

Der Kaiser ließ nachmittags der Flotte durch Signal die An¬
nahme der Wehrvorlage bekannt geben .

— Kiel, 30 . Juni . (Tel . ) Ergebnis der Wettfahrten in den 8 bis
8 Meter-Klassen des Kaiserlichen Jachtklubs des Norddeutschen
Regattavereins . 8 Meter-Klasie : erste „Mariechen "

; 7 Meter-Klasse :
erste „Beb"

, zweite „Panne "
, dritte „Primula II "

, „Dad" startete
nicht ; 8 Meter-Klasie: „Windspiel 17" erste (Ehrenpreis Ehr . Lange ) ;
zweite „Ilse "

, dritte „ Fcrra V"
, vierte „Margarete"

; Nichtstarter :
„Wann"

, „Locco"
, „Mosquito ; 5 Meter-Klasie erste „Scherz"

; Sonder¬
klaffe : erste „Rest V"

; sie errang damit zum zweiten Male den
Samoa -Pokal des Kaisers und den Armour-Pokal ; zweite „Elisabeth"
des Prinzen Eitel Friedrich , dritte „Serum", vierte „Tilly 17 "

, die
Prinz Heinrich steuerte , fünfte „Angela VI " , die der Kronprinz
steuerte . Wind 7 Sekundenmeter , Nordwest .

Die Kriegslage aut dem Kalkau.
= Konstantinopel, 1 . Juli . In der Nähe der Pforte ist

ein Brand ausgebrochen , der größeren Umfang anzunehw. en
droht . Das Haus des Ministers des Innern ist zerstört worden .

Der Beginn der Feindseligkeiten .
= Saloniki , 30 . Juni . Das amtliche „Pretzbureau " ver¬

öffentlicht folgende Depesche : Die bulgarische Armee hat den
allgemeinen Angriff gegen die griechischen und die serbischen
Streitkräfte begonnen . In der durch die Serben besetzten Zone
hat sie die durch das Protokoll festgesetzte Grenzlinie über¬
schritten und ist gegen Metzikovo, Bogdantza und Gcwgeli vor¬
gerückt . In der Annahme, daß Eewgeli von den Vulgaren be¬
setzt sei, hat die bulgarische Armee gleichfalls die in dem
griechisch -bulgarischen Protokoll festgesetzte Grenze beim Pan -
gaeon-Eebirge überschritten und marschiert auf Eleftherai.
Eine in Eleftherai stationierte griechische Kompagnie ist abge¬
schnitten. Eine griechische Abteilung im Tale Mustern wurde
angegriffen und zog sich auf Tzylai zurück. Von der Kompagnie
in Eleftherai liegt keine andere Nachricht vor , als datz gestern
abend um 6 .50 Uhr 20 Kanonenschüsse gegen den Ort abgegeben
worden sind .

Ca & ! fd ) t fSreJJTc.
Heute früh um 4 Uhr wurde nördlich von Bogda auf dem

linken Ufer der Wardar Ecschühseuer vornommen. Drei bul¬
garische Regimenter aus Doirane haben auf dem linken Ufer
der Wardar bei Metzikovo die serbischen Vorposten angegriffen.
Die bulgarische Artillerie beschießt die auf dem rechten Ufer
befindlichen Befestigungen. Um 5 Uhr früh wurde der griechische
Posten, der 12 Kilometer von Karassueti entfernt in der Nähe
von Kilindra stand, angegriffen. Um 7 .45 Uhr morgens griff
ein bulgarisches Bataillon einen griechischen Posten bei Nigrita
an . Um 8 .30 Uhr rückten die Bulgaren gegen den Vagolitza-See
vor.

!— Saloniki , 30 . Juni . Seit heute früh findet in der
Nähe von Eewgeli ein Kampf zwischen Serben und Bulgaren
statt , worin bisher vier Regimenter verwickelt sind . Einzel¬
heiten fehlen noch. Von zuständiger Seite wird bestätigt, datz
die Bulgaren heute vormittag Eewgeli besetzt haben , nach¬
dem die Serben vor der Uebermacht zurückgewichen waren.

— Saloniki , 30 . Juni . (Pretzbureau .) Nachrichten melden
von einem bulgarischen Angriff auf der ganzen von Griechen
besetzten Linie. Nach dem Angriff auf Gewgeli erfolgte heute
ein Angriff auf die griechische Stellung in der Richtung auf
Orfamur-Praritfcha. Die bulgarische Besatzung in Saloniki hat
Befehl erhalten, die Stadt zu verlassen , wurden aber von den
griechischen Militärbehörden aufgefordert, die Waffen abzu¬
legen . Es werden Unruhen befürchtet , doch hat man von griechi¬
scher Seite alle Maßnahmen getroffen.

= Saloniki , 1 . Juli . Die Griechen haben die hier befind¬
lichen bulgarischen Truppen in ihren Quartieren umzingelt und
entwaffnet. Die Bevölkerung ist sehr beunruhigt.

— Athen, 30 . Juni . (Agence d 'Ath.) Der gemeldete An¬
griff der bulgarischen Truppen scheint ohne ernste strategische
Bedeutung zu sein . In zuständigen Kreisen wird erklärt , daß
der bulgarische Angriff gegen die griechisch - serbische Front lange
vorbereitet worden sei. Die griechische Regierung hat alle not¬
wendigen Matznahemn getroffen , um die Sicherheit des erober¬
ten Landes aufrecht zu erhalten. Eine amtliche Nachricht über
die Kriegserklärung liegt noch nicht vor. Der Ministerrat hat
befchlosisn, heute abend in Sofia energischen Protest gegen die
neue Verletzung des Demarkationsprotokolls einzulegen. Die
öffentliche Meinung ist über das Verhalten der Bulgaren aufs
äußerste empört .

Belgrad, 30 . Juni . Das Serbische Prstzbüro meldet :
Ein dritter Bericht von Uesküb lautet : Die Bulgaren haben
auch mit dem Angriff auf der ganzen griechischen Front be¬
gonnen . Aus serbischer Seite dauert der heute nacht von den
Bulgaren begonnene Kampf auf der ganzen Linie, die sich
vom Ursprung des Zletowka -Flusfes bis Ucbküb hinzieht, noch
an . An den Kämpfen nehmen auf beiden Seiten Jnfanterie -
masien und Artillerie teil .

vT . Sofia , 30 . Juni . Die serbischen Truppen sind auf
allen Operationslinien vorgerückt. Gestern abend wurde
überall der Kampf begonnen , der von den Bulgaren auf der
ganzen Linie erwidert wurde und bis zum Abend fori-
dauerte . Zwischen Doiran und Saloniki eröffneten die Grie¬
chen ein heftiges Feuer, das bis zum Abend währte.

Hier nimmt man an , datz es sich um eine planmäßige,
zwischen Serbien und Griechenland vereinbarte Aktion han¬
delt . In bnlgarischen Kreisen hält man die Kämpfe für sehr
ernst.

hl Belgrad , 1. Juli . Das serbische Heer hat Anord¬
nung getroffen, aktiv vorzugehen . Mau bestreitet hier , daß
die Serben oo .l den Bulgaren bei Eewgeli geschlagen wurden .
Die Nachricht oom Beginn des Krieges wird mit großer Be -
sriedigung ausgenommen .

— Sofia , 30. Juni . Nach heute nacht im Hauptquartier einge¬
troffenen Nachrichten wurden die bulgarischen Truppen bei Prawischta
gestern abend gegen 8 Uhr durch ein heftiges Eewehrseuer aus der
Richtung von Towlfa überrascht. Sie eilten ihren vorgeschobenen
Abteilungen zu Hilfe, entwickelten sich in Schlachtordnung und warfen
sich unter Hurrarufen mit dem Bajonett auf die angreifende Feindes¬
macht, die sich in großer Unordnung zurückzog und dabei den Ort
Leftera in Brand steckte. Die Vulgaren verfolgten sie bis Kaleh
Tschiftlik. Der Angriff war am heftigsten auf der Seite von Mosch-
tian-Chemaltos und hatte wahrscheinlich den Zweck, die Eisenbahn¬
verbindung zwischen Serres und Drama zu unterbrechen . Die Bul¬
garen haben in dieser Gegend Truppen in hinlänglicher Anzahl.

— Sofia , 1 . Juli . Den bulgarischen Truppen ist gestern
strenger Befehl erteilt worden , dir Operationen einzustellen und
nur dann , wenn sie von serbischen oder griechischen Truppen
angegriffen werden sollten , die Operationen zu erwidern.

vT . Paris , 1 . Juli . (Privattel . ) König Konstantin von
Griechenland hat dem Berichterstatter des „Newyork Herald "
erklärt : „Ich glaube, es handelt sich nicht um den Ausbruch des
Krieges. Auf keinen Fall können große Kämpfe vor drei oder
vier Tagen stattfinden , da die Hauptstreitkräfte der Armeen zu
weit von einander entfernt sind .

"
— Athen , 30. Juni . Der König reiste nach Saloniki ab.

Dir Flotte hat den Befehl erhalten, mit größter Beschleunigung
nach Tfaghezi und Elevthera abzngehen .

Zn Bulgarien .
DT . Sofia , 1 . Juli . Die widersprechendsten Gerüchte jagen

einander, die zumeist der «ngeheueren Aufregnng entspringen .
So heißt es , daß der serbische Gesandte in Sofia , Spalaikowitsch ,
von den Bulgaren kn Zaribred ausgehaltcn worden sei. Weiter
soll die Regierung ein Telegramm des bulgarischen Konsuls in
Odessa erhalten haben , die russische Flotte stehe unter Dampf
zum Abdampfen nach Konstanza oder Warna bereit. Die Er¬
regung ist unbeschreiblich.

In! Sofia , 1 . Juli . Die Blätter veröffentlichten gestern
einen Appell der Sofioter Bürgerschaft an den König, in dem
es heißt , datz die Bürgerschaft von Sofia aller Schichten und
Parteien als Dolmetsch der Gefühle des ganzen Landes an
den Heerführer der bulgarischen Armee appelliere und bitte,
der König möge unverzüglich den Befehl erteilen , datz die
bulgarische Armee in das mazedonische Vaterland einmar-
ichiere und die dort hausenden Räuber vertreibe, um dem un¬
terdrückten bulgarischen Volke seine Freiheit zu geben .

Sofia , 1 . Juli . (Agence Bulgare . ) Die Regierung
hat die Vertreter Bulgariens in Belgrad und Athen beauf¬
tragt, gegen die neuen serbischen und griechischen Zwischen¬
fälle sowie gegen die Zusammenzichung serbischer und grie¬
chischer Truppen zu protestieren .

In Serbien .
— Belgrad, 30 . Juni . (Wien . Korr .-Bur .) Prinz Georg

lst heute hier eingetroffen. Seine unerwartete Ankunft und
die gestern abend erfolgte Ankunft des Kronprinzen Alexan¬
der gaben Anlatz zu alarmierenden Gerüchten , die von matz -

, gebender Stelle als unbegründet bezeichnet werden .
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— Belgrad , 1 . Juli . Kronprinz Alexander und Prinz

Georg werden heure nach llestüb zurückkchren .
— « ofia , 30 . Juni . Das Pretzbureau meldet ; Der ser,

bische Kurier , der gestern von Sofia nach Zaribrod abgcgan »
gen war , ist nicht nach Sofia zurückgelehrt, wahrscheinlich hiel¬
ten ihn die Bulgaren an und nahmen ihm die amtliche
Post ab.

— Belgrad , 1 . Juli . Aus die bulgarische Verbalnote ant¬
wortet die serbische Regierung , datz die Behauptung der bul¬
garischen Negierung , serbische und griechische Truppen hätten
bei Elcsteria und Zlatowo bulgarische Truppen angegriffen ,
unwahr sei , weil unwiderlegliche Beweise dafür vorhanden
seien, datz die bulgarischen Truppen gestern nacht in Aktion
getreten seien und das Feuer eröffnet hätten .

Die Antwort der serbischen Regierung erklärt weiterhin ,
daß es unmöglich sei , datz die serbischen und griechischen Trup¬
pen , wie von bulgarischer Seite behauptet werde , schon vor¬
gestern die Feindseligkeit eröffnet haben könnten , und datz
augenscheinlich die bulgarischen Truppen den Angriff von
fruherher vorbereiteten . Die Antwort der serbischen Regie¬
rung , die in die Form einer Verbalnote gekleidet ist, wurde
dem bulgarischen Gesandten Toschew übergeben .

— Belgrad, 30 . Juni. In der heutigen Beantwottnng der Inter¬
pellation in der Sküpschtina sägte der MinisterpräsidentPafitsch u . a. :

„Nachdem die serbische Regierung die Ueberzeugung erlangte,
das russische Schiedsgericht erfolgte auf einer breiteren Basis und der
serbisch -bulgarische Konflikt werde gleichzeitig mit dem griechisch¬
bulgarischen Konflikt verhandelt, beschloß sie, das russische Schieds¬
gericht könne angenommen werden .

Der serbische Standpunkt wird in dem serbisch -bulgarischen Noten¬
wechsel und dem der russischen Regierung zu unterbreitenden Memo¬
randum dargelegt. Die serbische Regierung» dem Schiedsgericht zu¬
stimmend, verblieb bei dem im letzte» Expose festgesetzten Standpunkte.
(Beifall ' und . Händeklatschen rechts .)

Rumänien wird nicht angreifen .
vT . Bukarest , 1 . Juli . (Privattel .) Der Beginn oer

Kämpfe zwischen den Serben und Kriechen einerseits und den
Bulgaren andererseits hat die politische Situation wesentlich
verändert . Da aus den vorliegenden Nachrichten hervorzu¬
gehen scheint , datz Bulgarien nicht der angreifende Teil ist.
wird Rumänien sich zunächst damit begnügen , die vorbereitete
Mobilisierung durchzuführen. Hätten die Bulgaren die Offen ,
sive ergriffen , so wäre Zweifellos Rumänien in Bulgarien
einmarschiert . Da aber Serbien und Griechenland die mora¬
lische Verantwortung für den Krieg übernommen haben ,
wird Rumänien zunächst nicht aggressiv gegen Bulgarien Vor¬
gehen ; doch wird Bulgarien sich unter allen Umständen mit
Rumänien zu einigen haben , selbst um den Preis großes
Opfer.

Wie aus dem rumänischen „Jpurnal " hervorgeht , ist die
Mindestforderung Rumäniens die Linie Turtukaja -Baltfchik.
In Wiener diplomatischen Kreisen wird versichert, datz zwi -
schen Rumänien und Serbien kein Bündnis besteht.

s Athen, 1 . Juli . (Privattel .) Die durch die Haltung .
Rumäniens wachgerufcne Hoffnung airf Nachgiebigkeit
Bulgariens ist enttäuscht worden lj| jp die Eröffnung de?
Feiudseligkieiten ohne Kriegserklärung.

DieMächte .
flä Wien , 1 . Juli . Die hiesigen diplomatischen Kreise be¬

trachten die Lage als außerordentlich ernst. Doch herrscht die
Meinung vor , datz trotz der Kämpfe eine friedliche Lösung
sich finden lassen werde . Bulgarischerseits ist man allerdings
der Ansicht, datz eine friedliche Lösung nach dem heutigen
Expos« Pafitsch nur schr schwer möglich sein wird .

hd Paris , 1 . Juli . Die hiesigen Gesandtschaften Bul¬
gariens , Serbiens und Griechenlands haben im Laufe des
gestrigen Nachmittags den amtlicheck' Stellen von den Gefech¬
ten in Mazedonien Mitteilung gemacht. In den hiesigen
politischen Kreisen will man auch diese schweren Zusammen¬
stöße noch nicht als den wirklichen Beginn des Krieges an-
sehen .

Le . Berlin , 1 . Juli . (Privattel .) Rußland bean¬
tragte bei den Kabinetten der Großmächte eine gemein¬
same Intervention i » Sofia . Irlgrad und Athen gegen
den K r i e g s a u s b r r» ch .

Die Londoner Botschafter - Konferenz .

,= London , 1 . Juli . Die Botschafter werden heute nach¬
mittag im Auswärtigen Amte zusammentreten . Obwohl die

letzten Zusammenkünfte der Botschafter erfolglos verlaufen sind,
hofft man . datz die Arbeiten der Konferenz vor Ende Juli be-
cndigt fein werden . _ _

Auszug aus den « tandesbückiern Karlsruhe .
Todesfälle :

28 . Juni : Berta Maysack, ohne Gewerbe, ledig , alt 21 Jahre;
Erich, alt 2 Jahre , Vater Leopold SSlzler , Wirt ; Amalie Bährle.
Ehefrau des Schlossers Karl Bährle , alt 33 Jahre ; Wilhelm Wächter ,
Beleuchtungsdiener, Ehemann, alt 57 Jahre ; Karoline Horwedel«
Ehefrau des Landwirts Philipp Horwedel, alt 43 Jahre . — 29. Juni :
Sofie Dürr, Witwe des Metzgers Wilh . Dürr, alt 70 Jahre ; Karl
Gutzmann , Kanzleirat, Witwer , alt 76 Jahre ; Frieda, alt 12 Jahre,
Later Jakob Fried. Nagel , Zimmermann; Wilhelm Hörr , Metall«
schleife: , Ehemann, alt 20 Jahre .

^

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Berstorbenen .
Dienstaa , den 1 . Juli 1913 : 2 Uhr: Wilhelm Wächter . Beleuch .

tungsdiener.
^

Morgenftrahe 1 , IV . Stock. —% 3 Uhr : Amalie Bährle.
Schlossers - Ehefrau , Durlacherstraße 27 , I. Stock._

Wasserstaus des Rheins .
Koullanz. Hafenpegel. 30 . Juni 4,33 m (28. Juni 4,20 m)
Schülleriulel . ) . Juli morgens 6 Uhr 2,79 m (30. Juni 2,89 w)
Kehl, 1 . Juli morgens 6 Uhr 3 .52 m (30. Juni 3,66 m)
Maran. 1 . Juli morgens 6 Uhr 5,27 in (30. Juni 5,35 m)
Mannheim, 1 . Juli morgens 6 Uhr 4,71 m (30. Juni 4,44 m).

Vergniignngs- und Vereins -Anzeiger.
lDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Dienstag , den 1 . Jnli
Deutscher Techn.-Verband. 8% Uhr Monatsversamml. im gold . Adler.
D. H . V .. Ortsgr. Karlsruhe. 9 Uhr Sitzung i . Moninger , Konkordia ).
Saufm . B -rein Frks. a M . 9 Uhr Versammlung im Prim Kar'

Stadtgarten. 8 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle.
Schwimmverein Poseidon. 10 Uhr Hauptversamml. im Klosterbräu .
Turngcmeinve. 8 U . Turn f . Milgl . u Zögt, m der Zentralturnball«.
Turngesellschast . 8 Uhr Ausübende Mitglieder . Turnhalle, Schukstr.

a a , _■ erhalten Mittwoch, denStotternde «Äsas
i Kaiferstraße ! Auskunft

üb . dauernde Heilung. H. Tillich . Rücksprachemit geheiltenStotterndem
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PföZifit
Mehrere Reise-Kollektionen |
erwarb ich von meinen i

ersten Lieferanten
Eine Beachtung meiner 1
Sonder - Auslagen liegt int I

eigensten Interesse.Rabattstaunend billig
üiiyuiu;imMiduiufflwuumHminuHmumittmt|U||^ mtw^ iuumm=

Handschuhe
Mehrere Hundert Paar Damen-
und Kinder-Handschuhe in tadel¬
losen Qualitäten, die in bezug auf
Schnitt und Konfektion erstklassig
sind. Nur Neuheiten dieser Saison
in imit. Dänisch, Jacquard , Perl¬
filet, Rundstuhl etc . in schwarz,
weiss und allen modernen Farben .

Obiger auf die regulären b6i8Ml!ü8
Verkaufs - Preise

Rabatt «amtier, billig . Einkauf.

Kinder-Höschen

gestrickt in weiss, schwarz und roh

Baumwolle in verschied. Grössen.

Doppelte
Rabatt-
Marken

auf alle regulären
Artikel, mit Aus¬

nahme von Kurz-

waren und Garnen .

Korsettsdioner
weiss, Baumwolle mit und ohne
Aermel, in soliden Qualitäten mit
einfachen sowie reich verzierten
Passen . — Ferner Damen-
Hemdhosen ans feinsten weisten
Baumwollgarnen in vorzüglicher 10Z05
Ausführung. r- ' . : - . . ■ ■ ~

Obiger
Rabatt

auf die regulären ,
Verkaufs - Preise

bietet

seltene
Vorteile .

Damen -Badeanzüge
iiiiimiiHiinniiiiiiiinmniiiiniHiiiiniiiiiiiiiiiiilüllllllllllHIIIIIIIIUIIIIIIHili

inschwarz, marinen , rot, mit aparter
Garnitur , in nur besten Qualitäten.

Obiger
Rabatt

auf die regulären
Verkaufspreise ist

enorm
vorteil baft.

Obiger
Rabatt

aus die regulären
Verkaufspreise ist

besonders
günstig.

r

Waschbiusen

Ik

W eisse KBatistblusen
in jeder Ausführung . von 05 Pfg , an

Weisse Voilebiusen
mit apart . Garnitur . . von 3 *50 an

Coul . Hausblusen
in enormer Auswahl . von 35 Pfg . an

Schwarze Blusen
Satin und Batist . . von 3 « 60 anin )

Paul Burchard Kaiserstr. 143.
iilliWIilUlliiiiliilillilltlliiilllitlllllllllllliiiUJWliiiiUiiiiiiiillii
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TViein diesjähriger

Inventur - Räumungs - Verkauf

io %
beginnt heute .

Dieser Räumungs - Verkauf umfasst alle Abteilungen und gewähre
ich auf sämtliche Waren , ob regulär oder zurückgesetzt

oder doppelte Marken .
10458

I Posten Künstlerdecken
mit

50 °
|o 251 » 15 °

|o Sconto .
Neueste Dessins , gewebt und bedruckt .

Eine grössere Partie bunte

Zefir- n. Percal-Herren -Hemden
das Stück Mk. 8 -50 j zur0ckgc»ctet.3 Stück Mk . 15 . 00 /

und 10 °/, oder doppelte marken .

Auf sämtliche

Krawatten
15 °jo oder dreifadie Marken .

1 Porten Kragen , neue Fassons
das Stück 30 ^ das Dutzd . 5 . 50

Nur gute Qualitäten.
Günstige Gelegenheit zum Einkauf von Brautaussteuern im Weisswarenlager .Billigste Preise. Grösste Auswahl,

Christ . Oertel , Kleider - Stoffe , Wäsche - und Betten - tfusstattungs - Geschäft
Kaiserstr . 101/103 . Filiale s Werderstr . 48 .

Besichtigen Sie meine 5 Schauten Ster .

FreiwilligeFeuerwehr
4. Kompagnie.

Mittwoch , den 2. Juli, abends Ubr

bei Kamerad Weiß (zur Frredrichskron ) .

Hofheinz .
10772

öerein Karlsruher flerzte [i !.)
Das verehrliche Publikum wird ersucht , für den

Vormittag verlangte Besuche , vor 9 Uhr morgens,
für den Nachmittag vor 4 Uhr nachmittags bestellen
zu wollen .

Später angeforderte Besuche , sowie Nachmittags¬
besuche an Sonn- u . Feiertagen werden laut Vereins¬
beschluss als Extrabesuche nach erhöhten Honorar¬
sätzen berechnet. 9081 .4 .2

Der Verein Karlsruher Ilerzte E. V.

Heute Dienstag abend
Militär - Konzert

ausgeführt von der Kapelle des

Aid - Artillerie - Rrgls. roji!jrr?og
( l . Bad . Nr . 14 ».

Persönliche Leitung : Kön gl. Musikmeister Granzau .

10793 1
U

te’tntvtn 2« »4SiB«

&
Restaurant,Goldener üdler *

Inhaber : Ernst Müller .
12 Karl -Frtedricüstr . 12 . Telephon 2814 . H

SpezIal ' Ansschank der Brauerei Kämmerer 1
- - — — - g
Vorzügl . Frühstücks - , Mittags - und Ataendtisoh 8

in und ausser Äbon, .einen?. 9_üö I
Meinen Saal u . meine Verein zimmer bringe ich basond . in Erinnerung . WJeden Donnerstag SchlachHa ^ . |

Baureparatm.
Die Reparaturarbeiten an einem

mit Schwamm behafteten Gebäude
sind alSbald zu vergeben .

Unternehmer , welche die Ausrot¬
tung von HauSschwamm unter Ga¬
rantie besorgen , werden um ihr
Angebot ersucht .

Offerten unter Nr . 10789 an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 10789

TM ge Masseuse
emps . sich für Körper - u . Gesichts¬
massage , Manicure und Pedicure .
Behandlung in u . außer d. Hanse .2323392 Amalien r . 51 , II.

eetihon Ser «e» i. icöwii5
von Lueger , l Lände , kaum benützt ,Anschaffungspr . 75 äußerst billig
zu verkaufen . Sehr günstige Ge¬
legenheit für Architekten , Handwer .' -meister , Techniker od. Stirdierenve .3323448 Näh . Lcuzstraste 12 , IV .Teilhaber,

still oder tätig, für nachweisbar
sehr gut gehendes und eingeführtes
Geschäft gesucht . Kaufmann be¬
vorzugt . Angenehmer Wirkung - ,
kreis, speziell auch für älteren
Herrn . Erfordert . Kapital ca . 20dir 25000 Mk.. vorläufige Einlage
jedoch nur ca . 15000 Mk . Angebote
unter Nr . 10792 an die Erped . der
„Lad. Presse " trb»**«.

PlüschLirvan !
gut erhalten ( Gelegeniiritstaus )
wegen Platzmangel billig abzu¬
geben . B 23444
1« Bürgerstraße 16 . Hibs ., pari .Zuglarnpen
für Gas billig zu verkaufen . Räh .
Friedrichsplatz 2. im Lad . 19762

Karlsruher

II
(1846)

E. V.
Tätiges Mitglied des Jung¬
deutschlandbundes Baden .

Eilt
Uebungsstunden :

Montag : Damen 1I,9—'‘1,10 Uhr
abends , höh . Mädchenschule ,
Sophienstrasse 14.

Dienstag : Männer und Zöglinge8—10 Uhr abends , Zentral -
turnhaüe , Bismarckstrasse 12.

Nach dem Turnen Sing¬
stunde im Vereinslokal, „Alte
Brauerei Printz ‘\ Herrenstr . 4.

Mittwoch : Knabeno —6Uhrnach -
mittags , Zentraltumhalle .

Damen l i29—1(910 Uhr
abends , Goetheschule, Garten -
strasse

Donnerstag : Damen 11, 9—1/s 10
Uhr abends , Gutenbergschule ,Nelkenstrassei

Frauen NsO—' fjlO Uhr
abendshöhere 'MädcbenschuIe ,
Sophienslrasse . -

Freitag : Männer und Zöglinge
8 —10 Uhr abends , Zentral¬
turnhalle .

Alte Herren ' 1,9—10 Uhr
abends , Goe.heschu e, Garten¬
strasse .

Samstag : Schüler l l24—5 Uhr
nachm .. Zentralturnhalle .

Sonnlag : Vorm . Spiel (Lauf - und
, Turnspiele ), Engländer - und

Exerzierplatz , Turnen auf dem
Turnplatz . Vorholzstr . 23 )25
(nur im Sommer ).

Wanderungen .
Näheres durch aus .ührlichen

Prospekt , welcher kostenlos auf
dem Turnp 'alz oder durch den
I. Vorsitzenden erhältlich ist.

JL>er Turn rat .

Ortsgruppe Harlsmlir .
, Heute Dienstag

abend 9 ttfir

Vereins -
Sitz

im „LNrnun '.er " Konkordia - Saal

rena

mm M mmm.
rra ikfur . a. Til . czi j

Jede «. Dienstag :

Versammlung
i. Prinz Carl. Ecke Zirkel u .Lammstr .

Der Vorstand .

Deutscher
! tchiliker-LerbW !j

KarMche.
Heute Dienstag äbend ‘iß Uhr

Woimi^ eriauiung
im Lokal „Goldener Adler " .

Der Vorstand.

Karlsruhe E . V.m

Die' verehrlichen aktiven und
passiven Herren Mitglieder setzen
wir davon in Kenntnis , dass

Sonntag , den 6.
und Montag , den 7. Juli d . J .

unser

Sänger -Ausflug
stattfindet . 10788

Diö Mitglieder fahren Sonntag ;früh 2 Uhr 40 Min. bis Triberg , <
von da Fußtour nach Furtwangen ; 1
zweiter Tag Tour bis Freiburg . 1
Das Nähere ist aus den Pro- ]
grammen ersichtlich .

Indem wir um zahlreiche Be- !
teiligung bitten , machen wir !
darauf aufmerksam , dass der ;Vorsitzende , Sekretär Klumpp , ;Sängervorstand , Hausmeister !
Hummel zur Annahme von An- !
meldungen bis Freitag bereit sind.
Ausserdem werden auch im Lokal '
Anmeldung , entgegengenommen . !

Der Vorstand .

Todes-Anzeige.
Freunden und Bekannten hiermit die traurigeMitteilung, dass unser 10790

heute im 76 . Lebensjahr sanft entschlafen ist,
Din trauernden Hinterbliebenen.

Frankfurt a . M ., 30 Juni 1913.Röderbergweg 32 .

Die Beerdigung findet Dienstag, 1 . Juli , abends47 Uhr in Karlsruhe auf dem Friedhofe der Israeli¬tischen Religionsgesellschaft statt .

Todes- Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere Hebe TochterLuise Ritter

nach langem , mit großer Geduld ertragenem Leiden im Altevon nahezu 17 Jahren heute vormi tag J l412 Uhr in die ewigeHeimat abzurufen . Um stille Teilnahme bitten
Dte trauernden Hinterbliebenen :

Karl Ritter u Frau , geb . Waigel .
Karlsruhe , den 30 . Juni 1913.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 2 . Juli, nachmittags' l24 Ubr , von der Friedhofkapelle aus statt . -

liium/ufSil
Karlsruhe E. V.

Heute abend
10 Uhr

-us erord ntlic 'ie

Trauerhaus : Kaiserstrasse 13. 107®

im Lokal „Klosterbräü “. 10774
Wich . ige Tagesordnung !

Der Vorstand .

ppr. . . 9V
alnelefiicr Herren - und Samen *
tlciher . Schuhe, Stiele ! u . i . w.
3ou ‘arte ßeniiqt. itomme ins
Hans .

"
1323459.2 .1

J oraun r , TchVüikil' . !
'. A

iiUs ^epsUißüe Haace
"in tzu I- .wsten Preisen 8 43 .Ü0 .24
Oskui ' Uecker , Haarhandlung ,

nrlen ' hc . Koiserstraße 33.
lim gute »
ts»

«J Wirr
ist zu verkaufen . 10760

Cafe Bau « «*.
Her . en -Fahrrad im besten Stande

umständehalver sehr billig abzugeb .
V235V3 Huulboldtstr . 13, 4 . ist , r .

A«lhk« ' LiiiriMdß JFi
neu , grau gestrichen , ist bist. abzg .

,9 ' 65 .5 .4 Markarafenstr . 2 ? 12 ».

Rotzhaarmairatzea
tanz neue , dreiteilige , für nur
48 Mk . zu verkaufen . Seltener
Hrlegenhettskauf . B23464 .2.1

Skbützens ' r -- s>e 25 . parterre .

Gitarre u.Kgnzettzicher
zu verkauf . Luisenstr . 69 , ll .

Mapvwagen Lkde,^
B23442 Rnvolfstr . 11. H .. 2 . St .

GrM . VMM Karlsruhe.
Dienstag , den 1. Inli 1813.68 . . toonnements - Porstellung der

Abt . B i gelbe Äbonnementskartenl
Grüne Ostern .

Ein Schauspiel in 5 Akten aus
dem Befreiungsjahre 1813 von

Heinrich Lee .
In Szene gesetzt v. £ >. Kienscherf .

Personen :
General Kamptz O . Kienscherf .
Frank Dorfmüller .Oberst ff . Baumbach.Kapitän Lebrun . Ad-

intantmajor H . Benedict.Lenin . Montrichard K . Keim
Kommerzienrat Schöl -

ler Josef Mark.Lrninde , seine Frau Marg . PixJustine , beider Toch¬ter Mel . Ermarih .Stadtral Grützmacher H . Höcker.Charlotte , seine Frau M . Frauen -
ldorfer .

Iodocus , beider Sohn ,
Privatdozent an der
Universit . Berlin R . Lüttiohann

Prill , Weinhändler K . Dapper
Nosette , seine Frau M . Genter .
Lottet , Tochter Alw . Müller
Miendel , Tochter Hedw . Holm ,
von Buntfuß , Haupt -

mann a . D . H . Gemmecke
Latussek , bischöflicher

Kapilularvikar E . Schindler .
Veilchcnstock, Fonds -

makler F . v. Krones .
Alois Klemm , ein

Schncidergeselle aus
Leipzig Eug . Rex .

von Westendorv , Stu¬
dent aus Güttingen O . Hertel .

Wcinhold , der Wirt
d . Schweidnitzer Kel¬
lers M . Schneider .

Pastor Rachner Ad . Hallego
Bumke , früher Unter¬

offizier . Marktbelfer
bei Schüller Max Andriano

vom Lzl . Theater in Wiesdaden «.
Hanne . Schieußerin L . Carstens
Ballgäste . Studenten , Freiwillige
Jäger , eine böhmische Musikanten¬

bande , Volk.
DaS Stuck spielt in Breslau im
Jahre 1813 , die ersten 3 Akte Ende

Januar , die beiden letzte» Mttte
März.Anfang*la8 Uhr . Ende«ach 10 Uhr

Kaste-Eröffnung 7 Ubr.Mittel-Preise.

Spitzen , Tülle etc .
jeder Art kennen zum Kleide genaupassend gefärbt werden ,

Färberei Printz .

Sommer » Theater (
Dienstag , den 1. Jul , 8 *1« Ubr

Zum ersten Male :

Pilmzauber.
Operette in 4 Akten von Koste und

Bredschneider. 10782

Reisekoffer *■*•»
RÄxelkoffer
Aozugkoffer
Cabinenkoffer
Reisetaschen
Koflerhaus

Geschw, Lämmle
51 Kronelistrasse 51

Rabattmarken . Telephon I45L
Uleg . Mappwaaen m. Dach , schon.

Gasherd mit Gestell billig Än v« ck.<823468 ^ Rottstraste 4,1 . St , x.
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istus unseren Lär- ern aussortiert '

(Einzel - und Rest - Paare)

Ladrlme xreffr . Sette 7

Damen - Stiefel
schwarz und iarbig

DamenHalbschuhe
schwarz und farbig

Herren -Zugstiefel
versch . Lederarten

Schnallen -Stiefel
versch . Lederarten

Schnür - Stiefel
versch . Lederarten

zu enorm billigen Preisen !
Serie I
bisheriger

Preis

Serie II
bisheriger

Preis

V 9.75 -1175

Serie III
bisheriger

Preis

V 12.50-14.50

Serie IV
bisheriger

. . Preis

VliS -lUI

iimmHimHiiimimimmimimiimiiimniiiiiimiiiiiiiiiiimiiiiHUiMimiiiiiHHiiNimiiiiiiiuiniiiii

I Posten unsortiert
bisheriger Preis 4 .35—6 .50, Jetast Paar 2 .95

I Fosleo Berren-Lack-Knopf- u . SchnGrstlefel ii 7c
| bisheriger Preis 16.50 . . letzt Paar ■ ! ■ W

'ff .;

Koksbeftellnng.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung Von Koks an HiesigeEinwohner für die Zeit •

Vom 1. September 1913 bis 31 . August 1914 .
: Bestellscheine sind im Verkaufsbureau Kaiseralleeil u . Schlacht -oaüSstraße Nr . 3 erhältlich ; auf Verlangen werden solche auch zu -> sa» dt.

Abounementspreise :
Rutzkoks pro Zentner Mk. 1.2« ab Gastverk ,Stückkoks pro Zentner Mk. 11 « ab Gaswerk .

Auf Wunsch wird der Koks , bei billigster . Berechnung , der FuHr -
, lohne , zugeführt . . . .

Äußer Abonnement kostet der Zentner 10 Big . mehr .
Kleinverkauf zu Tagespreisen

— von einem halben Zentner ab — in beiden Werken :vormittags von 11 bis 12 Uhr ,nachmittags ■ • „ • *|j4 „ *fj5 „Samstags vormittags „ 8 ., 1 „
Städt . Gaswerk Karlsruhe . 9230.10.3

Zwangsversteigerung.
. Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Gemarkung Wein -henn helegenen im Grundbuch von Weinbeim zur Zeit der EintragungdeS Versteigerungsvermerkes auf den Namen 1 . des Hans Alexander

.August Louis Petersen , Garteninspektor in Weinheim . 2- dessen Ebe -tftau Margareta Agnes Hedwig geborene Heinze , je Miteigentum U ,
,etn 0etragene n , nachstehend beschriebenen Grundstücke am Dienstag ,!»e». 22. Juli 1913 . vormittags 10 Uhr , durch das Unterzeichnete No¬tariat rn dessen Diensträume » versteigert werden . . 4033a

Beschreibung der zu versteigernde « Grundstücke :
Gemarkung W e i n h e i m.

>t . Lstl^ Nr . 3945 : 28 a 07 qm Hofreite mit Gebäulichkeiten und Haus¬
warten , Gewann Ueberzwerche Ruh . Auf dör Hofreite steht :Ein einstöckiges Wohnhaus mit gewölbtem und Eisenschienen -keller mit , Kniestock nebst Lstöckigem Seitenbau mit Wohnungund Remise . Auf dem Grundstück wurde eine Gartenbaufchulebetrieben . Feuerveriicherungsanschlag mit Grundstück Lgb .-Nr . 3944 . 29 900 .*

* Schätzung stehe Ziffer 2.
« . Lgb .-Nr . 3944 : 11 a 99 qm Horrertc mit Gebäulichkeiten und Haus¬garten . Gewann Ueberzwerche Ruh . Auf der Hofreite steht :a ) Ein einstöckiger Heizraum mit Gewächshaus im Haus -

garten ,
bl ein einstöckiges Bienenhaus . Hierzu Zubchörstückc im

Werte von 848 M . ,Unbelastet geschätzt Lgb .-Nr . 394o und 3944 zusammenohne Zubehörstücke . 40 000
m n mit Zubehörstücke . - ... . . 42 000 JiS. Lgb .-Nr . 3818 : 7 a 04 qm Ackerland . Gewann Boppelbach .

Unbelastet geschätzt . . . - 350 Jl
Wrinheim , den 19 . Mai 1913 .« rotzh. Nowrmt Weinstein, I als VollstreÄungsgencht .

Mittags- und Abendtisch
sehr gut u . vreisw . erh . best. Herren .« 22662 .7.7 Leopoldstr . 31 , II.

Speziatmarke I Mein

(Verschnitt )
mit dem Kreuz,

ist an Güte , mil¬
dem und angeneh¬
mem Geschmack
stets gleichmässig

undM
deshalb m Krank¬
heitsfällen vielfach
anderen Marken

wofür der stets
wachsende Um¬

satz der deutlichste
Beweis ist.

Trotz der guten
Kigensehaften

sehr preiswert u.
daher jedermann

zugängig .

€ . Frohaniiller
Inh . : J . Klasterer ,
Grossh . Hoflieferant ,

Erbprinzenstr . 32. Telephon 1145.
Mitglied des Ralaü - Spar -Vereirts.

grosse Flasche
:: Mk. 2 .30 ::
kleine Flasche
•: Mk. 3.25 :

Sntlltljr Priml-
E«1bmii« !igs - Klinik
Bazp pae Pa ten.1 36, Hancg

nimmt Damen z . Entbindung auf
Strengste Diskretion .

LADEN
- Oröash . B

L.Dörflingerjr .
)

«^ Telephon 197. 6 Douglasstrasse 16 .

Wäsche-Stickereien und Spitzen
für Unterröcke , Hosen , Hemden , Untertaillen .
Reichhaltigstes Lager . Solideste Ausführung
vor . Stickereien , kein Ausfransen . Fertige
Wäsche . — Reell . — Solide . — Billig .

Spezial-Geschäft
10744 Oskap Beier

Kaiserstr . 174 .enorm billig .

Auffallend

Eiserne Türen,4—5 Stück , gut erhalten , zu kau en
gesucht . Osterten mit Gröy . uan -
oade und Preis an Pathe Freres &
Co . . 0arlftr . 2i B23332 * - (

ist der Erfolg mit dem echten „Parea
Honigmalz " bei Husten , Heiserkeit , Ver¬
schleimung : c . Wer d . Bedürfnis nach einer. .. . gründlichen Auffrischung u . Kräftigungfeines Körpers verspürt ., sollte unbedingt einen Versuch mit dem viel -bewährten „Parea Äonigmalz " machen , es gibt kein bequemeres u . an¬genehmeres Mittel , da dickstüsiig und gebrauchfertig . Tie Honigmalz -ivabrit Dressen 104 gibt soeben ein neues belehrend . Buch über denmenschlichen Organismus und dessen Ernährung heraus und wird diesesbis aui weiteres gratis u . franko an Interessenten versandt . Wir bittenum genaue Adressen . Der echte „Parea Honigmalz " wird per Nachn .od. Voreinsendung des Betrages M 3.85, Doppeiquantum M 6.75 , frankonur durch H onigma I , - Fabrik Dresden 104 versandt . 7948a

Wegen Umzug eine Badeein¬
richtung mit Gasbadeofen u . ein
Hfl . fdimiebeif . Lüster zu verkauf .1523346 Weinbrcnnerstrahe 7 , III .

1 Gasherd mit Eifenplattc , so¬
wie ein Kindcrsportwagen bi '
zu verkaufen . B -

Brahmsstrahe 5, 1 - .

Frau nimmt noch Kunde » ar
zum Ausbessern der Wäsche . St
erfrag . Hardstr . 4c , IV . B2342L

Einige Herren tonnen guten
Wittags- il IWi

erhalten ' » 233142 .1
Waldbornstr . 2 . 3. Stock , links .

Schmar^wald .
Akadem . sucht auf seinen , Wan «

derungen anregende Begleitung . .
Offerten Unter Nr . 3323287 at

die Exped . der -Bad . Presse erb -

Hohe Rente
abwerfende

Klareissabrik
soll errichtet werden . Interessen «
ten , welche sich mit Kapital dar «
beteiligen wollen , erfahren Näherei
unter Ar . B23347 durch die Exped ,der „ Badischen Presse " . - 2 .1

Rentenhaus »
hier , mit nur 1 . Hhpoth . belaste ^
gegen kleine Villa zu vertauschen .

Karl Dieb , Kaiserallee 93.
Du verkaufen :

Halbfranz , pol . Betten , Vertiko
Diwan , Chiffonnier , Stühle , ver¬
schied. Tische , Roßhaarmatratzen ,
Waschkommode mit Spiegel , and
Kommode , Federnbett , - eint
Schränke u . Küchenschrank .
B23368 Zähringerstraße 23,

Fahrrad ' • C
gebr ., für 25 zu verkaufen .
1823404 Marienstraße 15 , im Hof .

gebr . .
B23405

Reisekamera 13x18
vollständig neu , komplett , mit Ob -
iektib u . Stativ , wegen Abreise
sofort spottbillig zu verkaufen .
B23415 Baumristerstr , 32 , I ., r .

Blauer Lieg - und Sitzwagen .
,ut erhalt ., für 6 M zu verkaufen .323388 Goethestraßr 13 , IV .

Ein gut erhalt . Sitz - und Liege »
wagen zu verkaufen . B23450

Welvienftraße 16, 3. St . lk».
Ein neuer Kinderliegwage « .

wenig gebraucht , billig zu verkauf .



Alle Saison - Artikel gelangen Soweit Vorratweit unter Preis zum Ausverkauf .
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| Herabgesetzte Preise in allen Abteilungen . I
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Kleider - Stoffe
Zefir , Organdy und Batist . .

"
VY 'Y"

. . regulärer Preis bis 85^
Voile , ca. 70—80 cm breit . regulärer Preis bis 1 .65
Bordüren -Stoffe , ca. 110/120 cm breit . . . regulärer Preis bis 2.80
Kostüm -Stoffe , ca. 130 cm breit . regulärer Preis bis 5.00
Blusen -Stoffe . . . . regulärer Preis bis 1 .95

jetzt Meter 25 4
jetzt Meter 78 4
jetzt Meter 78 4
jetzt Meter 1 .50
jetzt Meter 90 4

Damen - Konfektion
Stickereikleider , Voilekleider , Morgenröcke , Wollblusen ,

adt) .Art. bis 39.— jetzt

Seiden - Stoffe

7 . 50
11 . 50

9 . 75 *

19 .75

Seiden -Foulard , kleine Muster, weit unter Preis . jetzt Meter 95 *1
4 Serien Blusen-Seide weit unter Preis

Serie I Meter 75 *1 Serie II Meter 954 Serie III Meter 1,45 Serie IV Meter 1 .85
4 Serien Kleider -Seide , ca. lOO cm, weit unter Preis

Serie I Meter 2 .90 Serie II Meter 3 .80 Serie III Meter 4 . 50 Serie IV Meter 5 .80
3 Serien schwarze Merveilleux-Seide weit unter Preis

Serie I Meter 95 *1 Serie II Meter 1 .65 Serie III Meter 2 .45

Mode - Waren und Spitzen \

Spachtel -Zacken und Tüll - Einsätze .
Spachtel - Einsätze . . . .
Spachtel -Zacken . . . . . . .
Tüllstoffe . weit unter
Bulgaren-Kragen , bunt gestickt .
Frotte-Kragen » Die große Mode“ .
En coeur-Batist - Kragen , Matelot-Form .
Weisse Batist - u . Panama-Garnituren .
Blusenpassen , Tüll mit Stehkragen .
Blusenpassen , Tüll, Ersatz für Unterblusen . . . .
Brüsseler Jabots .

weit unter Preis Meter
weit unter Preis Meter
weit unter Preis Meter

Preis Meter 65 4 854
. weit unter Preis 45 *1

. . . weit unter Preis
weit unter Preis 38 *1
weit unter Preis 754
weit unter Preis 65 4
weit unter Preis 1 . 25
weit unter Preis 15 4

Herren - Artikel
Oberhemden farbig, Zephir und Perkal , mit Manschetten , einzelne Weiten

regulärer Preis bis 6 .— jetzt
Oberhemden, farbig Perkal , durchgemustert . weit unter Preis jetzt
Oberhemden, farbig Zephir und Perkal , elegante helle Muster, mit festen und

Ersatz -Manschetten . weit unter Preis jetzt
Oberhemden, weiß Pique , weich . . weit unter Preis jetzt
Oberhemden, weiß Pique , weich , mit Manschetten . . . . weit unter Preis jetzt
Krawatten , breite Binder u . fertige Formen, griffige schwere

Ware mit Tupfen . . . weit unter Preis Stück
Krawatten, breite Binder, reine Seide . weit unter Preis Stück
2 Posten Hosenträger Band- Gurt mit verstärkt . Gummi -

Ersatz -Teilen . weit unter Preis 65 4
1 Posten Wasch -Westen , regulärer Preis bis 6.

15 *1
25 4
45 4
1 . 25
65 4
954
50 4
954
85 4
1 .45
25 *1

2 . 25
2 .75

4 . 90
3 .10
3 .75

65 4
1 . 20

Seidenblusen , Kostümröcke früh , regul. Preis je na
Musselinkleider , Stickereikleider
Waschkostüme , Seidenblusen . regul. Preis je nach Art. bis 45 .— jetzt
Popeline -Mäntel . • . . regul. Preis bis 19.75 jetzt
Popeline -Mäntel, Woll - Kostüme,
Tüll -Kleider, Morgenröcke . . . regul. Preis je nach Art. bis 62.— jetzt
Taillenkleider, Wollkostüme,
Mäntel , Seidenkleider . regul. Preis je nach Art. bis 110.— jetzt 25 . 00
Kostüme, Mäntel Seidenmäntel , _
Taillenkleider aus Wolle und Seide regul. Preis je nach Art. bis 165.— jetzt 38 . 00
Kostüme, Seiden -Kleider, Mäntel, _ _ _
Paletots . regul. Preis je nach Art. bis 250 .— jetzt 49 .00
Blusen aus Tüll ecru und weiss,

alle Grössen, hochgeschlossen . . regul. Preis je nach Art. bis 7.90 jetzt
Blusen aus Wolle , Mussei ., Tüll, Seidenst , regul. Preis je nach Art. bis 16.75 jetzt
Blusen aus Seide , Tüll, Mussei . u . Wolle regul . Preis je nach Art. bis 19.75 jetzt
Blusen a. Seide , Tüll, Wolle, Spachtel etc ., regul. Preis je nach Art . bis 35.— jetzt
Weiße Blusen . . . . . . . weit unter Preis jetzt 75 4 1 . 90 2. 75
Weiße Blusen . . . . . . . weit unter Preis jetzt 4 . 75 5 . 75 6 .90
Weiße Kleider . . . . . . weit unter Preis jetzt 15 .50 22 .50 29 .—

2 . 90
5 . 75
8 .50

12 . 75
3 .90
7 . 75

39 .-

Schuhwaren
Damen - Stiefel , schwarz und braun . . regulärer Preis bis 10.50 jetzt 5 .75
Damen - u . Herrenstiefel u . Halbschuhe , - 7t.

Damen - u . Herrenstiefel u . Halbschuhe , ilfg0
Preis ^ 11 .75

Diverse Damen - Halbschuhe regulärer Preis bis 10.50 je* 7 . 50

Strümpfe und Socken
Damenstrümpfe , englisch lang, schwarz .
Herren - Socken , Macco imitiert . .
Damen -Strümpfe , Macco , Fuss ohne Naht .
Herren-Fantasie oder Schweiß -Socken .
Damen - Flor- Strümpfe oder Baumwolle mit Zwickel . . . .
Herren- Macco -Socken , gezwickelt .
Damen - Florstrümpfe , oder Langstreifen oder Macco . . . .
Herren -Socken , Seide mit Flor , Rand u. Sohle, oder Brillantflor

\ weit unter Preis
^jetzt Paar

weit unter Preis
/ jetzt Paar 65 ^
1 weit unter preis "7C t
/ jetzt paar / O *

1 weit unter preis
jetzt paar 95 «

jetzt Stück
95 -1

2 . 50 3 stück 7 .—

Tricot - Wäsche

Herren - u. Knaben -
Matelot-Hüte , mod- Ränder u. Geflechte , weit unter Preis jetzt 75 -1 1 . 50 2 . 25 3 .25
Knaben -Hüte, moderne Klapp -Formen K weit unter Preis jetzt 70 4 95 *1 1 . 25 1 . 65
Herren- Einschlag-HÜte , Bastgeflechte , besonders leicht jetzt 85 -1 1 . 35 1 .90 2 . 90
Panama-Hüte , geformt und garniert . . weit unter Preis jetzt 6 . 50 9 . 50 13 .— 16 .—

Herren -Tricot - Ober - Hemden . weit
Herren -Tricot - Hemden . weit
Herren -Tricot - Unter - Hosen . weit
Herren -Tricot - Unter -Jacken . weit
Herren -Netz - Unter -Jacken . weit
Knaben -Tricot - Hemden in 5 Größen . . . . weit
Knaben -Tricot - Knie- Hosen in 4 Größen . . weit
Ein Posten Damen - Direktoire -Hosen . . . weit

unter
unter
unter
unter
unter
unter
unter

Preis
Preis
Preis
Preis
Preis
Preis
Preis

jetzt 1 .75
jetzt 1 .35
jetzt 1 .10
jetzt 95 *1
jetzt 55 4

2 .75 3 .75
1 .95 2.75
1 .75 2 . 25
1 .45 1 .85
65 *1 90 4

1 .10 1 .35
75 *1 95 *1
95 *1 1 .95
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i Herabgesetete Preise in allen Abteilungen . I
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Damen - und - Hüte
Sämtl . Serien sind im Preise nochmals erheblich herabgesetzt .

Garnierte Hute weit unter Preis jetzt Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V
5 .00
Serie I

7 . 50
Serie II

10.00
Serie III

13 .50
Serie IV

3 .00
Formen . . weit unter Preis jetzt _

754 1 . 25 2 .00 3 . 00
Trotteurs u . einf . gern . Hüte . weit unter Preis jetzt 954 1 .50 2 . 50 3 .75
Garnierte Kinder- Hüte . weit unter Preis jetzt 954 1 .50 2 . 50 3 50
Hut- Blumen . weit unter Preis jetzt Serie I Serie II Serie III Serie IV

254 454 65 4 95 4

Damen - Handschuhe
Lange Halb - Handschuhe , schönes Muster . ,
Kurze Perl -Trikot-Handschuhe . -.
Lange Halb- Handschuhe , Blumenmuster .
Kurze Perlfilet - Handschuhe .
Lange Halb -Handschuhe , imit. Flor Blumenmuster . . . .
Kurze Tricot - Handschuhe , Ia . Leinen, imit.
Lange Finger - Handschuhe , Fil de Perse, mit verst . Spitzen
Lange Halb-Handschuhe , Reine Seide .
Lange Finger -Handschuhe , Reine Seide , Perlfilet . . . .
Lange Finger -Handschuhe , Prima Flor .

weit unter Preis
jetzt Paar

weit unter Preis
jetzt Paar

weit unter Preis
jetzt Paar

weit unter Preis
jetzt Paar

(
weit unterPreis

jetzt Paar 1 .65
Damen -Wäsche

4 Serien Damen -Wäsche

Weiße »- Stoffe
Serie I Serie II Serie III Serie IV

Taghemden , Nachtjacken , Beinkleider jetzt 1 .35 1 . 65 2 . 25 2 . 65
3 Serien Damen - Nachthemden S erie I Serie II Serie III

mit Umlegkragen oder Ausschnitt . jetzt 3 .75 4 . 75 5 . 75
1 großer Posten Untertaillen mit Stickerei -Garnierung jetzt 584 90 4 1 . 25 1,95
1 Posten Prinzeß -Unterkleider mit imitiertem Klöppel-

Ein - und Ansatz . weit unter Preis Jetzt 3 25
Restbestände eleganter Pariser und Brüsseler Wäsche weit unter Preis .
Ein Posten Bettwäsche
Kissenbezüge mit Einsatz oder Feston , ca . 80/80 cm . . . jetzt 904 1 .10 1 .35 1.65
Ober -Bettücher ie nach Preis, mit Einsatz oder Feston ,

ca. 160/250 cm . jetzt 2 . 75 3 .75 4 .75

Cretonne , starkfädig , ca . 80/82 cm . . . weit unter Preis , jetzt Meter 25 4 35 4 42 4
Madapolame , Hnfädlg. ca. 80/82 cm . weit unter Preis , jetzt Meter 354 45 4 50 4
Maccotuch , fürf .Leibwäsche,ca. 82/84cm , weit unter Preis , jetzt Meter 58 4 78 4
Croise , gebleicht , gerauht . . . . . . weit unter Preis , jetzt Meter 404 45 4 50 4
Flockpique , gebleicht . weit unter Preis , jetzt Meter 404 554 68 4

Corsefs

Für Bett - Wäsche
Bettdamaste , weiss , ca . 130 cm . . . .
Bettdamaste , weiss , feine Qualitäten . .
Halbleinen , kräftige Qualitäten ca 80/82 cm .
Halbleinen für Bettücher, ca 160 cm . , .
Reinleinen , gebleicht, ca . 80/82 cm . . .
Reinleinen , ca. 160 cm . . »

weit unter Preis
weit unter Preis
weit unter Preis
weit unter Preis
weit unter Preis
weit unter Preis

jetzt Mtr. 75 954 1 .20
jetzt Mtr. 1 . 45 1 . 65 1 . 95

jetzt Mir . 55 -4 75 4 95 4
jetzt Mtr. 1.25 1 .50 1. 75
jetzt Mtr. 1 -15 1 .45
jetzt Mtr. 2 *10 2 .50

Sommer - Corsets , weiß oder cröme Tüll . . . . . . . weit unter Preis jetzt 1 .95 KkUld © ! *- IOI1Sommer - Corsets , weiß Etamine, mit Strumpfhaltern
1 Posten einzelne Corsets , moderne Formen,weiß oder farbig . . regulärer Preis bis 8

weit unter Preis jetzt 2 . 95

jetzt 4 50

Kurzwaren
Schweißblätter , Trikot . weit unter Preis jetzt Paar 84 124 13 4
Schweißblätter , Batist , waschbar . . . weit unter Preis jetzt Paar 154 254 35 4
Taillenschützer , Ersatz für Untertaille . weit unter Preis jetzt 454 654 854
Gummi - Rüschenband in vielen Farben,

Streifen , ca . 60 cm . weit unter Preis jetzt Stück 15 4 204
Glatte Strumpfgummi - Streifen , ca .60cm weit unter Preis jetzt Stück 104 15 4
Stahlsicherheitsnadeln , weit unter Preis jetzt Nr . 0 1 2 3 4

schwarz u . weiß . Dtzd .
~

3 4 44 5 4 6 4
~
74

Taillenband , 5 Meter Stücke . . weit unter Preis jetzt Stück 10 4

Mädchen -Waschkleider . . . . . . . weit unter Preis 1 .90 2 .75 3 .90
Mädchen -Waschkleider . weit unter Preis 4 .75 5 .90 6 .75
Stickerei - Kleidchen . weit unter Preis 4 .75 5 .90 7 .50
Stickerei - Kleidchen . . . weit unter Preis 8 .7510 .5013 .75
Knaben -Anzüge . weit unter Preis 2 .50 3 .75 4 .90
Knaben -Anzüge . . weit unter Preis 5 .75 6 .75 7 .75
Knaben - Hosen . . . weit unter Preis 954 1 .45 1 .95
. . .

20 %auf sämtliche nicht im Preise herab¬
gesetzte Wollstoff - Kinder - Kleidung 207 ° !

Miifiiiiiifiiftneirimiiiiiiniii m ii iiicmiiiiiitiiiiuiiiiiiif fffmiifiimiinifmiisftif iiifiimiiiiiiiriiiiii im ifiifiiiiiitfiiiiiiiiifd iiniiHifitiimitiiMiiitlT

Hand - Arbeiten

Taschentücher
je nach Preislage regulärer preis

bis 75 1 1 .05 2.25

Herren -Taschentücher , mit bunter Kante . . weit unter Preis jetzt '/ vtz . 954 1 .20
Damen -Batisttücher mit Hohlsaum . weit unter Preis jetzt V* vtz . 80 4
Herren -Taschentücher mit Buchstaben . . . weit unter Preis jetzt vtz 1 .30 1. 80
Damen -Taschentücher mit Buchstaben . . . weit unter Preis jetzt V2 vtz . 95 4 1. 70
Madeira -Taschentücher , Leinen . weit unter Preis jetzt Stück 90 4 1 .10
Lsidene Taschentücher , farbig . weit unter Preis jetzt Stück 45 4 30 4

Ein Posten gezeichneter Handarbeiten ,Halbleinen oder Leinen , Schoner , Decken, Läufer, _ _ _Serviertischdecken , Nähtischdecken . . . . . . . . jetzt 35 4 90 4 1 -25

2 Serien Buffetdecken , Serie II meist Leinen , . . . . jetzt
S

275

>-» • » '
Küchen -Handtücher , gezeichnet . jetzt 85 -4
Zimmer -Handtücher , gezeichnet, mit Einsatz und Spitze . jetzt 904
Decken . . . weit unter preis, jetzt 2 . 50 3 . 50 4 .75
Angefangene Modelle (Reisemuster ) zur Hälfte des regulären Preises .
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Stimmun gsbild aus dem Reichstag.
j Don unserem parlamentarischen Mitarbeiter .

S Berlin . 30 . Juni . Ein vollbesetztes Haus , dicht gefüllte
Tribünen ! Drunten halten die Autos und die Wagen vor dem
Haufe , und die rote Wandelhalle ist fast schwarz von Menschen ,
die sich um Karten bemühen und die des großen Tages harren .
Man weiß : Heute ist Schluß, man weiß auch : es gibt Partei -
crklärungen und wohl eine reichskanzlerische Verteidigung .
Große Bewegung herrscht im Saale . Der Reichskanzler ist mit
sämtlichen Staatssekretären zur Stelle . Die Geheimräte und
Gehilfen drängen fich nur so . Dir Abgeordneten stehen in er¬
regten Gruppen zusammen, bis die Glocke des Präsidenten Ruhe
schafft.

Man hat zunächst einen fortschrittlichen Jnitratrvantrag zu
beraten , der inzwischen zu einem Kompromißantrag aller Par¬
teien mit Ausnahme der Konservativen geworden ist : im Mili -
tärstrafgesetzbuch gewisse Milderungen einzuführrn . Alle Red¬
ner sprechen dafür ; nur der konservative Redner sieht auch darin
wiederum eine Erpressung . Er wird von seinem verflossenen
Bundesbruder Spahn zurückgewiesen , es handle sich um uralte
Dinge . Der Reichskanzler erntet einmütigen Beifall mit der
Erklärung , er werde nach Annahme des Antrages sich im Bun¬
desrat für ihn einsetzen .

Der Auftakt ist vorüber . Rasch kommt man zur dritten
Lesung der Wehrvorlag « . Schon wird die gestrichene Position
der drei Kavallerieregimenter mit den Stimmen der Rechten ,
des Zentrums und de : Nationalliberalen angenommen und
lebhafter Beifall lohnt diesen Zentrumsumfall . Herr Erzberger
hat noch den Galgenhumor , nun als Berichterstatter im Etats¬
gesetz zu verlangen , daß die Konsequenzen daraus gezogen wer¬
den. Und schon ist man weiter ! Es geht so rasch, daß man
Mühe hat , mitzukommen.

Ostpreußisch und eigensinnig gibt Genosse Haase für die
sozialdemokratische Fraktion die Erklärung ab , sie stimmten
gegen das Finanzgesetz, sie verwürfen die Heeresoorlage , dis
doch inzwischen schon unter großem Beifall angenommen worden
ist und dem Kriegsminister einen Händedruck des Reichskanz¬
lers eingetragen hat . Aber sie würden für den Wehrbeitrag
und die Befitzfteuervorlage stimmen, da dieses ihren Prinzipien
entspräche. Der Reichskanzler schweigt , obgleich manches zur
Erwiderung reichte. Nur Graf Westarp von den Konservativen
antwortet . Seine Partei stimme eben deshalb , weil die Genossen
dafür stimmten, gegen die Besitzsteuer , dje die staatsrechtlichen
Grundsätze des Reiches tangiere . Die beste Antwort gibt der
Retchsparteiler Schultz. Wehr - und Deckungsvorlage gehören
zusammen. Wer jetzt die Deckung versage, würde ein Haus
ohne Fundament bauen . Annehmen wolle die Reichspartei ,
nur die Verantwortung überlasse sie der Regierung , gegen di«
auch Graf Westarp die größte« Vorwürfe schleudert .

Der Reichskanzler sitzt grabesruhig und schweigt . Er
rodet erst, als es um di, Steuerpflicht der » undesfürsten
geht, und auch da nur ganz kurz , indem er im Interesse des
Zustandekommens des Gesetzes das Haus um Streichung der
kn der zweiten Lesung eingeführten Bestimmung bittet . Das
ist eine Warnung , wenn man will eine Auflösungsdrohung .
Rattonalliberale und Wirtschaftliche Vereinigung erklären so¬
fort , über diese Frage es nicht zum Konflikt kommen zu las¬
sen. Genosse Haase nagelt diesen Umfall geschickt agitatorisch
fest . Die Redner betonten alle, daß die Fürsten steuerpflich¬
tig feien. Wenn also auch die Regierung widerspreche , so
würde der Reichstag nicht darauf verzichten, feine Ansicht
festzulegen . Auch Genosse David mahnt noch : Landgraf werde
hart . Dann kommt die Abstimmung . Zentrum und die ganze
Rechte stimmten mit den Nationalliberalen für die Strei¬
chung , Volksparteiler , Sozialdemokraten . Polen und Elsässer
dagegen. 195 gegen 169 bei 8 Stimmenthaltungen . Eine

-knappe Pferdelänge nennt man das im Rennsport .
Im Fluge geht es weiter . Dis Glocke und Kuhhörner

heulen um die Wette . Man stimmt in Permanenz ab . Man
Lnmnt zu den Generalabstimmungen . Der Wehrbeitrag wird
gegen Polen und Elsässer, das Finanzgesetz gegen Sozialdemo¬
kraten . Polen und Elsässer angenommen . Das Besitzsteuer¬
gesetz erfordert noch eine namentliche Abstimmung , um mit
280 gegen 63 Stimmen angenommen zu werden . 29 Herren
haben fich enthalten . Man ist fertig . Der Präsident Dr .
Kaenrpf spricht die Adschiedsworte sympathisch nnd -fest . - Die

Abgeordneten haben sich erhoben. Nur Herr Oertel und Graf
Westarp glauben sitzen bleiben zu können. Der Präsident ge¬
denkt der großen Initiative des Hauses.

Die Genossen haben das Haus verlasien , denn man ist
am Ende . Zuvor allerdings dankt noch Herr Bassermann dem
Präsidenten und dieser übermittelt diesen Dank an seine Mit¬
arbeiter , und auch der Herr Reichskanzler dankt dem Hause
mit einer anerkennenden Rede für die geleistete Arbeit , die
dem Reiche in Krieg und Frieden seine Stellung sichern
werde. Die kaiserliche Botschaft ertönt , das Kaiserhoch durch¬
braust den Saal . Die Sitzung ist geschlossen. Der Herr
Reichskanzler steigt die Stufen der Bundesratsestrade , herun¬
ter und kommt in den Saal , um einzelnen Herren die Hand
zu schütteln.

Und dann erscheinen die Scheuerftauen .

Deutscher Reichstag .
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Presse?

= 2 Berlin , 30 . Juni . Nach dar gemeldeten Annahme der Wehr ,
Vorlage folgt die dritte Lesung des Gesetzentwurfs, betreffend

Aenderungen im Finanzwesen .
In der Debatte führte namens seiner Partei der
Abg. Haase (Soz.) aus : Wir haben de» Nachweis erbracht, daß

die Heeresvorlage nicht dazu angetan ist, das Land vor Kriegsgefahr
zu schützen. Die fortgesetzte Rüstungstreiberei gefährdet die Inter¬
essen des werktätigen Volkes und den Frieden . Wir wollten schwere
Mißstände beseitigen und die Umwandlung des Heeres in ein Bolls -
heer vorbereiten . Unsere Anttäge wurden aber abgelehnt . Wir
stehen jetzt vor der Frage der Kostendeckung . Wir haben stets ge¬
fordert , daß nicht den Besitzlosen diese Steuer aufgeburdet wird . Die
Ermäßigung der Zuckersteuer effolgt trotz mehrfacher Zusage nicht.
Der Kriegsschatz schwächt das politische und wirtschaftliche Leben . Der
Wehrbeittag und die Besitzsteuer erfüllen uns trotz vieler Mängel mit
Genugtuung , ist doch vermiede« worden , daß auf dem Weg über die
Einzelstaaten wiederum die Unbemittelten belastet wurden .

-Abg. Waldstein (Fr . Dpt . ) begründet einen Kompromitz-
anttag zu § s, wonach Grundstückshändler von der Steuerfreiheit btt
der Zuwachssteuer ausgenommen sein sollen. Der Antrag wttd an ,
genommen .

Gleichfalls angenommen wird ein Kompromißanttag , wo¬
nach die Bundesstaaten nicht mehr 25 Prozent von der Erbschafts¬
steuer, sondern 20 Prozent erhalten sollen, trotz der Bedenken des
Schatzsekretärs Kühn und des Widerspruchs des Abg. Graf Westarp
(kons.)

Der Rest des Gesetzes wttd »«verändert angenommen , die
Gesamtabstimmung zurückgestellt .

Es folgt die dritte Lesung des Befitzstenergesetzes .
Abg. Eraf Westarp (kons.) Es ist uns nicht möglich , den Weg

dieses Vermögenszuwachssteuergesetzes zu betteten , da wir staats¬
rechtliche Bedenken haben . Das Gesetz enthält eine Vermögens - , Ein¬
kommen - und Erbschaftssteuer. Es greift in das Finanzgebiet der
Einzelstaaten materiell ein . Bor allen Dingen werden den Gemein¬
den die nötigen Mittel entzogen. Bei der Regierungsvorlage wäre
es den Einzelstaaten möglich , das eigene Finanzsystem auszubauen .
Die Vorlage rührt an der Reichsverfasiung und an der Selbständig¬
keit der Bundesstaate «. Sie ist Geist von sozialdemokratischem Geiste
und stellt einen weiteren Schritt zum demokratisch regierten Einheits¬
staat dar . Bei fester und geschickter Vertretung wären die Vertreter
der Regierung in der Lage gewesen , für die Regierungsvorlage eine
Einigung herbeizuführen . Diese Deckung lehnen wir ab . (Beifall
rechts )

Abg . S ch u l tz - Bromberg (Rpt .) : Für uns gilt der Grundsatz
heute noch : Keine Ausgabe ohne Deckung ! Meine Freunde stimme»
der jetzigen Vorlage zu. (Bravo .)

Es wird später namentlich abgestimmt.
Abg. Laux (Südd . Bbd .) beantragt einen Zusatz , wonach die

in die Ehe eingebrachten Vermögen zuwachssteuerfrei bleiben , wenn
sie 40 000 Mk. nicht übersteigen.

Der Anttag wird , nachdem sich Schatzsekretär Kühn dagegen aus¬
gesprochen hatte , zurückgezogen .

Zu § 24 (Steuersätze) beantragt der Abg. Ledebour (Soz . )
die Einfügung eines Paragraphen : „Die in § 24 festgesetzten Steuern
gelten als Normalsteuersätze. Bei Feststellung des Etats ist halb¬
jährlich , also erstmalig zum 1 . April 1914 , zu bestimmen, welcher
Prozentsatz der normalen Steuersätze für das Finanzjahr erhoben
werden soll .

"
Schatzsekretär Kühn : Die Bestimmungen des Antrags sind so

grundlegender Natur , daß sie nicht im Rahmen einer dritten Lesung
erledigt werden können . Ich bitte , dem Antrag nicht zuzustimmen.

Abg. F i s ch b e ck (F . Vpt .) : Wir sind prinzipiell für den An¬
trag ; im gegenwärtigen Moment erscheint er uns aber nicht zweck,
mäßig.

Nach kurzen Bemerkungen des Abg. Ledebour (Sry .) wttd der
Antrag abgelehnt . Es folgt der § 43 mit dem Absatz betreffend
die Besteuerung der Bundessürsten .

Reichskanzler v . Bethmann - Hollweg : Ich möchte wie¬
derholt den . Reichstag dringend bitten , diesen Paragraphen im In -
teresie des Gesetzes abzulehnen . (Hott , hört ! Bewegung .)

Abg. I u n ck (ntl .) : Wir find nach der eben gehörten Erklärung
gegen den Paragraphen , bringen aber damit nicht zum Ausdruck, daß
die deutschen Bundesfürsten der direkten Besteuerung nicht unter¬
liegen .

Abg. Behrens (wirtsch. Bgg .) : Zur Regelung dieser Frag «
haben wir eine Resolntton eingebracht, den Absatz selbst werden wir
ablchnen .

Abg. Hanse (Soz .) : Was wir hier gehött haben, ist ein glatter
Umfall vor dem Stirnrunzeln der Regierung .

Abg. David (Soz .) : Kein Mensch glaubt , daß die Regierung
es wagen wttd » die Vorlage abzulehnen , wenn diese Besttmmung im
Ersetz bleibt .

Die Bestimmungen über die Steuerpslicht der Bundessürsten
werden hierauf in namentlicher Abstimmung mit 195 gegen 160
Stimmen , bei 8 Sttmmenthaltungen abgelehnt . Der Rest
des Besitzsteuergesetzes wird ohne Debatte angenommen .

Die Resolutton der Wirtschaftlichen Vereinigung auf gesetzlich«
Regelung der Steuerpslicht der Bundessürsten wird abgelehnt ,
Es folgen die Abstimmungen über den einmaligen , außerordentliche »
Wehrbeitrag und zum Reichsstempelgesetz . Unter den angenommene «
Anträgen befindet sich auch ein Antrag auf Wiederherstellung dev
Regierungsvorlage bei der Stempelsteuer auf Feuerverstcherungs«
polizen. Nunmehr folgen die

Sesamtabftimmungen .
In einfacher Absttmmung wird gegen die Stimmen der Polen

und Elsässer der einmalige , anßcrordentliche Wehrbeitrag desinittv
angenommen . Ebenso, gegen die Sttmmen der Sozialdemokraten ,
Polen , Elsässer und Welfen , die Aenderungen im Finanzwesen (Ver¬
stärkung des Reichskriegsschatzes usw .) . Das Besitzsteuergesetz wird
in namentlicher Absttmmung mit 280 gegen 63 Stimmen , bei 29
Stimmenthaltungen , angenommen . (Bravo !) Schließlich wird auch
das Gesetz betreffend die Abänderung des Reichsftempelgesetzes i»
einfacher Absttmmung angenommen.
Damit sind die Wehr - und Deckungsvorlage «

definitiv erledigt .
Das Haus erledigt sodann noch einige Petttionen . Damit ist dich

Tagesordnung erschöpft .
Präsident Dr . Kaemps gedenkt der schweren Aufgaben , dene»

das Haus in fast sieben Monate umfassender, umfangreicher Tagung
gegenübergestanden hat . „Wenn wir heute"

, so fuhr er fort , „dar
Haus verlassen, so geschieht es in dem Erfühl der erfüllten Pflicht .
Die Opfer , die für das Deutsche Reich gebracht werden müssen , sind
schwerer als je zuvor . Der Abschluß des großen

' Werkes ist erfolgt
auf Grund des Bewußtseins der Kraft der gesamten R - tto«, der
Erfühle der Sicherheit und der Stärke , im Bewußtsein , dazu Lei-

zutragen , in der Welt den Frieden zu wahren , den das gesamt«
Deutschland ehrlich will .

" (Lebhafter Beifall .)
Nachdem der Abg.Bassermann dem Präsidenten den Dank

für seine gerechte , wohlwollende Geschäftsführung ausgesprochen, und
der Präsident dafür gedankt, sowie der Schriftführer , Quästoren und
Beamten des Hauses gedacht hatte , nahm

Reichskanzler v . Bethmann - Hollweg das Wott . Er
sprach die lleberzeugung aus , daß dank der gemeinsamen Arbeit der
verbündeten Regierungen und des Reichstags ein großes Werk geta»
sei . Wenn auch mancher Mängel und Härten darin sehe, so werd«
das Ganze doch der Nation zum Heile dienen . Die großen unk
schweren Opfer würden für die höchsten Güter der Nation , für del
Frieden und die Ehre des Landes gebracht. Wir können mit ver.
stärkter Zuversicht dem Frieden und — wenn es sein müßte — eine,
siegreichen Abwehr entgegensehen. (Lebhafter Beifall .)

Nachdem der Reichskanzler die Verordnng betreffend die Per »
tagung des Hauses bis zum 20. November verlesen und der Präsiden ,
ein dreifaches Hoch auf den Kaiser ausgebracht hatte , schloß er di»
Sitzung um 2% U^t .

ST. MORITZ-DORF . “
Neues Rosatsch -Hotel. 22ö7a

Neu erbaut . EröffnetFrühling 1913. Central und sonnig. Behaglicher Comfoj’
Zimmer von Fr . 3.50, volle Pension von Fr. 12.— an. E . "

Wer nach Amerika , W ;n,̂ Ottgi «?L«iBf°L
will, wende sich an Friedrich Kern , General-Vertreter fit Baden

Elsaß-Lothringen in Karlsruhe » « arlfriedrichftratze 22.

1 Posten 80 u . 160 cm breit

Reinleinen
i -ivirl

InventurKaufhaus

( jfilcöi) Löwo
46 Keiserstr . 46 :: Karlsruhe

: Wasche- u . Ansstattungs-Waren
1 Posten feine Damen - Hemden
früher bis eff 5 .50 ietzt cft

2500 Rollen

Nähfaden
die Rolle 500 Yds . 15 $

Ca . 100 Stück

Unterröcke
Lüster , Tricot , Leinen

und Waschröcke
.̂ 5 .50,4 . 75 3 .90,2 .45 1 . 25.

Sportflanell '
Resten

per Meter 44 -<f

Grosse Posten

S ?- Schürzen
in Blusen , Reform und

Träger -Fapon

Zierschürzen
weiss und farbig

' Serie i Serie II Serie HI
35 S SS »t 95 4

Schwarze Reformschürze
Stück 2 .95

Rest best finde
in Voile , Wollmousseline

und Leinen
Serie I Serie II Serie III

Ca . Kleider
6000Mtr . Bissen

Serie I
<fC —.95 Wert bis M 1.50

Serie II
Jt 1.45 Wert bis 4 2 .75

darunter
im

Werte
bis

Mk. 15.-

Senel *« 2 .50Serie III
■M 1. 05 Wert bis M 3 .75 Seriell „ 3 .75

Serie IV
2 .50 Wert bis M 4 .75 Serie III „ 5 .85

1 Posten Garnituren , Beinkleider , Combinationen ,
PrinzessrSeke . einzelne Stiieke etwas angetrübt,

mit 20 bis 35 % Rabatt .
Ca . r 86/82 gebleichte

2500Mtr . Banmwolltache,
Crstone , fienforee, Macco ,
p . Mtr . von 85 4 bis 22 -J

Farbige

Bettwäsche ^ arunter *e*ne ^j°ur un d handge-Ein
PostenM stickte KissenbeZiUrc u . Oberbettüchei

Ein Posten

angetröbte

Batist =Blusen
mit 33 Vaü/o Rabatt .500Mtr .

wegen Aufgabe dieses
Artikels zu jedem annehm¬

baren Preis

darunter
Ibteiliing: Herren

Farbige Herren -Oberhemden
früherer Preis bis off 3 .50

Artikel
farbige 35J
seidene 95 *

per Stück jetzt 1 .—
Wert bis eff 4.50

p . Mtr . 7 .50 bis M 2 .50
Inventur - Preis Jl 1.75
früherer Preis bis eff 5 . 50 Krawatten

Auf alle nicht herabgesetzten Waren

doppelte Rabattmarken
oder 10 % In bar .

Auf alle ment herabgesetzten Waren

doppelte Rabattmarken
oder 10 % in bar .

Inventur -Preis eff 2 .95
früherer Preis bis eff 7 . 50

Serie I jetzt 4 -5 <vj
Serie II .. 65

Serie III Inventur -Preis cft 3 .75 Serie IN

weiss und farbig
Serie I II HI

Preis 55 J 75 S 05 4

1 Posten
reinseidene

2jährige Garantie
20% Rabatt .
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Corsef Imperial tu
Im Schnitt u. Sitz unerreicht.

Diese Corsets
mit doppelter

Rücken -
schnüruns

' bieten in hygi¬
enischer Be¬
ziehung die
größtvorzüge .

Die Fagons
sind tonangeb..
das Material

erstklassig .
Größtes Lager
hervorragend¬
ster Neuheiten

der Corset -
Industrie in all.

v Preislagen .
Alleinverkauf für Imperial-Corsets :

Corsetbans „Imperial“
0747 Fr . O . Rumpf ,
Kaiserstr . SV, Tel . 3084 .

Corset-Wäsche u. Reparaturen.
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

Oelgemälde, Kupfer-,
StafjU u. farb. Stifte
nerden restauriertu. regeneriertbei

Fz. Otto Schwarz
Raiserstr. 225. Prima Referenzen

Formular - Kasten,
standsicher, selbstschließ . , i.Brief »
nnd Aktengröße, Seitenwände
ans Holz, Mk . 1.65 pro Stück.
Curl Riedel & Co.,

Adlerstraße 4. 7653»

B. Kamphues,
Karlsruhe , Karserstraße 807 ,

sammelt 9973

Antike Uhren.
Möbel- Verkauf.

aebraul
feiner
Biedermeier -Möbel, 6 hochlehnrge
Stühle , offenes Buffet , mit Mar¬
morplatte , Küchen - Einrichtung .Gartenmöbel . 99?4

Zähringerstraße 84 , 2. St .

Ich kaufe
fortwährend getragene

-Lschen
erren-
ebiffe.Neider , Pfandscheine , _Stiefel . Uhren. Mold , Silber n.

Brillanten , Militär -Uniforme «,
gebrauchte Betten , ganze Äans -
haltunge «. sowie einzelne Möbel¬
stücke nnd zahle hierfür » weil das
Srötzte Geschäft mehr wie jede

oukurrenz. Gest. Off. erbittet
Erstes größtes An - n. Berkaufs -
5470 geschäft, vorm . Levy
Tel . 201 ». Markgrafenstr . 22 .

Günstige
Kausgelegenhett !

Für die Reisezeit und um mit
den Reftbeftänden meines Leder¬
warenlagers , namentlich einer

. größeren Partie Faltentaschen ,'an räumen , verkaufe ich um jedes
annehmbare Gebot.
Fr . Guthörle Wwe .
8.2_ Krenzstratze 26 . 10666

Achtung ! ! !
Prima la ganz harte 819218

Salami
nach ital. Art, beste haftbare Winter-
Ware , aus bestem untersuchten Roß -,Rind -u . Sehweine -Fleisch ä Pfd. 115 Pfg.
GeräucherteZungenwurst ä Pfd.
70 Pfg. ab hier.

Jeder Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung . Viele Anerkennungen .
Versand nur gegen Nachnahme.

A . Schindler ,
Wurstfabrik , Chemnitz 22 , Sachsen.
Mädchen und Frauen mit dünnem :
brüchigem oder schwachem Haar ,*ren Sehnsucht prächtiges.volles und üppiges

Haar
ist , sei folgendes bewährte u . billige
Rezept zur Pflege des Haares emp¬
fohlen : Wochentl. 1 malig . Waschen
des Haares mit Zuckers kombi¬
niertem Kräuter -Shampoou

Haarwasser (gl . 1 .25 u . 2.50) u .
Zuckers Spezial - KrLuter -
Haarnährfett (Dose 60 Pf . ).

Amalienstr . 19, Q. Roth , Herren -
straße26,OttoMeyer,Wilhelmstr .20,
Wilh . Baum , Werderstraße Nr . 27,
Herrn . Vieler , Kaiserstraße 223 .
Th . Walz , Kurvenstraße 17 , Otto
Fischer, Karlstr . 74 . I . Tehn Rachs .,
Zähringerstr . 55 ; in Mühl bürg :
Apotheker M . Strauß .

Fässer und Einmachständer
werden zu taufen gesucht. 3 .3
822888 Turlacherstr . 57,1 .

Inventur
Ausverkauf

Erstmalige Verkaufs -Veranstaltung
größten Stils in meinen neuen
Geschäfts - Räumen für alle
Abteilungen =

Beginn : 1. Juli , morgens 8 Uhr
Die zum Verkauf gestellten Waren¬
lager haben einen == ==== == :

Wert von 125,000 Mark
Die Auswahl ist deshalb außer¬
gewöhnlich groß, die Preise sind
besonders stark zurückgesetzt , die
Vorteile sind also augenscheinlich

Die Qualität aller Waren , selbst
die der niedrigsten Preislagen , ist
verbürgt solide , wodurch die be¬
sondere Preiswürdigkeit erst voll
und ganz zum Ausdruck kommt

Schneider
10767Erbprmzenstrasse 31 — Ludwigsplatz .

Damen - Konfektion , Manufaktur - und Weisswaren .

[# ,

Bekanntmachung.
Den Fortbildungsunterricht betreffend.

Nach Z 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 find Eltern , Arbeits¬und Lehrherren vervstrchtet , die fortbildungsschulpflichtigen Kinder ,Lehrlinge , Dienstmädchen u . s. w . zur Teilnahme am Fortbildungs¬
unterrichte anzumelden und ihnen die zum Besuch desselben
erforderliche Zeit zu gewähre «.

Fortbildungsschulpflichtig sind gemäß § 1 desselben GesetzesKnaben zwei Jahre . Mädchen ein Jahr nach Zurücklegung des
schulpflichtigen Alters .
_ Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 Mark bestraft
(Absatz 2 desselben Paragraphen ).

Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen, Lehrlinge , u. s. w ., die
von auswärts hierher kommen , sind sofort anzumelden , ohne Rücksichtdarauf , ob dieselben schon in ein festes Dienst - oder Lehrverhältnis
getreten oder nur Versuchs- oder probeweise ausgenommen sind .

Karlsruhe , den 1 . Juli 1913 .
Das Volksschulrektorat :

Dürr . 2652

Stadt. Dechlsaiislmnstjjklle.
(Stadt . Arbeitsamt )

Zähringerstraße 100 , 2 . Stock, Zimmer Nr . 7,erteilt minderbemittelten Personen unentgeltlich
Rat « . Auskunft, vornehmlich in Sachen des Arbeits « und
Dienstvertrags , der Kranken -, Unfall « und Jnvaliden -
verstcherungsgefetzgebnng , des Mietrechts, in Militär -,Steuer und Staatsangehörigkeitssachen usw.

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätzen .
Sprechstunden von 8 12 . hr vormittags . 2655»

Groher Fohlenmarkt
TN ÄNtEltNAtN stet Karlsruhe)

am Montag, den 14 . Juli 1813, vormittags 8 Uhr .
Ankauf von 18 Fohlen (3 Monaten bis 3 Jahren ) zur Verlosungim Gesamtwert von 5000 Mark ; ferner 82 Haus - und landwirtschaftl .Geräte im Wert von 1000 Mark und zwar von 5 bis 50 Mark.
Der landwirtschaftliche Bezirksverein Kmrfsruhe zahlt für die ersten

10 am Markttage in Knielingen gekauften saugfohlen je eine Prämie
von 5 Mark und für die 5 ersten angekailften Fohlen bis zu 3 Jahren
je eine Prämie von 10 Mark pro Stück an die Käufer .

Tie Verbringer der Fohlen nach dem Markte müssen die amtlichen
Geburtsscheine der Fohlen bei sich führen .
Montag , den 14. Juki 1913 , nachmittags 3 Uhr ,
Verlosung v. Fohlen «. lanötoirlfdjiiil .träten

Für lebende Gewinne « erden dem Gewinner 80 Prozent des An¬
kaufspreises garantiert. $ er Gemeinderat .
Ofif a das Stück 1 Mk ., 11 Stück 10 Mk ., sind zu haben bei Gemeinde-

rat Cbr . KieTor , Feldstraße 26 , sowie in allen durch die
Plakate ersichtlichen Verkaufsstellen . — In Karlsruhe bei Carl G5tz
und den bekannten Losgesckärten._ 3765a,5.4

Drodundeiten jeder ArtLÄLZ^ LMLVM

Badische . mm.
KARLSRUHE

Erbprinzenstr . 31 Telephon No . 1526
übernimmt 2681

Revisionen von Bilanzen , Inventuren und Büchern , Auf¬
stellung von Bilanzen , wie Eröffnungs -, Vermögens - u. Jahres¬
bilanzen , Einrichtung , Führung u. Kontrolle von Buchhaltungen

zu coulanten Bedingungen unter Wahrung strengster Diskretion .

mmMäbelh-ansaoriv

Telefon N915S * oath «stros *« aO
ssraran

Jund u . Wendt Wwe .
übernimmt Wäsche zum Waschen » sowie ganzer Fertigstellung .

Telephon 2809. 8720 . 14 .11 Rasenbleiche.

Friedrich Chr . Kiefer
Grossh . bad. Hoflieferant

KarlstraBe 4 — Telephon No . 254 und 2543

empfiehlt Z11 Sommftrpreisen alle Sorten

Kohlen. Ruhrhredihohs, Gashohs,
6nii)ehohs. Brihefts und Bolz

und bittet um baldige Aufgabe des Bedarfes . 10041.12.4

18(40 PS. „Opel " m . neuester Landaulet -Karosserie, komplett, m. allem
Zubehör , für Herrschaftswagen sehr geignet , so gut wie neu mit voller
Fabrikgarantie preiswert zu verkaufen . Anfragen unter II . 3345 F .
befördern Haasenstein & Voder . ffreibmo j. U . 4664a

Maschinenschriftliche
Vervielfältigungen

aller Art schnell und zuverlässig.
5533 Relkeuftraße 3. 2. Sri

Fernsprecher Nr. 3423.

Große Auswahl in neuen Plüsch -
Diwans d. 35 u. 40 Jt an, Hochs.,
mod . DesfinS v. 55 Jt an . (Keine
Fabrikware .) Gebe extra noch

10 % Rabatt
bis 10. Juli . PolstermöbelhausKühler , Schützenstr . 25 . 2S;M”3.1

verkaufe ich meine
abgelegten Herren »
Herder und Uni¬
forme« zu höchsten
Kreisen ? Nur in
Weintraubs

fo
P

6634* Kronenstraße 52 .

Johannisbeere »
Stachelbeeren

versendet in bester Ware zu Tages
pressen 4362a. l0 .5
Obstbattverein Steinbach.

Kreis Baden .

Motten !
und anderes Ungeziefer nebst Brut
werden unter Garantie vernichtet .
Beschädigungder Politur , Stoffe rc.
ausgeschlossen . 8368
TS. Teigmann Naqtaf .
Telephon 8844 . Adlerstratze 4.

Gegen monatliche
Ratenzahlung

erhalten Sie von reeller Firma

terrenkonfektion.Anzügen.Mast
amenkonfektion aller Art «
amen« und Herrenstpffe '

sämtliche Weißware « rc.
Kein Abzahlungsgeschäft. Streng
diskret . Gefl. Off . unt . Nr) 10175 an
die Exped . der »Bad . Presse? .

Geld
msl. ii. Il.

fncht 10300
August Schmitt ,

Hypothekenbüro, Hirschstr . 43 ,
Karlsruhe . Telephon 2117.

reellen Leu¬
ten geg . be¬

queme Rückzahlung, kulant , diskret
Provision nur bei Auszahlung
Auskunft kostenlos, lloffert
Berlin 1,55 , Potsdamerstr .66.
z«—«am« II. Syp.
hinter 120000 I. Hhp., auf Renten »
Haus -Restaurant , Mietw . 13000 ^alsbald gesucht . An 3. Stelle steht
Großbrauerei die evtl. Bürgschaft
nimmt . Offert , unt . Nr . 4120a an
die Exped . der „Bad . Presse" erh.
Kredit bis 100V Mark
erh. jede solv . Person auf Möbel rc.
dch. Hilfsverej « . Sulzback
i. Oberpf. 4636a3.3

Wegen Sterbefall seiner Frau
setzt Unterzeichneter seine zwei in
bester Lage in

Rotenfels
im Murgtal gelegenen

Geschäfte
dem Verkauf aus . 1 . Die , alt¬
renommierte Gastwirtschaft , mit
Realschildgerechtigkeit und einge¬
richteter Metzgerei zum Salme «.
2. Das bekannte, frühere Spuler -
sche Anwesen, besteh, aus Wohn¬
haus mit Laden , Wurstküche ,
(mit elektr. Betrieb ) , Schlachthaus,Eiskeller mit Kühlraum , Scheuer
u. Ställe , großem Hinterhaus ,
großem Hof und Garten . Dieser
Anwesen, das auch in 2 Teilen
verkauft werden kann, eignet sich
auch für jeden anderen größeren
Betrieb . Näh. H. Becherer» Roten -
fels a . d . Murg . _ 3321763

5 « der Gegend von B .-Baste «.
geiundem GebirgSort , ist eineVilla
mit 11 Zimmern , Küche, Keller,
Remise u . Garten zum Preise
von 19 000 Jt zu verkaufen ev. mit
Haus in Karlsruhe zu vertauschen.
Offerten unter Nr . B23111 ; an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

verkaufe ich billigeine schöne Partie
gut trockene Dielen , 3jähr . : 3 .2

1 . Eichen , 5 em dick, 4—5 m lg., :
2. n 7—8fficmdick 4—5 m lg.,
3. „ 7- 9cmbi(f,l,90 - 2,20Is.,
4. Buchen, ?—SMjcmbitf , 5 m lg.,
5 . Birken , 6- !,- 7cm dick, 5 m lg..6. „ 7—8' !, em dick, 3,40m lg ,
7 . Erlen , 4ßi cm dick, 5 m lg.,
1 Partie starkes Speichenhott ,

1 m lang , u. sonst verschiedenes.
Zu erfragen unter Nr . B23221

in der Exped. der „Bad . Presse".
Auswärtige Schretbmaschi

Vertretung liefert erstklassige

Schreibmaschine
>egen bequeme Teilzahlung , ohne
Aufschlag , unter strengster D »S-
krelion. Offert , unter Nr . 149a an
die Erved . der „Bad . Presse ".

Herrenrad , Torp . -Freil ., wie ne«
m . Garantiesch . . bist , zu verkaufe«.
8322911 Backstraße 56, S . I « L
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Saison - Grosser Saison -

Räumungs - V erkauf
Herren -Einsatz -

HCftldCn , solide vorzügliche
Qualitäten 3 .— 2 .30 2 .— 1 .85

Herren -Macco -

Hemdefl , schöne Ware
2.25 2.— 1 .90 1 .80

Herren -Macco -

HOS€ fl, starke Qualitäten
2.50 2.— 1 .80 1.60

Aetr - Zacken
95 80 75 60 404

Mäddien =Sdiurzen
Serie I II III IV V

854 1 — 1.30 2.— 2 .80

Knaben °8chürren
Serie I II III IV V

40 50 70 904 1 .20

Zl6TsSdlürZ6n weiß , farbig
mit und ohne Träger

1 .80 1 .50 1 .20 904

Sweater , vorzügliche Qualitäten
Serie I II III IV V

50 80 954 125 1 .50

Sweater =Anzüge
1.50 2.— 2.50 3 .—

Abteilung

101 Rabatt
Wegen Aufgabe der

Herren=Artikel
Hemden , Kragen,

Manfchetten, Krawatten

201« Rabatt.

%
Auf diese Preise gewähre

vom

I. bis 8 . ds . Mts .
noch

10 °
|o Rabatt

in bar

oder Marken .
i

10775

Damen =Strümpfe
schwarz und braun , engl - lang , starke
Qualitäten

1.20 1 — 70 -4 504 354

Damen =Strümpfe
modeiarbig 1 .25 1 .— 754 554
durchbrochen 1 .50 1.— 904 754

Kinder-Söckchen
Serie I II III IV

204 404 554 654 754

Herren -Schweiß -
Socken

854 704 504 354

Herren =Socken
schwarz und

^ ^ ^ 4 504

modeiarbig 904 704 504 454

Ein Posten modefarbige
Herren=Socken

gestr ., bestickt zum Aus¬
suchen jedes Paar 504

Strickgarne , Kurzwaren

Handschuhe, Blusenkragen ,
Shawls

Gürtel, Bänder

101» Rabatt.
Kaiferftr.

153 Rudolf Vieser Kaiferftr.
153.

Zalin 'il . rzt 10607
Alfred /Vleyer

verreist .
Karlsruhe , KaisersfraRe 122 . Telephon 1754 .

Cilfl Ziehung sicher I
CHI ! 12. Juli . 5
Wohliahrts -Lotterie

2022 Gew . im Gesamtw. v .

12000 Mk.
Hauptgewinn

3000 Mk.
füiläums-

Lotterie
Ziehung am 23 . Juli

Gesamtw. der Gew.

30000 Mk.
4368a Hauptgewinn

6 000 Mk.
Wohlfahrts -L . ä 50 -j , 11L. 5 jl
Offenburg . L. ä 1 Jl . IIL. 10 JL
Porto u. Liste 25 Pfg., empf .

3. Stürmer , Ä ,
Filiale : Kehla .Rh .,Hauptstr. 47 ]
In Karlsruhe : Carl Gütz ,

Hebelstrasee 11/15 ,

Zch zahle !
höchste Preise für abgelegte Herren

TL»LWek.Schtze,Me!
u. Weißzeug , Pfandfch . Gefl . Off .erb

’JJ . Glotzer , Markgrafenstr . 3,

Streng reell !
Aebild . , musikal . Dame (Geigen

^„ang . Waise , bäuSl . erzog , wüns ^ , .
Herrn m . gut . Charakter in gesichert .
Lebensstellung im Alter bis zu 4SI .

zwelks Wer«Hemt
kennen zu lernen . Witwer nicht
ausgeschl . Verschwiegenh . wird zu¬
gesichert u . verlangt . Zuschriften
unter F . K . 4525 an Rudolf Mosse,
Karlsruhe i. B . erbeten . 10687 .2.2

Flottgehenves
Manufaktur - und
Konfektionsgeschäft

zu verkaufen .
einem aufblühenden Jndu -

strreort des badischen Oberlandes
ist ein feit 15 Jahren bestehendes

utgehendes Geschäft mit guter
andkundschaft , Jahresumsatz

ca. 75 00 » Mk . söhne Reisen »
wegen Beteiligung an einem grüß .
Unternehmen unter günstigen Be¬
dingungen z« verkaufen .

Offerten unter Nr . 4736a an die
Exved . der „ Bad . Presse " . 3.3

Ein Posten

braune

f
Schuh -Haiis Kalserstr . 70 .

10780

Räumungs -Verkauf
Es werden eine Anzahl Artikel in den Abteilungen

Schuhwaren speziell alle Halbschuhe
Wäsche , Reformkorsetts , Bettwaren

zu reduzierten Preisen verkauft. 10794

Reformhaus Neubert , Kaiserstrasse
122

Verloren.
Eine Tullauhr , auf dem Wege

von der Töchterschule Kreuzstratze
bis zur Kronenstr . Abzugeb . gegen
gute Belohnung . Kaiferftr . 30, IV.

Solvente Firma
mit großen laufenden Aufträgen
sucht zur Ausführung derselben ein

Midi Mt 15000 Md.
vorübergehend gegen «Sicherheit
aufzunedmen . Gest. Offerten unter
Nr . B23242 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten . 3.2

Billige Möbel:
Plüschdiwan , neu u . gebr . , 25 .M,
Waschkommode m . Spiegel u . Marm .,
pol . Chiffonnier , gute Singer -Näh¬
maschine 38 Jl , Vertiko mit Spiegel
45 Jl , Chaiselongue , roter Plüsch -
Fauteuil 10 Ji , Nachttische 4—5 Jl ,
Ausziehtische 18 u . 28 .M, Schreib¬
tisch, kompl . Betten von 35 Jl an .
<323481 Steinstraße 7 . Hof .

Anzeige » Mer Atz stnden die weiteste Verbreitung
chirch die Pre ffe " . _

2 Fauteuil , 1 Diwan zum Ueber -
zieben , 4 bordeauxrote Plüschseffel ,
großes Aquarium , fast noch neue
Klavierlampe wegen Platzmangel
bill . zu verkaufe «. Anzus . 10—2 Uhr .
2328447 Werdrrstr . 21 . Pdh .. IV

Kaufe is
tote

co
fortwährend getragene Kleider
Schuhe usw . zu höchsten Preisen

IW. Pridenberg
Markgrafenstr . 17 .

Gut erhaltene Bettstatt
Rost u. Matratze zu kaufen ges .
Off . mit Preisangabe unt. 9)23436
an die Expedit , der „Bad . Presse " .

| 1 Man, mtl er!!., fflli. 15 -
° Schränke . .Ü 12.— , 18.— , 28 .—

Waschkommode . . . . Jl 15.—
pol . engl . Bettstellen . .k 30 .—
franz . Bett mit Rost . . Jl 35.—
großer gutbrenn . Herd . .H 20 .—
Küchenschrank , Äüchentisch
billig zu verkaufen . B23510

Lesffngstraße 33 , im Hof.

Billig zu verkaufen:
1 National -Registrier - Kasse,
1 Kaffen schrank . 10763.2.1
2 Uhren ,
1 große Palme .
1 saalspiegel ,
Ladentische , Ladenschäftc .
FriedrichSplatz 2 , im Laden.

Weo.AjIöImg0 . Z«lisWs
sind ein kompl . Speisezimmer ,
Herrenzimmer . Teppich, Lüfter für
Gas und Elektr ., Ständer , Figuren ,
-Ofenschirm , versch. Küchengeschirr,
Waschbütten rc . zu verkaufen .

Anzuscben v . 3—5 Uhr Zirkel LS«.
2. Stock . B23434 .L1

„ . wortwagen
Zinkoavewanne

Liuoleumtevpich, 4 - 2 in billig zu
verkf . P234A Lachnerstr. 18; Ul. r.

bereits noch
. . - ’t neu , Freilauf ,
für 54 Jl zu verkaufen . 5823509

Baumeisterftraße 38 , parterre

frei lauf , p
823507 Ki

Fahrrad
preiswert zu verkaufen .
ronenstrafte 27 . 3. St .

Kmi . - ii . S .- Mm >S . LA
B 23489 Waldhorustr . SS.HI. rechts.

Amalienstr

sebr billig zu
verk . B23488

48 , Zigarren laden .
Herren - und Damen - Fahrrad

sehr billig abzugeben . B23490
Zubringerstraße 33 , Hof .

Schönes ftAffAttfttA Frlf . guterh.
starkes dlkliklllllll istumstände-

halber billig zu verkaufen . BL3499
Amalienstr. 48, Zigarrenladen.

Schiosserherd SSiguf"
223450 Schillerst?. 4. .l .^St .

Gebrüder

Schärft
[ Karlsruhe :

Amalienstrasse 27 ,
Wilhelmstrasse 30,
Rheinstrasse 34a .
BernhardstraBe 8.

j Knielingen . 10761
| Teutschneureut .

Hagsfeld .
Blankenloeh .

Wir empfehlen :

Kartoffe l
| neue Italiener , 3 Pfund 30 „S

Zwiebel
| neue Aegypter,p . Pfd . 7u . 8F

Schlangen *
Gurken

I frisch u . groß per St. 36 ,J

einfach, stark
doppelt , stark
Weinessig

per Ltr . 74
» „ IS 4
» .. SS4

Salat ■ Oel
Qual . Ia. . .

' per Ltr. 92 .5
| Qual , extra „ „ 130 4

Ansefz -
Branntwein

| fst. Quak . per Liter 75 4

ffnrstwaren
(stets frisch aus einer der
renommiertesten Fabriken I

Westfalens ).
Mettwurst p. Pfd, 130 .4.

I Blockwurstp . ,, 150 -5
| Salami p, „ 180 .j

Komme B23483

WegenmeinerGeschäftsverlbgui
zahle hohe Preise für getrageiHerren - u. Damenkleider , Schuh
Uniformen usw . g«roß, Markgrafenstr . c

3»«t llmm
empfehle :

Fußbodenlacke , schnelltrocknend u.
haltbar ,

Futzbodenöl , staubverhindernd ,
Terpentinöl , garantiert rein ,
Terpentinöl - Ersatz ,
Parketbodan , Putzwolle , Werg ,

Stahlspähne , Parket - und
Linoleumwichse ,

Oelfarben und Lacke in jeder ge¬
wünschten Farbe ,

Möbellacke» Möbelpolitur ;
ferner empfehle das neue Parket -

bodenrrinigungsmittel

Fütterin
bei sehr gutem Erfolg einfach und
billig im Gebrauch . 10791

Drogerie
Willi . Tscherniug ,

vorm . Schwaab ,
Ecke Amalien - und Karlstraße .

Telephon 519 . Rabattmarken

Einfacher Schreibtisch und
Schreibmaschine mit Tisch,
sauber und gut erhalten ; zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B23438 an die Exped .
der „ Bad . Preffe " erbeten .

Kin- erbeltslellen ,
sowie eis . Bettstellen für Erwachsene
mbelhaft bill . zu verk . Möbelhaus
Werner , schloßplatz 13, Eingang
Karl -Friedrichstr . Tel . 388 . B23492

Jagdhündin ,
Brauntiger , 12 W . alt . prima Ab¬
stammung , ist billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 2323505 an
die Expedition der «Bad . Preffe " .
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Carl Schöpf 1. - 19.
Juli Saisondusverbauf zu

Marktpla ^. in allen Abteilungen 10773

aussergewöhnlich
billigen Preisen .

fl
fe

Derireler für
Wellmafsenarttkel
gesucht mit Mt . 3—400 bar Mk . 3
bis 4000 jährl . Verd. Meldung . :
Dienstag und Mittwoch 8—12 und
2 bis 8 Uhr. Hotel grüner Hof .
Karlsruhe b. V a u p « l. 2323486

fl " " "
ml Bfli p. taj!

fifüt Karlsruhe und Umgebungt ausierer oder Reisende, auch
amen sof . gesucht -um Vertrieb

eines sensationellen Schlagers . .
Näheres unter Nr . B23431 in

der Expedition der „ Bad . Presse".
Fabrikniederlage einer Weltfirma

sucht möglichst sofort eine durchaus
perfekte

Ktenotypiftin
Dieselbe muß gute Kenntnisse der

franz . Sprache , bessere Schulbild¬
ung , prima Empfehlungen , sowie
Ausweis über mindestens dreijäh¬
rige praktische Tätigkeit besitzen.
Anfängerin absolut zwecklos. Stel¬
lung ist dauernd und gut bezahlt .

Offerten unter Nr . $828331 an die
Erved . der . Bad . Presse" ._ 2.1
Achtung ! Reisetütigkeit !

Damen,
unabhängig und redegewandt , zurGewinnung neuer Abonnenten für
beliebte Zeitschrift gesucht . Ver«
tütet wird bobeS Taggeld u. gute

Provision . Vorkenntnisse nicht er¬
forderlich, da Anlernen durch eine
Dame erfolgt . Meldungen abends
6—7 Uhr bei Frau Schandelmaier
(Wohnung ) Sofienstr . 41 , II. B»««

Tüchtige, branchekundige

Verkäuferin
suchen wir per 1. August für

Kurzwaren.
Offerten mit Bild , Zeugnis - !

abschriftenu . Gehältsansprüch . I
Geschwister Knopf,

4795a Rastatt .

Z^ Stellen finden :
Herrschaftsköchinnen, tüchtig.

. , Alleinmädchen, Zimmer - , Haus -
und Küchenmäochen , tüchtigeBüglerinnen für hier u . auswärts

durch Luise Zeller Witwe ,Hirschstraße 25 , Hth., II, gewerbs-

TWige Kerküseriil
für 1. Karlsruher Aufschuitt -Ge -
s«häft für sofort gesucht.Nur solche, die durchaus perfektsind und längere Praxis in der
Branche aufzuweisen haben, wollen
Sfferten mit Photographie und

eugnisabschriften unter Är . 10796an die Exped. der „Bad . Presse"
einreichen. 2,1

Äuche auf sofort in meine Brot -
u. Feinbäckerei eine tücht . , zuverl .

Verkäuferin ,
die mit feiner Kundschaft umzu¬gehen .versteht. Nur solche Fräulein ,welche schon ähnl . Posten versehenhaben, mögen sich melden mit Bild ,Zeugniffen und Gehaltsansprüchen

Gg. Riegler, Heidelberg4787a.3.1 Hauptstraße 38 .

IllNgll Mjstt
der sich als Elektromonteur aus¬bilden will , kann sogleich eintreten .

Georg Hanstein ,Elektr. Jnstallationsbüro
Karlsruhe . Hübschftraßr 18.

Hausbursche,»adtkundia , mit guten Zeugnissensofort gesucht. 10769
Rebeuiusfir . 12» Büro im Hof .

Hausbursche.
Welcher durchaus zuverlässig undehrlich ist, zum sofortigen Eintritt
gesucht . 10799

Hermann Hunding ,Kaiserstraße 110.

UngernHmsbiiiM
kann sofort eintreten . 10798

Karlftrafie 12, Laden.Än^ etit Baugefchäfts -Bürowird für sofort ein

Lehrling gesucht.
Offerten unter Nr . B2340S and,e Erved . der „ Bad . Preffe " .

Malerlehrling
gegen sofortige Vergütung gesucht .Mnjer & Schneider ,B23S1S Herren,tr . 2.

H Stellen finden:
. Koch . Kellnerinnen . Rcstau-rations - u. Beiköchinnen, Pri¬vat -, Haus - « . Küchrnmädch., sowie

Hausbursche. Frau Anna Höfler .Zähringertzr . 8, II . , gewerbsmäßigeStellenvermittlerin . 8323193

w ^ utuuttmuucuu . 50283*0

Will. MkmNlheu
zum Gemüserichten bei hohem Lohnsof. gesucht. Kein Geschirrwaschen.

Restaurant Kaiserhof
a. Markt»!. Karlsruhe . 10770

Suche zum 15. Juli ein braves
SerTierfT « niein

von angenehmem Aeußern , in
besseres Weinrestaurant .Offerten unter Nr . B23413 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Mädchen -Gesuch.
Gesucht für sofort ehrliches,fleißiges Mädchen zu kleiner Fa -

milie . Näheres B23471
Durlacher -Allee 26 . im Laden.

8M « »eih « - LL
auch mit Kindern umzugehen der-
steht . sofort gesucht. B23497

Waldstraße 4 . 1. Stock , links.
Ein jüngeres , fleißig . Mädchen .

welches alle häuslichen Arbeiten
versteht, wird sofort gesucht.

Näheres Karserallee 58 , Eing .
Nelkenstraße. B23513

Ein tüchtiges Mädchen , welches
schon gedient hat , für alle Haus¬arbeit sofort gesucht . « 23512
Pension Muster . Karlstr . 6 . 2. St .
Ein tüchtiges, fleißig. Mädchen

für eine kleine Privatpension sofort
gesucht. 5823494

Steinstraße 27 . pari .
Suche ein braves , fleißiges

Mädchen , das sich allen häuslichenArbeiten unterzieht , zu kleiner
Familie . Zu erfrag . Karlstr . 98 ,2 . Stock , links . B23460

Fleißiges Mädchen, das etwa?
kochen und die Hausarbeiten ver¬
richten kann zu kleiner Familie
sofort gesucht. 8323396

Kaiserallee 25b II.
Ein tüchtiges Mädchen für häus¬

liche Arbeiten für sofort oder
später gesucht. Näh. Erbprinzen¬
straße 23, 1 . Stock. B23393

Junges Mädchen v. 15—16 I .,
welches sich im Haushalt ausbild ,
möchte , findet bei einz. Dame an¬
genehme Stelle . Karlstr . 83, II .

Jüngeres ordentliches Mädchen
tagsüber für Hausarbeit gesucht.
8323495 Kaiserstraße 198 . IV.

Auf sofort findet eine unadhäng .
Frau oder Mädchen Monats «
stelle. Zu erfr . Herrenstr . l4 . 4. St .
Aufgana im Hof. B23482

ÄSÄÄ Lauffrau
von morgens 7—9 Uhr. « 23617
3 .1 Haus Thomastr . 3, 2 . St .
Rudkru » gesucht. zu meid. Mitt -iiuhllllll woch mittag v. 1i,2—2 11.8 -3421 Boeckdstr . 22 , 2. St ., r

Btigroixi .
können Mädchen gründlich er¬lernen . nach der Lehrzeit zu Beruf
tätig sein . 9550
$ amt>Tioafd )anftaU Schorpp ,Kaiseralle « 37.

Marmfaklurtst ,
welcher längere Zeit Detail gereisthat , sucht sich baldmöglichst zuverändern .

Gefl . Off . unt . Nr . B28379 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.
Suche für 4—5 Stund , tägl . Be¬

schäftigung in schriftlich . Arbeiten
auf Bureau oder uontor . Anfragenoder Offerten unter Nr . 5823441 andie Exped . der „Bad . Presse".

«ÄLMetzaniker
der am 1 . Mai seine Lehrzeit be¬endet harte und in der Drehereibewandert ist , sucht Stellung , amliebsten in Karlsruhe . Eintritt 8
Tage nach Engagement .Offerten unter Nr . B23437 an die
Exped. der „ Bad. Pre ise " cret .

Mann mit guten Zeugnissen
sucht Stelle als Nachtwächter .Offerten unter Nr . 3323290 andie Exped . der „Bad . Presse" erb.
Tücht . ge Vetkauserln

der Kolonialwarenbranche mit gut .Zeugnissen sucht Stellung , sofortober spater . Offert , unt . B2L978an die Exped . der „Bad . Presse" .

Haushälterin
„„ fahren , mit guten Zeugniffe,
sucht Stellung bei einem Herrn .

Berkünfcri» .
tüchtige, jüngere , sucht sofort oder
später Stellung . Offerten an ,10800 II . Hetz, Karlstr . 20, Part .

Tüchtige
Haushälterin

im kochen perfekt, sowie in jeder
Hausarbeit erfahren , sucht fürjetzt oder später Stelle zu einzeln,feinen Herrn oder in frauenlosenHaushalt hier oder auswärts .Offerten unter Nr . B23416 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.

Reisende — Vertreter
für Baden . Elsaß und Württemberg von erstklassiger Schreib-maschinensavrik sofort gesucht gegen sehr hohe Provision . LeichtesArbeiten . Ausführl . Offerten unter Nr . 3323-477 an die Expeditionder . Badrhchen Presse". - 2 .1

aud

Gehalt sehr bescheiden .

äalich für 3—4 Stunden . 832346
Zu erfragen Kronenstrafie 4.

Amme !
Kind »um Stillen wird a.».- . .-

B23473.2 .1 LeMngstr . s , HL , H. H .

Vermietungen .
^ Laden

zu vermieten Sofienstratze 3. vis
a -vis der Höh . Mädchenschule mü
oder ohne anstoßender Wohnung
Näh. Kaiserstraße 82a. 1 Treppe.

Weil — WWW
zu vermieten .

Waldstraße 38
Frau E . L o o s .

Magazin

MltölteoiLffieliet ™
in Leopold str., 2. St . sogleich
vermieten . Näh . Schillerstr .

l . MW enenll Wer
eird an kinderlose Familie ge

Freiwohnung
gegen Dienstleistllng.

,Bad . Preffe "

Grenrstrasie 26

straße 28, I .

Mm W otmiden.
3 Zimmer , 1 kleineres Zim¬mer , V Alkov , 1 Mansarde u.

1 Keller, an eine kleinere Fa¬milie pr . 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Zu erfragen 10725
3.1 Kaiserstr . 74,2 Treppen .

3 Dimmerwohnung

KurnhoLdtstrasie 15

vermieten . Zu erfragen
Gottesauerstratze

. IS

2. Stock daselb st.

Merdersirasie 72
ist eine schöne 3 Zimmerwohnurauf 1 . ' Oktober zu vermieten .

vaxterre , rechts . ._ 8323472.2.
Zährmgerstrafze 19

von,480 Mk . zu vermieten .Näheres im Laden.
W Wohnung W

im westlichen Stadtteil , von
räumigen . sonnigen Zimme,Kammer , Keller, Küchenbeu
an Dame zu vermieten .

parterre .

Goethestratze 28 , II ., ist
Küche , Keller,

| ct 1, Oktober
923304

u vermieten .
Näheres parterre .

Effenwe, » straffe 22 ( Neubau - sindim 3 . u . 4 . Stock3 Zimmer -Wohu -
mieten .

Effenweinstraße 24 ist im 3 . Stockeine schöne 2 Zimmerwohnung
i. auf 1. Okt. zu verm . B23267

Zu erfragen im 2. Stock , rechts.
j
1 Friedenftratze 11 ist im 2. Stock eine- schöne 5 Zimmerwohnung , Küche,e Mansarde , Keller, auf 1 . Oktober
r zu vermieten . Näheres daselbst
l. od. Markgrafenstr . 36. Anzusehen
e von 10—12 Uhr u . 2—6 Uhr. B«.„

GotteSauerstratze 12 ist an kleine
Familie auf 1 . Oktober schöne6 LZimmerwoünung im 5. Stock mitallem Zubehör zu vermieten .•; Näh. das. im 2 . St . B23514.2.1

8 Kaiserstraße 9 ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern und~ Zugehör auf Oktober zu vermiet .5823426 Näheres im Laden.

i. Karlstraße 57, I ., ist ger. 4 Zim-
>. mcrwohnung und Zubehör, auch" für Büro , Agenturen ufw. auf
I 1 . Oktober zu vermieten . Näh.
1 daselbst . « 23348
1 Korublumenftr . 7, 2. St ., leeres

ger. Zimmer , gr . Veranda , Gas .Kochraum, gr . Maus ., gesundeLage.
, an einzelne Person sofort zu ver-

mieten . « 23096 .10.3
, Kriegstraße 74 im 3. Stock schöne

5 Zimmerwohn . m. Badz . . Mans .- ufw. a . 1 . Okt . zu verm. Näh . pt.
ß Kurvenstraße 13 ist eine freundliche" Zweizimmer -Wohnung per l . Okt.t , zu vermieten. 10748 .2.2
,E Lachnerstraße 11 ist eine schöne

3 Zimmerwohnung an ruhige
>i Leute billig auf 1. Oktober zu
6 vermieten . Näh. 2. St ., links.

Luifenstrahe 22 Zweizimmerwoh¬
nung an kleine Familie auf 1 .
Okt . zu vermieten . B23462

? Luifenstratze 22, III ., ist schöne
2 Zimmerwohnung per 1 . August

■j oder später zu verm. B23363
, Marienstr . 38 ist eine 3 Wimmer¬
st Wohnung mit Zubehör für so¬
ff gleich oder 1 . August zu vermieten .2 Näheres 2 . Stock . 8033 *

Marienstr . ö6 , ist eine Ä Zimmer -
.i Wohnung mit Zubehör auf 1 . Aup.-1 zu vernneten . 10766

Näheres 2. St .
Marienstr . 56 ist im 2. St . eine
schöne 8 Zimmerwohnung auf

■r 1 . Oktober zu vermiet . 5323374.2 .2
w Morgenstraße 1 ist eine schöne
_ 3 Zimmerwohnung mit Gas und” allem Zubehör auf 1 . Oktober zuverm. Näh. im Laden . 5823386.
l - Ostendftratze 6, im 3. Stock , einen 3 Zimmer -Wohnung mit Glas -
1 . Veranda auf 1. Okt. zu vermieten ,
ie Näher , das . u . im 2 . « t . 5823487
!g Putlitzstraße 14 ist im IV . Stock- eine Wohnung von 3 gr. Zimm.

u . Zubehör auf 1 . Okt. zu ver¬
mieten . Näh. parterre . B23457

Schillerstraße 16, II ., ist auf 1 .Oktober schöne 2 Zimmerwoh¬
nung zu vermieten . Näh . bei P .

Rupp . B23390
SÄützenstraße 79, Stbau Part ., isteine freundliche 2 Zimmerwoh¬
nung mit Zubehör auf 1 . Oktoh .? zu vermieten . ■5823425

» Näheres 2. Stock , Vorderhaus .
. Sofienstraße 5, 1 Treppe , ist eineu Wohnung von 6 Zimmern . Bade-

zimmer , Küche, Mansarden zu0 vermieten . Näheres Kaiserstr. 82a,- 1 Treppe.
' ' . ' 5823403' Veilchenstr . 17 u . Esfenweinstr. 2h

i- je eine Wohnung mit 2 Zimmernu und Zugebör auf 1 . Oktober zu
15 vermieten . Näheres Rudolfstr . 9,
e . 2 . Stock . 1080 k

Vorholzstraße 35, Part , Wohnung
von 7 Zimmern auf 1 . Okt . ev .ii früher zu vermieten . Näheres

:e daselbst . 5322939
^ Borholzstraße 33. pari . , Wohnung6 von 5 Zimmern auf 1 . Okt . ev .

früher zu vermieten . Näheres
daselbst . B22938

3 « aldhornstrage 21 , b . St . , aroßes ,leeres Zimmer mitGaseiurichtungauf sofort zu vermieten . >0754
i . Werderstraße 11 eine lNansarden -
d Wohnung , 2 Zimmer , Küche undi . Keller per 1 . Okt . zu vermieten .

B23359 Zu erfragen 1 . Stock. -
- -«« rderftreße -Lv, nächst der Ett -

linaerstraße , ist im 3. Stock eine
schöne 4Zimmer - 'Löhnung mit

7 allem Zubebör auf 1 . Oktober an
ruhige Leute zu vermieten . Zus erfrag . Las. im 2^SU_ 5828206.2 .2

7 Wilhelmstraße 1 sind ' 3 Zimmermit Küche u . Keller im Hinter¬
haus aus sofort zu vermieten .'5823384 Näheres 3. Stock.

Wilhelmstraße 56 ist auf 1 . Okt.6 eine schöne 3 Zimmcrwohnung
an ruh . kinderl. Familie zu ver-n mieten . Näh. das . 2. St . , links.

> Winterstratze 28 ist eine große? Dreizimmerwohnung mit ' Man -
/ sarde und Zugehör auf 1 . Okto-
- her zu vermieten . B23324d ' ~ Näheres im Laden.- Dorkstraße 24 ist versetzungshalberu eine schöne 2 Zimmerwohuung ,
. sowie eine geräumige Mansar -
^ denwohnung alsbald zu vermiet .- B23344 Näheres parterre .
g Wohnung zu vermieten .
ll In Bulach ist in einem neuen
L- Haus eine schöne 3 Zimmer - und
ic eine schöne 2 Zimmerwohuungi , mit Speicher, Keller und Gartenr auf 1 . Oktober oder früher zu ver¬mieten . 5823433

Näheres Beiertheim , Gebhardt -
b straße 48, 3. Stock.
r. » !dm. WLLLL
2 zu vermieten . Näh. Laden . 5822830

Mühlburg . Liudenplatz 3, II . , istäu vermieten eine freund ! . 3 Zim¬merwohnung mit Zugehör sofortoder später , ferner ein Zimmermit Küche ver Oktober. B23383

Wohn- u. Schlafzimmer
elegant möbliert , an besserenHerrnsofort zu vermieten . B23451

Amatienstr . 4 , 1 Treppe hoch .
Wohn - u. Schlafzimmer

schön möbl. , am Sonntagsvlatzsofort oder später zu verm. Näh.9852 Mathhstraße 19, Laden.
Wohn- und Schlafzimmer , auf

Wunsch noch Alkov , fein möbliert ,sind Hirschstraße 2 . Part ., rechts,nach Stefanienstraße gehend , auf
1. August zu vermieten . 5823412

Wohn - uud Schlafzimmer , gutmöbl. sofort zu vermiet . B23419
Näheres Waldstraße 5, 2. St .

W« Mdlierles Zim«
mit od . ohne Pension zu vermiet .B23443 Akademiestr. 2911, nächst
Kaiservassage.^ Pension !

Schön möblierte Zimmer Mit
Pension sofort zu vermieten.B23456 Erbprinzenstraße 3611.
Gut möbl. Zimmer mit oder ohne
Kaffee in der nächsten Nähe des
Hauptbahnhofes per sofort zu ver¬
mieten . B23257.3.3Zu erfrag . Kriegstr . 14 im Laden.

Gut möbl. Zimmer zu 24 M auf
sofort zu vermieten . B23455

Blktoricfftraße 7, II . Stock .
Gut möbliertes Zimmer per so¬

fort zu vermieten . Näheres Krieg-
straße 3s , 1 Treppe hoch , rechts?" '-,.

Möbl . Zimmer ist mit od. ohne
Pension billig zu vermieten .5823515 Hirsmstr . 12, 3 Treppen .
Adlerstraße 18, Ecke Zähringerstr .,3 . Stock , links , ist ein schön möbl,Zimmer für sofort oder später zuvermieten . B23895
Adlerstraße 35, nächst Hauptbahn¬
hof, ist Parterrezimmer , sehr
schönes , zweifenstriges , möblier¬
tes , separat , sofort zu ver¬
mieten . B23418

Adlerstraße 35, IV . , ist ein ein¬
faches , freund !, möbl. Zimmer
ver sofort an anst. jungen Mann
zu verm . Zu erfr . 2 . St . B23417

Amalienstraße 34 Wohn- u. Schlaf¬
zimmer , gut möbl. , sehr freund¬
lich, 1 Treppe hoch , sofort billig
zu vermieten B23343

Brahmstratze 25 , 2 Treppen , ist ein
sehr schönes , gut möbl. Zimmer ,mit separatem Eingang , billig zuvermieten . 10899,2 .2

Douglasstraße 18, Ecke Kaiserstr .,
ist 2 Treppen hoch ein aroßes , gut
möbl. Zimmer sogleich zu ver¬
mieten . 5823454

Erbprinzenstr . 23, Vdh ., III . St .,
ist ein einfach möbl. Zimmer zu
vermieten . B23449

Friedenstraße 27 , Sonntagsplatz
Wohn- und Schlafzimmer , schön
möbliert , 1 Stiege hoch,, sofort zuvermieten . Ä23475

Gartenstraße 66, III . , rechts, ist
einfach möbl. Mansarde sofort
billig zu vermieten . B23354

^lerwlgstraße 14, 2 . Stock , billiges '
hübsch möbl. Zimmer mit Balkon
und schöner , freier Aussicht , ohne
vis - ä-vis , an Herrn oder Fräulein
auf Wunsch mit Pension , sofort
zu vermieten . B23506

Grenzstraße 10, III ., ist großes,möbliertes Zimmer für 18 Jl zu
vermieten . 5823429

Gutenbergplatz . Eing . Goethestr.Nr . 45 , 1 Tr ., rechts, ist aut möb¬
liertes Wohn- u . Schlafzimmer,1 oder 2 Betten , sofort zu vcrm.

. (mit .Badebcnützungl. B23423
Hans Tlivnrastr. 3 , 2 . Stock , ist ein
elegant mövliertes Zimmer auf
4 . Juli zu vermieten . B23516. 3 . 1

Herrenstraße 16, Hth. 3 Tr ., ist
ein freundliches , gut möbliertes

‘ Zimmer mit freier Aussicht sofort
zu vermieten . B23353

.Jotlbstraße 14, pari . , ist srundl .
. möbl. Zimmer billig zu ver¬
mieten . . - B '23391

Kaiscrstraße 33 I V gut möbl . Zim¬
mer , sep . Eingang , auf 1 . Juli
zu vermieten . B23469

Kaiserstraße 50 . Hth. , 2. St . , ein¬
fach möbliertes Zimmer und
eine leere Mansarde sofort oder

'ffväter zu vermieten . B23398
Kaiserstraße 63 , 3 Tr . hoch , vis -a-
-in? der Hochschule, ist ein gut

möbl. , zweifenstr. Zimmer auf
sofort oder später zu vermieten.Vhtf Wunsch mit Klavierbenütza.

Kaiserst - aße 64 . 1 Treppe hoch , ist
. «in gut mövliertes . nach derStraße
gehendes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 5823504

Kaiserstraße 73, 2 Trepp ., ist ein
gut möbl. Zimmer sofort oder
später zu vermieten , auch vor¬
übergehend. B23306

Kaiserstraße 141 ist auf 1 . Augustmöbl. Zimmer zu vermte en . Zu
erfragen nur bei Frau Räuber'' Itwe . . 3 Etage links . B2350I

Kaiscrstraße 168 , V . , im Hause d .Luxeum , gut möbl. Zimmer mit
Pension , 50 JK pro Monat , zuvermieten . 5623397

Karl -Wilhelmstr . 12. III . St ., sind2 hübsch möbl. Zimmer , eines mitBalkon , einzeln od . zusammen
sofort bill . zu vcrm . , cv . auch nur
vorübergetzeud.

Karl -Friedrichstraße 16, part ^Wohn- u. Schlafzimmer , gut möb-liert und gut möbl., eiuzelne»
Zimmer zu vermieten . '323308

Klauvrechtstratze 39, im Laden, istmöbl. Zimmer mit Kaffee zuvermieten.
Köruerftr. II. 2. Stock, in ruhig,gediegenem Hause ist Wohn - u.
Schlafzimmer , sehrguteingericht .,zu vermieten ._ 8323069

Kreuzstraße 10, 2 Stiegen hoch , istein hübsch möbl. Zimmer mit all.
Bequemlichkeiten auf 1. Juli zuvermieten. Zu erfr . das. 5823482

weiter

« r J“

Kreuzstraße 10. 1 Treppe
erhalten 1 oder 2 solide Ar
sogleich Kost und
billigem Breis .
Kronenftraße 22 , 4. Stock, naitzst
Kaiserstr . (Schloßseite) ist nettes ,möbliertes Zimmer an soliden
Herrn zu vermieten . 5823234.2.2

Äammstraße 5, 1 , Treppe hoch , iffrin gut möbl . Zimmer sofort ob.
später an besseren Kaufmann oder
Beamten billig zu ver « . 10698.2,2

Lammstratze 8 , 8. Stock, rechts, istein aut möbliertes Zimmer zuvermieten . B23238.2.2
Leopoldstraße 25, 2. St ., sind ein
schönes , gut möbliertes und ein
einfach möbliertes Zimmer zu- 1.3.2vermieten . 8323220.3.2

Ludwig-Wilhelmstraße 17, IV ., ist
gut möbliertes Zimmer zu veo-
mieten . 5823420

Markarafenftraße 34, III (Lidell-
platz ) ist per sofort ein gut möbl.
Zimmer mit und obne Pension
an best. Herrn oder Fräulein zuvermieten . _ 5823496

Sophienftraße41 . eine Treppe hoch ,
ist ein fein möbl. Wohn- ü . Schlaf¬
zimmer , ev. einzeln , neuhergericht .,mit oder ohne Pension , abzugeben,
auch vorübergehend . B23122.3.8

Sofienur . 162, 4^ St . (Ecke Guten -
i erg-PIatz) ist ein gutmöbliertes
Helles Zimmer sofort zu ver-
mieten . _ 8323250

Beilchenstraße 35, Hhs. , III . St ..
ist ein einfach möbl. Zimmer
sofort zu vermieten . 3323453

Waldstraßc 29, 3 Trepp ., ist schön
möbl. Zimmer auf sofort zu ver-
mieten . « 23411

Werderstraße 73II , r . , möbliert .
Zimmer sofort billig zu ver¬
mieten . 5823461

Zähriugerstr . 63 , Hth .. 1 Tr . r ..nahe dem Marktplatz, ist gut mobl
Zimmer mit Aussicht in Gärten

ßzu vermieten . ^ 5823239.2.2
Zirkel 26, 4. Stock. Nähe Markt »
platz , ist ein hübsch möbl. Zimmer
per 1 . Juli zu vermieten . B,««3.8

Ein heizb. unmöbl. Mansardeu -
zimmer sofort oder 15 . Juli * zu
vermieten . Näh . 5823446

Kailrr - Allee 23, IV . St . , links.

ffcST Bäckerei.
gutgehende, zu mieten gesucht .
Kauf nicht ausgeschloffen.

Offert , unter Nr . 5823435 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Laden mit 2—3 Zimmer -
Wohnung gesucht per 1 . Oktober
in - Mühlburg . Off . u . 5823305 an
die Exped. der „Bad . Preffe ' erb.

Schöne

k-8Zime« hmg
mit Bad . für bessere Pension ge.
eignet, auf 1 . Sept . od . 6. Oktober

zu miete« gesucht.
Ost- und Südstadt ausgeschloffen.
Off. mit Preisangabe unt . Ä23088
an die Expedit, der „Bad . Preffe

Gesuch»
Kinder Wohnung im 1 . oder
2. Stock von 5 Z. (bei 2 Wohnmans .
auch 4 Zimmer ) mit Bad , womögl.
Gartenanteil , nicht zu fern der
Straßenbahn . Genaue Angabe üb.
Loge , Zubehör und Preis unter
Nr . 5622727 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._ 2.2

Kl . Familie
sucht in ruhigem Hause 3—4 Zim»
mcrwohnung auf 1 . Oktober mit
Veranda (Süd - und Oststadt aus¬
geschlossen.) Off . mit Preisangabe
unter Nr . 8323044 an die Exped.
der „58ad . Preffe " erbeten.

3—4 Zimmerwohnung , parterre ,
von kleiner Familie gesucht . Off .
mit Preisangabe unt . 5823408 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

3 Zimmer -Wohnuug möglichst
parterre , von größerer Familie auf
1. Oktober gesucht . Westftadt be¬
vorzugt, Hinterhaus nicht auSge-
fchloffen. Offert , unt . Nr . 5323439
an die Exped . der „Bad . Preffe ."

Schöne 2 Zimmerwohnung im
Preis von ca 350 Jt wird von
kinderl. Ehepaar per 1. Okt. gef .
Südstadt bevorz . Off . unt . B23285
an die Exp, d. „Bad . Presse" erb.

Ruhige Dame (Dauermieterin )
sucht auf 1 . August ein gut möbl.
und ein leeres , kleines Zimmer
evtl, das letztere auch mangechaft
möbl. bei Leuten , mögl. ohne Kin¬
der . nicht höher wie 2 Treppen ,
Ost - und Sudstcrdt ausgeschlossen.

Offerten unter Nr . 5823428 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb .

Eins. möbl. Zimmer , auch Hi».
terhaus , i . d . Nähe d . Schloßplatz,
gesucht. Offerte» mit Preisangabe
unter Rr . 8323432 an die Exped.
der - Bad. Presse" « Setg ^



- EfiKLÄRU
Ifan T/erfihtedenerfiüinedHinierê werden ubegfünlererihnaBehauptung'en vGr*
hmtffft . vfösnnrih d& lrlhe rin ^m^ tru ^ nra ^hnre nder j/r/ftn rinnm (nlrihffn rrhhrrncncr fen. ch ch
DatrotzunBrer
Mfafrküng ihr.'

Tagea and Jdhadenerlatx

Unsren

/ ■ voraencm unter rua neu §Trügen werden - / -
ES IST ZINWXMltriaß urdspFimamgend rineirugSTivE oder ßnFigeriKantern angehort, oder ihn dhsnzßkhenathck̂ ä +ßihelmm gehört ehern TrwtuMerariJnoch .i£deinirgend rinerJtt durch Ißirage an ehenBdhen ,oderirgendehen anderen Kcm&n, oderirgendehe Erima , Perlon oderPecßnengruppein Irgend eherBeridiung ge/bunden+ DaSin derGeBltchqft angelegteneue Jhphl t diund bleibtin der Minoritäti edhat ab reine Fapitabanlageauf den d ^ hqßgang / keinerlei Bh/IuQ,'

unoMtmiri^ ^ lhßändüi u . TRUSTyPKBI .
EfdFunnühr, daß wridieSelhßdndigMt dei Han I ddS in TabalCfdbrIkalmirgendwie antafkri oder dazu beiti- -- — ,<u neu 1 —i '—erz/o . _ -

redkn Qdetrifidpriniffiun/ MeJekhe idt unßrmlBemhen in derpeiamtm iabakbranchebekanntihd/nad- dcb geringfte\ geändert * _ r
diraJn £ fydunpml origen Bdrmptungsn I ußdh eherJhmti Mn dgarrenaeßbgßm in ofinsbar boMthgerJMaat der Lmudh gemacht, denmnhnaiim durchdie Lhtermlunggegen und

dbzundmm,jdaßih den Qualitäten ur£ \ rerFabrikate eine lirißtioditerungehgetretenFd**DEFf€kEG£ SZJ3BItitdlen ußrjefF, daß \ nicht die gerihgße LQdnderung h unßr&FattJkiüan
Flabgegnßenhat/untereFäzeugniileHeroen genau wie Jeitherhergdidlt, unterVdußndungderbeßt&ijQcßabakt und fanäan ugarettenpapiere, miammengeßdltaufGrund einerausphzmiidari ''

>» <■■ ^ Prax̂ m & DenmErMmng, * m derfelben iBMmmmen Qualität/
durch die eUdtn rrixr un/erem \ heuOfgen 7l€ li/IiufGrn %ibeuk <mix^

Erfindungen beruhen / * U/fi erlauben \ uns uMerJedermann gegenüberdie ergebeneBäte auszufyechen uns in allen icthmXFodlen dirdßeNachricMzulbmmanm laßen /thdenentn Ggarrengdehafien oderlcntt I wö criderEdüdrung irideriprechendeoder und*
PMdfgende Behauptungen aufgeßellH 1 oder verbreitet werden, damitndr uns dagegenaufdem ReddSin \ u6ge ßhübaen bannen
JfTEt JmRXENtßtlBbreäung ifin ^

Baden -Besäen,den hJüh' iQld

A - BAXS CHABI
'CigarettQoiahrik CLmibHl

r
fämnertfetcranten * SM deskadeis iföeßerreidi undkSnigs lC Ungarn** HofMeferanieni
SM, dssfßntQS von Schulden * SMHoheit des GroßherzogsfönBaden ,

JJlfLderErbprtnzeiänliSachien -Metrmgen
*> Lieferanten '*S' D. desMrßen Max EgonzuFürnenbers

LtferarESh der ötaatLFranxöstfchen üjlaltentfahenTdbaKPegten
Audändilchel&tretungenüit ffbnrierdam* Batavia *Brussel ♦ Buenos-JlireS * Kopenhagen * mStianla*

Lissabon * baadn *Madrid * Neapel * NenrJ/orU * Park * Petersburg s
Stanshca* otockhdlm *oufaKopmund ♦ u/ men »

U A SLM . - * —-
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